
1. Anlage zum Mesbaüener Tagblatt.
Ko. 161 . Morgen -Arrsgahe. Sonntag , den 5 . April. 81. Jahrgang. 1903.

Vorwärts blicken,
Vorwärts denken.
Nie zurück
Die Schritte lenken!

Adalbert Meinhardt.
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(21. Fortsetzung.)

Der Maltheser.
Roman von O. v. Kis-Killay.

Unten traf tdf) niemand, weder im Wohnzimmer, noch
im Garten. Ein Diener, den ich nach den Damen fragte,
berichtete, meine Mutter sei ins Dorf gegangen. Der
jungen Frau Baronin habe er den Kaffee ins Bibliothek¬
zimmer gebracht. Sie war also allein, ich konnte sie un¬
gehindert sprechen.

Als ich leise die Tür öffnete, sah ich sie int Lehnstuhle
sitzen, das Gesicht in die Hände gedrückt. Sie weinte.
Mit einem Sprunge war ich an ihrer Seite , warf mich zu
ihren Füßen und umklammerte ihre Kniee. Ich war
außer mir — ich überschüttete sie mit den zärtlichsten
Namen und flehte sie an, mir zu verzeihen. Ich wolle
gchen, für immer fortgeheu, sie solle mir nur sagen, daß
sie mich nicht hasse . . .

Sie wandte mir ihr träneirüberströmtes Gesicht zn
und sagte angstvoll: „Du willst fort , Karolus ? Nein,
nein, du sollst es nicht, du darfst es nicht, Karolus , bleibe
bei mir !"

Da war es, als ob der Teufel in mich hineinfahre.
Ach zog sie ungestüm und trunken irr meine Arme, und in
einem langen, glühenden Kusse vergaßen wir, daß es
außer uns noch etwas auf Erden gab . . .

Ein leiser, zitterrrder Klagelaut riß uns auS unserer
Betäubung.̂ Wir blickten auf . In der Tür stand
Eimther, aschfahl und wie gebrochen. „Günther !" schrie
ich entsetzt auf. Den Ausdruck dieser Augen vergesse ichnie. . ."

Gossar schüttelte sich, wie von einem Frostschauer er¬
griffen. —

»Er bewegte die Lippen, brachte aber kein Wort her¬
vor, wandte sich dann langsam zur Tür und ging hinaus.

Wir sahen uns an, das Entsetzen lähmte uns . „Mein
Gott, Güncher!" jammerte Editha und sank auf den
Stuhl zurück.

Ich legte meinen Arnr um ihre Schultern und flüsterte:
»Beruhige dich, es wird noch alles gut werden, ich will
mit Günther reden."

Ich lief zum Hause hinaus in den Wald . Ich mußte
rmch erst sammeln, das Ungeheuere begreifen, das ge¬
schehen war . . . Und dann mit Günther sprechen. Ja,
mst Günther sprechen! Wer was wollte, was konnte ich
ihm sagen? Weder Wahrheit , noch Lüge machten es
wieder gut. Immer wieder sah ich diese Augen mit dem
Ausdruck eines Sterbenden auf mich gerichtet . . . Und
ooch war es Mir, als könne ich nur bei ihm noch Trost
ßnden, als könne nur er mir die Last vom Herzen wälzen,
wie er es früher getan. O, wie ich ihn liebte! Und in
UKiner Leidenschaft für Editha war ich plötzlich ernüch¬
tert. Ja , ich wollte mich vor ihm anklagen, ihm sagen,

es sei nur eine augenblickliche Verirrung von uns beiden
gewesen. . . Er , der so groß und edel dachte, würde alles
verstehen, er würde verzeihen — und auch wieder glück¬
lich werden . . . Wenn er aber nicht verzieh, wenn seine
Ehre Genugtuung forderte, dann gab ich chm mit Freu¬
den mein Leben hin . . .

Im ungestümen Laufe durchstreifte ich den Wald
nach allen Richtungen und kam erst nach hereinge-
brochener Dunkelheit nach Hause. In der Vorhalle kam
mir die Mutter entgegen. „Gott sei Dank, daß du wieder
da bist!" rief sie aufgeregt . „Ich weiß nicht, was heute
los ist, niemand erscheint zum Abendessen. Editha hat
Migräne , aber chr beide? Wo ist Güncher?"

„Güncher?" stammelte ich. „Ich habe ihn gar nicht
gesehen."

„Wenn ihm nur nichts geschehen ist", lagte die Mutter
unruhig . „Er ist sonst so pünktlich!"

Sie ging hinaus , um noch einmal Erkundigungen
einzuzieheir und ließ inich mit meineit trostlosen Gedanken
allein. Ich verstand den Grund , weshalb Günther
fernblieb . . .

Gegen Mtternacht wurden Leute ausgesandt, ihn zu
suchen. Wir hatten die Vorhalle nicht verlassen. Ich
stand an einen Pfeiler gelehnt und verfolgte mechanisch
mit den Augen die hohe Gestalt der Mutter , welche rast¬
los auf und ab schritt. Sie hielt die Lippen fest geschlossen
und blickte starr vor sich hin.

Plötzlich -— es war wie eine Eingebung — fiel es
mir ein, daß Günther sich möglicherweisem dem kleinen
Gartenhause unten am Teiche aufhalten könnte, wohin
er sich in früheren Zeiten zurückzuziehen pflegte. Ich
sagte es der Mutter . Sie hielt in ihrer Wanderung inne.
„In dem Gartenhause unten ?" Sie schüttelte den Kopf.
„Was hätte er dort zu tun ? Dorthin geht niemand, seit
der Teich versumpft ist. Ich will Nachsehen."

„Nein, Mutter ", sagte ich entschieden. „Du bleibst
lner, ihn zu erwarten . Er kann jeden Augenblick zurück
sein. Ich will ihn aufsuchen und bin sofort wieder da."

Ich war sicher, daß ich ihn dort finden würde. Gott¬
lob, ihn wiederfinden ! Die Angst um ihn hatte jede
andere Empfindung verdrängt.

Eilig schritt ich durch die dunklen Laubgänge des
Gartens in den angrenzenden Park , dem Teiche zu ; ich
hörte nichts als das Knirschen des Sandes unter meinen
Füßen . Als ich mich auf etwa hundert Schritte dem
Teiche genähert hatte , blieb ich stehen. Ein widerlicher
Sumpfgeruch quoll mir entgegen, wie von modernden
Pflanzenstoffen. In der Tat , hier hatte Günther nichts
zu suchen. Ich ging trotzdem die wenigen Schritte weiter
bis ans Gartenhaus . Ich sah zum Fenster hinein —
drinnen war es finster. Ich hielt meine kleine Blend¬
laterne empor —- es war nichts zu sehen. Als ich aber
die Tür aufmachen wollte, fand ich sie von innen ver¬
riegelt. Ich rüttelte an der Klinke — es regte sich
niemand. Ich rief : „Günther !" laut und immer lauter
— niemand gab Antwort . Endlich, von Verzweiflung
erfaßt , stemmte ich mich mit Aufbietung aller meiner
Kräfte gegen die Tür . Die morschen Bretter gaben nach
und ich trat ein.

Im Scheine der Laterne erkannte ich einen auf dem
Boden lang ausgestreckten Körper. Mit wankendere
Knieen ging ich vor und beleuchtete sein Gesicht. Es war

Güncher, bleich und starr , mit ausgebreiteten Armen,
mit der einen Hand den Revolver umklaminerrrd . . . .
Die Todeswunde an der Schläfe, etwas geronnenes Blut
am Halse und auf dem weißen Oberhemde. Käthe, es
gibt ein Grauen , das den Menschen fühllos macht, und
unfähig zum Denken und Handeln . . . Es ist eine
Gnade des Himmels , sonst ertrüge man nicht die Wucht
des Entsetzens . . .

So stand auch ich an der Wand gelehnt, den Schein
der Laterne auf den Toten gerichtet, ebenso starr und
fühllos wie er. Seine halbgeöffneten verglasten Augen
sahen mich an , so fremd so kühl, so überlegen in der Ruhe
des Todes . . . Ich konnte meine Blicke nicht von ihm
wenden, ich war wie festgebannt.

Da hörte ich rasche Schritte und die Stimme meiner
Mutter : „Karolus !" rufen . Bevor ich mich aufraffcht
und ihr entgegeneilen konnte, war sie da, in der Tür.
„Du hast ihn gefunden?" sagte sie dann mit einer frem¬
den, harten Stimme und sank bewußtlos zusammen. Ich
faßte sie in meine Arme und trug sie hinaus.

In der Ferne schimmerten Lichter. Es waren dis
Leute, welche auf die Suche ausgesandt worden waren.
Auf meinen Ruf eilten sie herbei, zwei derselben stellte ich
als Wackle bei der Leiche an, und da die Mutter unter-
dessen zu sich gekommen war , führte ich die Wankende
langsam nach Hause zurück. Sie sprach kein Wort,„son¬
dern schauerte nur von Zeit zu Zeit zusammen. Ich über-
gab sie den Händen der alten Wirtschaflerin, der ich in.
wenigen Worten das Geschehene mitteilte. Dann ging
ich wieder hinaus.

Ein reitender Bote wurde mit einem Telegramm zur
Station abgesandt, um den Arzt und das Gericht im
nächsten Städtchen in Kenntnis zu setzen. Ich handelte
so kühl und gelassen, als ob es mich nichts anginge. Im
Grunde meiner Seele lag der eine trostreiche Gedanke
verborgen : Wenn du alles geordnet hast, bist du frei und
darfst geben!

Ich verfügte mich in das Arbeitszimmer meines
Bruders , und beim Scheine einer Kerze, welche das große
Gemach in tiefer Dämmerung ließ, durchsuchte ich seinen
Schreibtisch, Er mußte doch ein Wort des Ilbschieds,
der Erklärung , hinterlassen haben. Die,  Morgen-
dämmerung brach an , ein fahles, graues Licht, in welchem
olle Gegenstände gespensterhaft hervortraten . Es war
mir , als schwebe sein Geist, der noch vor kurzem diesen
Raum  beseelt hatte , zürneitd rem den Eindringling
herum, der mit frecher  Hand das Geheimnis seiner Todes-
quäl enthüllen wollte.

Es war nichts zu finden, kein Wort, das dem Un¬
eingeweihten Aufklärung verschafft, kein Wort, das den
Schuldigen verdamrnt und verurteilt hätte . . . Er war
groß und edel geblieben, bis ans Ende, er hatte nicht
gerichtet.

Am frühen Morgen erschien der Untersuchungsrichter.
Die von innen verriegelte Tür , die krampfhaft in der
Hand geschlossene Waffe ließen keinen Verdacht auf
Mord aufkommen, und die Formalitäten waren bald er-
ledigt. Ter Arzt kam angefahren und verfügte sich zu
den Damen. Editha — es graute mir vor einem Wieder¬
sehen tritt ihr.

(Fortsetzung folgt.)

Frühjahr-u.Sommer-
Neuheiten

in:

PaSS 6 Blien ,Sl*iei 1| matt und Perlen,
schwarz und farbig,

iCtl©pfe U. Scflinafllen in nur prima Waare,
§CMI * iB © lsilClC © l *© t nach den neuesten Mode-

Zeitungen werden in kürzester Zeit angefertigt.

Ferner bringe mein Lager in

Möbel- nnd Deeorations-Posamenten,
sowie Anfertigung derselben bei reellen Preisen in empfehlende Erinnerung.

Gustav Gottschälk, Posamentier,
25 Kirchgasse 25.

7711

Neuheiten! Neuheiten ! Keine Ladenmiethc.
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Chic und elegant garnirte

Damen - Hüte.
Hänimtlidie Weuheiten

für die

Frühjahr ^ und SommeivSaison
Kinderwagen und Sportwagen von Mk. 6.50 an
Prinzeß» nnd Promenadcn-Wagen bi« zu ocn allerfeinsten.

Unter 100 Wagen die Auswahl.
Näther'S verstekivarer« indrrstnhl von Mk. 6 50 an.
PSIher'S vcrsteuvare» Kinderpult in a»en Preisen.
Triumph», Brillant » und KoSmoSstühle von Mk. ß.50 an.
HauShaltungSsachen. — Gummireifen werden aufgezogen.

Saalgaff« 10. Telephon 2058« Saalgaffe 10.

Jr
«so

sind eingetroffen.

Luise Kleinofen,
Special - Geschäft für feinen Damenputz,

45 Lnnggasso 45.
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Klciderschrlinke
Verticows

■ WliH
Bettstellen
Matratzen

Alles »»{Credit
bei

J . Jttmann , Wiesbaden.
Lieferung ganzer Braut-

Ausstattungen.
Bärenstrasse 4 . I.

Alles auf Credit
bei 106

J . Jttmann , Wiesbaden.
Bettdecken
Bettbezüge

Sportwagen!
Bärenstrasse 4 , I.

Kneipp ^V erein.
Unseren werthen Mitgliedern zur Nachricht, daß am Dienstag , den 7 . April e.,

Abends 8 '/» Uhr, im oberen Sülchen des Restaurant„Gambrinus", Marklstraße,
unsere diesjährige

General -Versammlung
stattfindet. Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung bittet um zahlreiches ErscheinenI?420

Der Vorstand.

Ich mutz
mein Laden bis Montag Abend räumen,
deshalb verlause meine sämmtlichen Lcvcr-
waare » und Ncise-Artikcl zu jedem an¬
nehmbaren Preise , Rohrplattcn -, Schiffs -,
Hut - und Rcisrkoffer , Portemonnaies,
Brief - u . Aktenmappe » , Schulranzen u . s. w.

nur Grabenstraße tt.

nr Bei jeder Witterung machtAlbion
die Hände blendend weiß.

Aechtk Flacon 60 Pf . in
Apotheker ni » m ’» Flora -Drogerie,

Grade Bnrgstraße 6.

Comurs-Versteigerung.
Am Montag , den 6 . April er ., Vormittags 10 Uhr , und Nach¬

mittags 3 Uhr beginnend , versteigere ich in dem Hause

Bleichstraße 3
dahier, im Aufträge des gerichtlich bestellten ConcurSverwalters die zur Concursmasse
Nachlaß Christian Peter Weyershäuser gehörigen Maaren. ES kommen zur
Versteigerung:

14 silberne Herren -Nemontoir -Uhren , 12 goldene und 8 silbern^
Damcnuhren , 1 Parthie silb., Nickel- und Donblc -Herrcn - nnd
Damen -uhrketten , Bandkettcn mit Anhänger , Zwickerkctten,
1 Parthie Anhänger , Chatelains , Ohrringe , Broschen,
Ringe rc. :c. ; ferner zu einer Nachlaßsache gehörend: 1 gold. Herrcn-
Remoutoirnhr mit gold . Kette . F258

Oetting,
Gerichtsvollzieher , Wörtl,strafte 11.

Schweizer Milchkur-Anstalt
Dietenmühle.

Seit über zwanzig Jahren alr gute Kur- und Kindermilch bewährt, von Schweizer
Alpen-Küben. Der Viehstand stebt unter beständiger ärztlicher Coutroüe und wird
von besten Schweizer Alpcukräutern gefüttert. Auf Bestellung täglich zwei Mal
frisch gemolkene und gekochte Milch frei ins Haus geliefert.

Auch empfehle beim Spaziergang zur Dietenmühle meine Gartenlokale. Verab¬
reiche zu jeder Tageszeit gekochte und frisch in» Glas gemolkene Milch, Kefir und
Dickmilch. Achtungsvollst

Fernsprecher 38. Job . Wild.

Alle MMrbeilenU wenig M.
Fertige

Mlinge
mit Doppclsohlen 29 und 45 Pf.

Ueber 10,000 Paar bunte und echtschwarze

Strümpsc nnd Socken
von 18 Pf . an bis zu den seidenen nnd

handgestrickten. 1054

Strümpfe
werden angestrickt und gewebt, ohne Naht, so

fein wie gewünscht.
Strickwolle Loth2, 4, 6 und8 Pf.

Möbel -Laqer.
Will ». Mayer , 22 Marktstratze 22.

©igelte Werkstätten. Billige Preise.
Günstige Gelegenheit für Brnntlente.

Laden - Einrichtung,
Theke und Real , für Kurzwaarcn - nvcr
Tigorrengeschäft paffend , so gut wie neu,
billig zn verkaufen Lllbrechtstrahe31.

Jeder ßremde
der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf
aufmerksam gemacht, daß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet *852  —
die älteste , beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung Wies¬
badens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis 80 Vfg.
monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus,
von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rrdartionellrn Theile bietet da»
„Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von unübertroffener Ausdehnung,
da das „Wiesbadener Tagblatt " allgemeines Infrrlionsorgan der Wies¬
badener Gefchäfksivelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art,
besonders zu den Familien -Nachrichten (Seburts -, Verlobung»-, Heiraths- und
Todes-Anzeigen) und dem Arbeitsmarkt , von Jedermann benutzt wird. Die
für das Fremden -Publikum und neuzuziehendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im„wies-
badener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen
werden in den mehrfach aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt"
in der Schalterhalle des Verlags Langgasse2?. Einzelne Tagdiatt -Nummern
kosten6 pfg. Man

abonnirt auf
„Wiesbadener Tagblatt"

im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der
Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Da» „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen , rommunal-
fländifchen, städtifchrn und anderen Slaats - und Civilbrhörden , ins¬
besondere von der Kgl . Slaatsanivaltschaft und den Kgl . Gerichten ZU
Publikationen benutzt.

Die Fremdenlifle , die Programme der Curhaus - Conrrrkr , die
Ankündigungen der hiesigen Theater (darunter die ausführlichen Zettel,
des sioftheatcrs und des Residenz- Theaters), die auswärtigen Familien -Nach-
richten, die Bekanntmachungen au; dem Vereinsleben und alles Andere, über
das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer,
Tages -veranstaltungen , Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten)
findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Unterhaltende
Blätter ", alle tz Tage erscheinend, die „Illustrierte Kinderzeitung", „Alt-
Nastau", Blätter für alte nassauische Geschichte und Kulturgeschichte, die„ksaus-
und landwirthschaftliche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Kalender", die„verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen dev Wiesbadener
Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden,
zweimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „ Schach " , Drgan des Wiesbadener
Schachveretns, verwiesen, welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels
findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt"
keiner weiteren Empfehlung, dort ist es feit einem halben Jahrhundert überall
zu finden.

weil unentbehrlich für redemmm.

Herrenanziigc
Herrenpaletots Herren

kaufen

Herrenhosen
Arbeiterliosen

Alles auf Credit
bei

J . Jttmann , Wiesbaden,
ebenso

Knaben. Kinderanziigc
Bärenstrasse 4,1 . Pelerineniiintcl

Bnrschenanziige
Burschenpalotots

# A * A.
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V
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Bainen-Jackets
Damen-Kragcn Damen

kaufen

Bainencostnmes
Damen-Blousen

Alles aut Credit
bei

J . Jttmann , Wiesbaden,
ebenso 1026

Costnmc-Röcke Mädchen.
Unter-Röcke Bärenstrasse4, I.
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Grosse Oster -Ausstellung ; .
Hasen aus Fell, Stoff und Papiermache, leere Ostereier , gefüllte Ostereier mit allerlei Spielsachen , in eigener Zusammenstellung.

Unübertroffene Auswahl in:
Sportwagen. Lawn-Tennis. Raquettes. Armbrüste. Wurfreife.
Turngeräthe. Criquets. Ballscheiben. Schiessbogen. Pferdeleinen,
Croquets. Kugelspiele. Kegeispiele. Spielreifen. Ringspiele.

Prämiirt 1896.
Specialität : Einrichtung von Kinder- Spielplätzen.

H . Schweizer , StfiS Hoflieferant, E"l"'b';r ,|tass<’
Grösstes und ältestes Galanterie - und Spielvvaarengesehäft am Platze.

Sandspiele.
Gartengeräthe.
Eimeru. Giesskannen

Prämiirt 1896.

1055

Müller« uni) keniüseMlern
empfehle ich angelegentlichst folgende Gemüse
Neuheiten : Blumenkohl . Enkhuizer Markt,
b g 40 Pf, , Weißkraut . Ruhm von Enkhuize « .
5 g 50 Pf., Port. 30 Pf., Rotkraut » Erfurter
Mohrenkopf » 5 g 15 Pf.. Port. 10 Pf.. Rot¬
kraut» Zenith , do« Beste von allen, 5 g 50 Pf.,
Port . 30 Pf ., Raines » frühes. leuchtend rotes
Riesen-Golliath »glänzend bewährt,Port. 40 Pf.,
Radies , Eiszapfen » SOg 10 Pf ., Sommer-
rettig» ovaler schwarzer japanischer , SOg
10 Pf ., Sommerrettig . langer schwarzer,
extra fein, 20 g 15 Pf ., Kovfsalat , Stuttgarter
goldgelber frühester, do. Vorläufer, do. Genezzano,
do. Bismarck, do. Kaiser Wilhelm, jede Sorte
i.  Port. 10 Bf. 1051

A . nroliatii , Michelberg 14»

schäfts-Verlcgmig.
Theile hierdurch meiner werthen Kundschaft,

sowie einem verchrlichen Publikum ergebenst mit,
daß ich mit dem Heutigen mein

Mimren-GeWst
von Schwalbacherstratze 33 nach

Michelsberg 24
verlegt habe.

Empfehle meine reizenden Neuheiten zu
Confirmations - und Gelegenheits-

Geschenken
bei reeller billigster Bedienung.

Selbstanfertigung von massiv yold.Trauringen
in allen Breiten zu allerbilligsten Preisen.

Hochachtungsvoll

Carl Kohl , Juwelier.

Zn haben bei : (Bag.5738) F116
A. Mollath, Oscar Siebert, Jul . Praetoriue.
Chr. Tauber, Louis Lendle, C. Brodt, Peter
Quint, Th. Hendrich, H.Maus, Louis Linnenkohl

Drogerie Moebus.

GesDD-kWsehlW.
. Erlaube mir hierdurch die ergebene Mittheilung,

daß ich Walramstraßc 18 ein Etagen-Geschäft in

Go IS- M Silücruinnrcii
^öffnet habe. Alle in mein ^ ach einschlagenden
arbeiten werden sauber und billigst ausgeführt.

Hochachtungsvoll

Jakob Motizel,
__ Gold - und ©überarbeitet»

Geschäfts-Verlegung.
Meine seit 1880 in der Goldgassc bestehende

Schlosserei habe ich vom 1. April nach der

. Kirchgasse 37
berlegt. Willi . iiUl . l , Schloffermeister.
>klefon anaemeldet. 37 Kircbaasse 67.

jggßfyMilfskapitin}
werden will,muss als

bnfangepzurjee rutährem
'Dar abgelebte Steuermanns ExamenN x

betechj.reirijahr.Dienstb.d.kaisI.Mat-in«bei Z
taierStation.Prosp gnti». pA(JL  MERKER*
kH amburg , stubbenhuk 24^ 5;

Für Ecn „landen ! Stoffreste billig zu
haben bei 4 iexler , Goldgaffe 5.

Zur Conflrmation und
bevorstehendem Osterfeste
empfiehlt sich, wie bekannt, boi Lieferung nur

guter Waaren zu den billigsten Preisen das

Waarenlaus Frank,
15 Schwalbacherstr . 15,

vis-a-vis der Kaserne.
Ein gr. Posten

Sonnen- und Regenschirme
nter Fabrikpreis abzugeben. English spoeken.

Pilsener Urquell.
Bier aus dem Bürgerlichen Branhaus

Gegr. 1842. i » Pilsen Höchste Ausz.
empfiehlt in ‘/i und '/« Flaschen

F . Schmidt,
Flaschenbier - Handlung

5 Jalinsiras . e 5.

Zohn's
KchlirBeili-

in allen gangbaren Größen
stet« vorräthig. 336

I.Frorath,
Kirchgasse 10.

Gries, X
billigster Herdbrand,

in losen Fuhren ä Mk. 12.— per 1000 Ko. frei
an'« Haus, so lange Vorrath reicht, bei

Th. Sehweissguth,
Kohlen -, Coks- und Brennholz -Handlung»

Rerostrafie 17. — Telephon 274.

MtrejlligiWthee
zur Frühlingsknr

!pfichlt in vorzüglicher Mischung

Kneipp-Mus, 59 Bljeinftr.59.

Als

empfehle mein Lager in Uhren . Oold - und
Siiberwaaren jeder Art und Preislage.

Reparaturwerkstatt » .

Fr . Na &el , Uhrmacher,
Kl. Schwalbacherstr . 10, Gewerbehalle.

Nähmaschinen
aller Systeme»

ansdcii rcnommirtesten
Fabriken Deutschlands,
mit den neuesten » übcr-
baupt existirenden Ver-
besierungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

iE. du Fais,Mechaniker,
Kirchgasse 24.

Eigene Reparatur -Werkstatt«. 130

Meiner werthen Kundichnft, sowie einer
verehrten Nachbarschaft, zeige ich hiermit
ergebenst an, daß ich mein

Holz- ii. Weil-GWsl
von Tedanstratze 5 nach

7
verlegt habe.

Hochachtungsvoll

Heinrich Rohrbasser.

Beim Einkauf von

Tapeten
orientire man sich vorher über

Preise und Qualitäten.
40%Ersparnis bei Tapeten,
200%Ersparnis bei Borden

garantire ich nachweislich infolge Nicht¬
anschluss an den Tapetenring.
liincrusta in starker Qual. 0,75 Pf. p. Meter.

I »incrn *tn -Imitation,
in allen Farben gemalt, per Rolle von 1.90 Mk,

an — 8 Meter lang.

Aug . Scharhafgfc
Tapeten en gros,

Telefon 2914. Rheinstrasse 60.

Gesangbücher
von tlk . 1 .30 , mit Goldschnitt
von 9k . 1 .80 an, in jeder Preislage.

Carl Pfeil,

500 Paar ZllMkli- unö Herren-,
sowie Kinderstiefel in schwarzu. farbig bedeutend
unter Preis . 1 Posten feiner Confirm.-Stiefcl 3.95,
für Mädchen4.95. 1 Posten Herren-Stiefel, feine
Ausführung, 4.95. 1 Posten hochfeiner Herren- >,.
Damciistiefel, Box u. Chcvreaux, 7.50, 8.50—10.50.

Nur Mainzer Schnhbaznr,
»S . «ollsafe 17, sTÄSSL

HB. Diese Wockc Abends bi? 10 Uhr Verkaufszeit.

Achtung! Radfahrer!
Lautdecken « Mark,
Lustschläuche 5 „

unter Garantie.
Sämmtliche Radreparaturen sorgfältig, prompt

und billig.
Adolf Rumpf , Mechaniker, Saalgasse  16.

Karl lullte, MuMIer.
Ettcndogengaffe 8 , 1. Stock»

empfiehlt für die Osterfeiertage seine
Prima Kuchenhefe

in Engros und kleineren Quantum» immer frisch.

Buch- und Schreibwaaren- Handlung,
4 Rleine Burgstr . 4 . 1017

Gaskocher,
Petroleumkocher«*>
Spirituskocher

in allen Preislagen billigst. 974

M . Frorath,
Kirchgasse 10 . Telefon 241.

Hausfrauen,
Brautleute

decken Sie Ihren Bedarf in Bcttftdern und
Daunen im

Wiesbadener Bettfcdernhans.
Mauergasse 15.

Adrehdsrten* Orculare Jßrelslifkn* jfahturen

Alle Drucksachen
für den Contor*»edarf$

liefert

In bester Ausführung
rslcd und prelswürdio

Avise

Wechsel

dt»

L. Lckellenberg'MIfoofbucbdruckeref
Celepbon 2266 -SH. Mrsbsdrn E Xaaasafl« 27
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Heute wird ein

fettes Pferd
—- prima Qualität auSgchauen.

Nur Neue Pserdemetzgerei,
Kl . Schwalbacherstrahe 8.

ne Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Colonialwaareu -, Tonserven - u.
Landesprodncten -Geschäft, Obst-, Gemüsc-
uud Bierverkauf mit Einrichtung und Waoren-
bcstand sofort zu verkaufen. Off. unter I ». 25»
ui den ToM .-Verlaa._

Zuschnerde - Schule mit Inventar anderer
Untcrnehm. halber an tircht . Schneiderin vreir-
werth abzugeben. Offerten unter J . 35 » an
den Tagbl .-Verlag.

?uk Nummer zu verk.
NA . im Tagbl.-Verlag.

Bier Rappen
puter Abstammung, 4-jäbrige
Ostpreußen, eingefahren, stehen
Bingertstraße 2 preiswerth
ZUN! Verkauf.

Kräftiges Arbeitsvferd, Rolle n.
Gelebirr  zu verk. Adlerstraffe 27.

Zwei Colliehündinnen , 11 Wochen alte
edle Thiere , großartig schöner Kopf , pracht¬
voll pezeschn., bill. uhz. Scharnborststr. 19,Restaur.

Beimdardiner u. Fox b. zu vk. Bingertstr. 2.

Schottischer Schäferhund
lEollie), prachtvolles rassenreines junges Thier,
pt 160 Mk. Mi verkaufen Albrechtstraffe6, 1.

^Iinaoi ' HTnll » Männchen, hellbraun
liUUlf mit weiß, preiswcrth

f>u verkaufen Walluferstraße 2, 3 I.
I . starker Hund , Männchen, 41/* Mt.,

fvachsam, an gute Leute abzugeben Wcllritz ftrciffe 9.
^in jg. schwarz. Spitzbund (mäiinl.) Verhältn.

halber billig zu verk. Frankenstr. 28, Htb. 2 St . l
ss. Kanarienbällne u . Weibchen billig zu

verkaufen Häfnergastc6. « <>>». >»,»,>,,el,t . l„
Witte ZiuSHpeihch. z. vk. Moritzstr. 8, H. 2 r.

Als Constrmationsgkschenk.
Tine goldene Damenuhr mit Kette billig zu

»erk. Auch sind daselbst gut erhaltene Damcnkl.
ju verk. Dotzheimerstraffe 44 , Gib . 1 r.

Hotel -Silber , Hotel -Porzellan , Teller re.
lwd Weingläser billigst adzugeben.

Heinrich Krause , Wellritzstraffe 10.
Kupfergeschirr, gctr. Herren- u. Damenkleider,

Teppiche zu verk. Serderstr. 8, 3. von 9—12 Uhr.
Tr . h. w. getr. bellgr. Kleid. Dotzdeinierltr. 8Ü
Braunes Wollkleid f. jung. Mädchen (mtitl.

Fig.1. wie neu, da nur einmal gctr., für 20 Mk.
zn verkaufen Zicthenring 6, 3 l.

Schönes n-eißes Brautkleid bill. zu verkaufen
Moritzstraffe7, l. Seitenb.

Jünglings -Anzug und Ueberziehcr, 19-jävr.,
Äarlüster . Vorplatz-Toilette, Majolika-Hängelampe,
Wäschepuff, Tann .-Kleidcrschrank, Bett IS Mk., bill.
zu verkaufen. 4—5 Ubr, Luifenstraffe 22,  2 r

Wenig getragener Herren -Anzug , bell, engl.
Stoff, für mittelgroße, etwa« corpulentc Figur , zu
verkaufen Bertramstraffe 4. 2 r. *

Confirmai-denanz. v a. Monrilinrstr . H. 2
Getragener Frackanzua und Frack und

Weste zu verkaufen Bärenstroffe2, 1._
Frackanz. f. Kell»., n., dcsgl. H.-Anz., Paletot

p. Knaben-BIonsenanz. s. bill. zu verk. Müdlg. 1, l
Eleg . schwarzer Sommer - Neberziel,er,

mit Seide gefüttert, wenig getr., Herbst-Ueberzieher
und fast neuer Frack zu verk. Herderstr. 31, 3 I.

Ein gebrauchtes Meißener Eßservice billig
zu' verkoufen Metzgeraasse 29._

Decimal-u.Tafelwaagen
empfiehlt billigst
_F . Flömner . Wellritzstraffe 6.

Künftige Kelegenheii für Wiche.
Ein Satz wenig gespielter Billardbälle billig ab-

zngeben. Fr . Bexyces , Drechsler. Webera. 48.

Geweihsammlung
pracntv. in- u. au«l. Exemplare bill. verk. Eli!
betbenstr. 21, Gth. Hochp. l. In des. zw. 11', n.

LchemMe
außerordentlich billig

24 . Taunuöstraßc 24.
Ilclnlmrd Itnprr.

C Antiquitäten,mlde nltcr Meister
l Frankfurt, Kaiserstr. S, 8 rechts.

Die gut erhalt. Schulbücher für Prima
billig zn verkaufen Tannusstraffe 22, 1.

Gr . Oelgemälde,
100 X 140 , Bitchcnwäld., Meisterwerk, sehr Werth
voll, für 200 Mk. zn verkaufen. Offerten unter
8 . 35R an den Tagbl.-Verlaa.

Ean^^ ue amerikanische, _ _ Schreibmaschine
sehr billig zn berkaufen Hellmiindstrape44, 1 St.

Klapptaschcn -Kodat No . 1 a , Bildgröße6'ltxll  Cmtr., fast neu, Anschaffungspreis
Mk. S1.50, für Mk , 30.— zu verkaufen durch

Ohr . Tauber.
_Dbotoar . Monnfoctur. Kirchgaffe 6.

WtomWer Apparat,
Stativ Kamera, 13x18 , mit drei Dovpel-Kaffcttcn,
Tasche, Stativ u. Objectiv. zum Preise von25Mk.
zu verkausen bei Ii .r „ »» l » >1. Sofienstraffe 4.

E ii. a erb. Elavier z. verk. Mauergaffc 3/5.
sehr gut erhalten, wegen

tylllßvlf Platzmangel für 150 Alk.
zu verkaufen GerichlSstraffe7, 1.

G. erb. Pianino z» verk. Bismarckring19, P.
Violine, Mandoline, Jonrnalitänderu . Stühle,

220 Hcite Jugend zu vcikanfen Albrechtstr. 6, 1.
Eine neue Geige mit Bogen für 30 Btk. zn

verkaufen. Näh. Webergassc 34, Hutgeschäft.
Fast »ngespielle' .« Geige zu verk. f. 35 Ml.

(neu 50 Mk.) u. neues Nußb.-Notenpult 10 Mk.
N. Rnbberastr. 12. Von 9—11 n. >/,2—' ü4 Uhr.

Zwei seine engl. Betten in Jaqnard -Drell u.
Roffhaarm., qr. Waschkom. ni. Spiegel, 2 Nacht¬
tischem. Aussätze(w. Marmor ), dunkel nnffb. pol.,
prima gute Arbeit, zus. 410 2 pol. Betten m.hob.
Aussatz, m. Roßhaarmatr ., ä Stück 150 Mk., lack.
Mnschelbettcnm. Wollmatr. 85, eins. Betten zu
allen Preise», eis. Bettstellen 12, 15, 18, gr. pol.
Kleiderschr.85, kl. Spiegelschr. 75, g.gearb.Taschen-
sopha 85 u. 95. Ottomane m. Decke 45, kl. Sovba
35 n. 40, schöne Sophatische 25, Ausziehtische
35 u. 55 Mk., gr Pfeilerspiegel65, Flurtoilette 82,
Stühle von 3 Mk. an, mit geflochtener Lehne6 n.
7 Mk., 1-th. Kleidcischränke 20 Mk., Taschengarn.,
1 Sovha , 2 Sessel. 135. Jean Thliring.
Morfistr. 23. Htb., k. Loden, oeoenübcrd. Eindorn.

M ist getreu!
Eleg . Nuffb .-Wohnzimmer -Ginrichtung

für 450 Mk. unter Garantie , sowie ein Pracht-
Salon -Spiegel (Rococo). maff. Holz gcschn., ächt
Gold, für 100 Mk. zn verkaufen Albrechtstr . 4,
Hinterb. 1 bei Möbelschreiner ScJinu » .

«mit gearv. vol. n. lack. Möbel, in. Handarbeit,
w. Ersparnis; d. hob. Ladenmieihe iehrbill. zu verk.:
vollst. Beiten 40—15(> Mk., Bettst. 12- 50 Mk.,
Kleiderschr. (in. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spiegelschr.
80—90 Mk., Verticows (vol.) 34—70 Mk., Kam.
26—34 Mk., Küchenschränke 23—38 Mk., Sprung-
rahmen 18—24 Mk., Matratzen in Seegras. Wolle,
Afrik u. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—60 Mk.,
Sopbas , Divan? und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sovba? n. Anszng-
tikche 15—25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bis
10 Mk.. Studie 3- 8 Mk.. Sopha- und Pieiler-
lviegel 5.50 Mk. n. s. w. Große Lagerräume.
Eigen « Werkstätten . Frankenstraffe 10.

Möbel und Bette«.
Roßhaar- n. Seegrasmatratzen, Deckbettenn. Kiffe»
Tischeu. Stühle , lock. II. pol. Bettstellen, Wasch- II
Kleiderschr., Verticows, Kommoden, Sv 'egel.sämmtl
Politermöbel sind billigst geg. baar tt. Ratenzahlung
zn verkaufen. Auch werden alle Tapezircrarbeiten
gut besorgt.

Inion T,cicher Wne . . Adelbcidstr. 46.
Venchied. Zimmercinricht . , a. Einzelverkauf,

Garnitur 40. Spiegel-, Kleider- u. Küchenschr 15,
Waschcommode 16 (m. Marmor ). Betten 27 n. 50,
Tische 6,14,20 , grober Teppich 12. Kaffenschronk
sPhilippi) 22, billig Hcrmannstraffc 12, 1 St.
MWMkMWHDMWWWMZM

Hocheleganter vornehnier

Rococo-Salon
(erstclassigcs Fabrikat) mit allem
Znbebör wegen Platzmangel billigst
zu verkaufen Neiibanerstraffc4, Part.

Bett n. Tilch bill. zn verk. Porkstroffe
Betten von 27, Spiegel, Kleider- n. Küchen-

ichr. 15, Waschkom., m. ». o. Marin., 16, Damen-
imb Herrenichreibt. 45, Schlafzimmercinr. (compl.),
Kassenschr. (Vbilipvi) billia Hermannstraffe 12, 1.

Reue nn » gcvronchte Möbel.
Vier vollst. Bett. m. Roffh.- u. Seegr.-Matr .,

2 Waschkom. m. n. o. Marmor . deSpl. Nachttische,
AuSzich-, Zimmer- n. Küchentische, 2 Schreibtische,

Credcnztisch, 1 Ottomane, 2 KameltasLensopbas,
2 Sessel, Pfeiler- n. and. Spiegel, div. Sort .Stühle,
1 Küchenschr.. 1 Anrichte, 5 gut erb. Sprungr .,
1 Strobsack, einz. Matr ., Spiralrabmen. 1 Nolen-
oder Bücherregal n. dcrgl. wegen Platzmangel sehr
billig zu verkausen Bleichstroffc 43, Part. _

Zwcischl. Bettst. n. Spr . s. b. z. vl. Anzus. v.
11—2 n. 4 Ubr ah. Näb. int Tnabl.-Leilaa . fl«

Betist., Spr ., Mnir . 15 Rlk. Adlcrstr. 16a, 3.
Dien überz. Pl .-Sopha ni. 4 St . (Empircstyl»

n. Nnffb.-Klapptisch billig zn verk. Kaveilenstr. 61.
Divan und Chaiselongue , mit Moquct

bezogen, billig Saalaasse 16._
Grüngeslr.Pliisch-Friclc-Sopkn ii. 2@tffd nebst

kl. Mahag.-Garnitnr (modern) mit Fraise, Seide
bezogen, Gelegenbeit balbcr sehr bill. Saalgasse  16.

Wegen Mangel an Platz
, ein Soptza mit vier Lchn-

stülilchcn» sowie eine Badewanne für
14 Mk. z» verkaufen Tannnöstr . 25 , 3 r.

Ei» Eanapc n. Sessel mit sein. Knps.-Plüich
n. 1 gebe. Nliffbolz-Baiockcaiiape, in. rotb. Plülch
bezoaen, dazu 2 Rohrstühle sehr bill. Sanlgasse  16.

Beifaneb. Kaincttajchciidivnn«.2-lhllr. Kleider-
schränkc. AuSzngtische, compl. Belte», einz. Bett¬
stellen, Deckbetten und Kissen. Blnmeittiich». noch
m. abzngcbcn Molitzstraßc 21, HthS. 1.

PT " Gelegenheits -Verkauf.
2 Spiegelschr., innen eichen, m. Schubl. 90 M..

Waschk. u. Nachtschr. m. Marm., pol., 50 M., pol.
Tisch, oval, 20 M.. vollst. Bett 85 M., hochfeine
Salongarn . 230 M.. versck. Büffet i» Eichen u.
Nnffb. zu 130, 150—180, 230. 250, Herren- u. D.

Ein- u. zweith. Kleider- n. Küchen-
schränke. lack. u. pol. Kommode u.

Verticows. Brandkiste. Waschkommode. Bettstellen,
Anrichte, Tische, Nachttische, Küchendretteru. Stühle
zu verk. h. Schreiner Thurn , Schachtsiraffe 2o.

Ein- 11. zweith. Kleider- II. Küchenschr., Scbrcw-
tisch 20, Kommode, Sovba obzng. Westendffr. 6, V.

Zwei Kl.-Slbr .. 1 eis. Bett, 1 Holzbeit. 12 St
Kamelt.-Sopbas 50, 70. 90 Mk. Eleonorensir. 8, V.

Zwei Nuffb.-Achreibiekr. mit sch. Schreibemr.,
Waschk. in. Marmoipl ., Nachtt.. Kamclt.-S ., Nnßb.-
Vert., Sovha , 6 St ., 2 einz. Sovba , runde, ovale,
4-eck. Tische, Serviert ., Rohrst., Bücherschr., Rohrs.,
2 einfache Nuffb.-Brtten, Kommoden, 1- n. 2-thür.
Kleiderschr., Deckbettenn. Kissen, eis. Bett, Wascht.,
Küchenschrank mit Glaroufs., 2 Ladenschr., Laden¬
real. Ladentheke, billig zu verkaufen nur Montag
u. Di-nstag von 9 bis 1 Ubr n. von 3 bis 7 Uür
Morktstraffr 12 . Vorderhaus 1 St . rechts.

IM - Ein gebrauchter Kaffcnschrank
billig zu verkausen.

Ant . Friinn . Schsossermeistcr,
Moritzstraffe 46, 1.

Ein Schrank . Werth l500 Mk., Ebenholz.
Cedernholzz, vk. Off. „. F . 251 Taabl .-Verlog.

Schr., Lodenrcaleu. Tbek.. sowiee. eif. Gilt.
6. z. vk. bei I . Hirsch Söhne . Lanoa., E. Bärenstr.

KI. Eisschrank, put erd. Herrn-Fahrrad billig
zu verkaufen. Näb. Hellmnndstraffe 40. 1 St . I.

Wegen Geschäfts-Ausgabe
zwei complete Küchcu -Einrichtttngen , beste
feinste Slrbcit , Kelegenheitskauf für Brautleute,
Dotzbeiinerstraffc 82, 1 r.

R. Tisch. 6 Mk.. z. verk. Heitz, Wcilstr. 1. P.

Zwei neue Tannen-Tische,
zwei Küchenschränke , fast neue« Stebvult , eine
Anrichte und ei» Kasicnofen(guter Kochofcn) billig
zn verkaufen Dotzbeimerstraffe 32, 1 r.

Sechs iNah.-Svkiiez.-Stühle . gebr., sowie ein
schw. Antoinettentisch zn vk. Adelbeidsir. 48. Birk.

Eine Fuff -Nähmaschine , sosi neu. Mil
allen Verbesserungen, unter Garantie billig zu vei-
kansen Saolaosse 16. Kurzwaorenladen.

Großer schöner Ansstellichronk mit Einrichtung
bill. z„ verkaufen. Näb. Rieblstraffe3. im Laden.

Billig zu verk. Theke. Schreibpult, 1- u. 2-tk.
Kleidcrschrank. Wasch- und andere Kommoden,
Küchenschr., Badewanne, elca. u. eins. Belt u. einz.
Tbeile, EiSsckr., Rcgnlolor, Bilder, Sovba , Sessel,
Stühle u. nochv. Andere. Moritzstr. 72, G. 1 l.

Herrschaft!, neuer Landauer,
dito Conpä mit und ohne Gmnniirädern, Mylord,
Haibverdeck zum Selbstkntschiren:c. werden sehr
preisiverlh abgegeben.

FI >. Brandt . Wogenfabrik, Moritzstr. 50.

Landauer
billiq zn verkaufen Kaiserhofstr . 13,
Frankfurt a . M . (k' . k 5105/3 ) P 128

SfäiSP *** Ein foft nicht gebrauchte« schönes
MMW 4-sttz. Landaulet billig abzu¬

geben. Näb. Beetbovenstraffc 7.
Ein Landauer , 2 Breaks. leichten. schwere

Federrollen billia zu verkaufen Heleiieiistraffe 5.
Phaöton , Selbstfahrwagcn, billig zu verk.

Gustav-Adolfstrnffe 5.
kkM' Ein Break zn verkaufen Kirchonste 56.
Ein Schi'evvkarren zu verk. Vleichstroffe 24.
4t. Schnevpk. n. vsw. Hondk. b. Schachistr. 11.
Nene FederroUe zn verkausen Sreinansse 25.
Federkarrnchcn, sebr gut gearbeitet und

gut erhalten, billig zu verkaufen. Näheres
Kurembnrastraffc 13, Laden.

Ein f. neuer Haiidwageii. pass. s. Metzger oder
Mischbändler, zn verk. Näb. Hartingstr. 5, Laden.

Neiiier Mstomazeii,
zwei Personen, gut betriebsfähig, zu v-rkauscn-
500 Mk. OUrrwüclitcr , Maschinist , C istno
zun» Gutenbcrg . (Na.41401) 1̂ 30

Elii Kinderwagen in. G., amerik. Fa^on, u.
ein g. theilb. Bogelkästg . zur Hecke geeignet, zu
verkonfen Nöderstrostc6, Htb. 2 St.

G. erb. Kmderw. zn verk. llterostr. 18. H. 2 l
G. erb. Kinderw. s. bill. Swochlstr. 3. B. D.
Eleg., sehrg. erd. Kinderw ., neu 85 Mk., mit

Matr ., b. zu verkanten Walramstraffe 35, 2 r.
G. erb. Kinderw. z. v. Oraniei stc. 19, H. 1 l.
G. e. K.»W. ni. " i.-R. b. Fraiiketistr. 21, H. 2.
Kiiid.-Siew. »i. Gninmir. z. v. Röm-rd. 29,2.
Sportwagen bill. z» verk. Adlerstr. 16s, 3.

„Prefto ^ - Räder,
erstclasstges Fabrikat.

Der Alleinverkauf vorstehender Marke wurde
mir übertragen ». verkaufe demgemäß zu äufferst
niedrigen Preisen bei 1-jähriger Garantie:
Ia Tourenräder, Glockenlagcr . . . . 185 Mk.,
Ia Slraffenrenncr, desgl. 145 „
Ia Damen-Räder . 145 „
feinste Tourenräder, doppelt.Glockenlagcr 155 „
desgl. Strnffenreniier, desgl. 165 „
sowie olle Radfahrer-Uieiistlien zn Fabrikpreise».
Lanfdecken„Royal" 7.50 W„  1
Lnftschlänche „ 4,50 „ ^ ",,t 1-j. Garantie.

Fritz Schmidt . Wörthstraße 16.
Eigene Reparatiir-Weikstätte.

Panther - Räder,
erstklassiges Fabrikat,

verkaufe unter einjähriger Garantie , coinvlct von
135 Mk. an. Hermann Burbe , Oranien-
straffe 89. Wl.  P.

G. erb. Fahrrad d. z. vk. K.-Fr,»Rmg 36, P.
Neue» Adler-Rad, M. ?9, Frril ., Riicklnilbr.

N. St ., f. 200 M. z» vk. Schwalbacherstr. 6, Lad.
-Damenrad , fast neu , vittig zn

verkaufe » Lnisrnstr . 23, P.

erb. Fabrr . s. 45 M. Moritzstr. 8, H. 2 r
Freilauf -Rad billig znJt 'CWvw  kaufen Plntterstraffe 58,

ver-
2 I.

Ein Herren- n. ein Damenrad (amerikan.), gut
erb., günstigz» verkaufen Friedrichstr. 1<>, 2 l.

Gut erb. Touren -Nad zu
verk. Walramstraffe 19, Laden.

Gut erhaltenes, solid gebautes Herren«
Zweirad zn verk. Sebwalbacherstraße 79. Laden.

Ein gebrauchter Kochherd billig zu ver-
kaufen. Näh. Neugaffe 7.

Änt erhaltener, fast neuer Herd zu verkaufen.
Näh. Grabeustraffe 28. _

Sebr f. Herd b. z. vk. Hellmm dstr. 42, H, 1.
Sonnenbergerftr . 12a wegen Umbau

Z. verk. 2 grüne hochelegante Faycneeöfcn,
kupf. Badeofen , Fenster , Tliüren.

Gaslüster , Gaskocher,
Badewannen

liefert äußerst billig
_ Eleinr . Hrniae . Wellritzstr . 10.

Gr . Petroleum - Zimmer-
Hängelampe für 12 Mk. zu

verkaufe» Westendstraffe 19. 2 l._ __ *
Gcdr. ricklrischc Siiiter billig zn verkaufen oder

gegen Gaskroncn ilmzntaiischen Mirdlpaffe 13. 2.
Transport. Waschkessel,

emaill., m. Mantel, ein Füllosen , ca. 400 m
verz. Drahtgestcchte in Rollen , k 50 m, billig
obzuaeben. Jäger . Moritzstraffe 10.

Wafchkeffel,
3 knvserne und 1 eiserner, zu verk. Adlerstraffe27

Ein Aufzug sehr billig zu ver-
^ ^ kaufen Kl. Schwalbacherstraße 8.
Gut erb. Badcw. zu vk. Dotzbeimerstr. 31, P.
1 Flacheiscn -Schneidmaschine,
1 Posten Flacheisen

für Schlosser und Jnstallatenre,
1 Deeimalwaage,

verschied. Doppel - u . einfache Lettern billig
zn verlonsen. Näb. Römerbera 30, Ir.

Sechs ant erbaltene
W “ Fournicrböckc - MI

billig zn verkaufen.
C . Eiclielnlielm . Friedrichstr . Ist»

Ei» Oi' ststand b. z. v. N. i. Taadl^Berl. Gm
Schöne Llogcllieckcn billig zu verkaufen.

Näb. Kaiier-rrriedricb-Ring 2, Htb. Part.
Abbruch Römersaal , Dotzheimcrstratze,

sind zu haben: Tbüren, Fenster, Ziegeln, Bau-
und Ärciinholz. Adam Tröster , Fildstr. 25,
oder Baustelle.

Gartcngeländer , «V Meter , und 38 eich.
Geländerpfosten zu verk. Roonstraffe 19.

Gin Posten trock. Weiffv .-Nutzyolz billig
zn verkaufen.

Barth . Neugaffe 17.
Eine Partbie Anthracit- u. Nußkohlen sofort

billig zn verkonfen. Näh. Nicolasstraffe8, Part.
Eine Grube fauler Mist z. vk. Frankenstr. \i

Immobilie«

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehr,en
Auftraggeber,alleunter dieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

ImmobMr « r« verlroufen.
Mein

Wchkütii-, Zimiulblüell-Mklii
befindet sich von heute an

:t 16, 2.
M. Linz.

Schmuckes, villenartiges

Landhaus
mit 6 ar Garten zu verkaufen. Das Hau» — im

Schweizerstil— ist neu, massiv und enthält
7 Zimmer, 3 Mansarden , Ksiche:c. Preis
50,000 Mk. Näh. unter F . ~ * i durch dev
Tagbl.-Derlag.

Kl. Billa
mit schönem Garten , Porkstratze 83 , z«

verkaufen . Sluskunft im Banvürea«
Lniscnplatz 7.

Meine beide» Billen Alexandrastraße 15 n. 17, der
Neuzeit entspr. cinger., Centralheiz., 10 Zimmer
von 83—44 gm groß, Haltestelle der elektrischen
Bahn, zu verkaufen oder zu vcrmicthcn. Näh.
daselbst 11—1 Uhr oder 3—5 Uhr Nachmittags

Hochelegante
Villa

in feinster , fast eentraler Stadtlage Wies¬
badens mik ea. 18 vornehm ansgestaltclen
Süohnräumen , darunter diverse Säle ; ferner
Dienerschaftszimmer re. n. großer Warten,
von dem ein Theil in wenigen Jahren zur
Bebauung einer gleichgroffen Villa geeignet
ist, wird Familienpcrhältnissc Halver für
288,808 Mk. verkauft . 'Anzahlung nach
Klereinbarung . Ich bitte verekrliche Ka»»f-
rcstectantc» höflichsi, ihre Offerte» unter
w.  v . * . SS » hauptpostlagern » hierzu
adrcssiren.
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II II
. r Magen -Landhaus , ^

feine Lage, m. 5-Zim.-Wohn., hübsch.
Karten, nach 5 °/° Verzins, d. Anlage-
Cap. 1006 Mt . Uebersch. lass., preirw.

Isit vcrk. Otto Engel , Adolfstr. 8.
Tin Haus , westl. Stadtth ., m. 2 mal 8-Z.-W0H».,

sowie Hinterh. mit Werkst., f. 123,000, m. einem
Reinübersch. v. 1300 Mk.; ferner ein Daus mit
2 mal 3-Z.-Wohn. u. Hinterb. ?. 98,000 Mk., m.
einem Reinübersch. v. 1350 Mk., zu verk. durch
3 . & C . Eirmeniuli , Hellmundstraße 51.

Eine Billa mit 2 mal 4-Zini.»Wohii. n. 1 Zim.,
1 Küche, Frontsv., sow. Sout .-R. u. kl. Garten,
Nähe d. clcktr. Bahn u. d. Wald., f. 52,000 Mk.
z. verk. d. I . & C. Firmenich, Hellmundstr. 51.

Ein neues m. all. Comf. ausgest. rent. Etagen¬
haus m. 4- u. 8-Z,-Wohn., Vor- u. Hintergart.,
f. 127,000 Mk., sowie ein neues rent., m. allem
Comf. ausgest. Etagenhaus mit 2 mal 4-Zim.-
Wobn. f. 140.000 Mk. im südl. Stadtth . *. verk.
d. J . * c . Ki' irmenicli , Hellmundstr. 51.

Villa z. Allcinbewohn., südl. Stadtth., NI. 8 Zm.
n. Zubeh., kl. Garten, f. 60,000 Mk., sowie eine
Etagenvilla, Nähe Mainzerstr., f. 105,000 Mk„
Mietheinnahme 6200 Mk., zu verk. d.

3 . & C . Firmenicli , Hellmundstr . 51.
Ein sehr schönes Eckhaus , gute Lage, das durch

Brechenv. Lähen sehr rent. wird, sehr geeignet
für Metzger, ist für 105,000 Mk. zu verk. durch
>1. * C- Firmenlcl », Hellmundstr. 51.

Ein Haus , Nähe der Rheinstr., m. 5-Zim.-Wohn.,
passend für einen Arzt oder Rechtsanwalt, für

' 105,000 Mk. su verkaufen durch
«*• & < . Firmenicli , Hellmundstr. 51.

Billa , 5 Min. vom Kochbr. n. Walde
entfernt, mit 10 Räumen, ca. 60 Ruthen
Obst- und Zier-Garten , neu renovirt, der
Neuzeit entsprechend, ist unt. guten Beding,
direct vom Besitzer zu verkaufen und sofort
beziehbar. Preis 85.000 Mk. Gef. Offerten
unter TT. 859 an den Tagbl.-Verlag.

Schöne

Villa,
destgelegen, nahe dem Kurhaus u . König !.

Theater, von stattlicher Bauart , mit
ca. 20 schönen Wohnzimmern u . diversen
Mansarden , cingetheilt für 2 Familien,
auch für feine Pension sehr geeignet , ist
für 148,000 Mk. bei mindest . 20,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen . Offerten er¬
beten unter 1L. b . 1833 hauptpost¬
lagernd Wiesbaden.

Zn verkaufen
yochberrsch. Billa mit Stall für 2 Pf . u . gr.

Garten (Höhenlage), gleich beziehbar. Offerten
erbitte unter T . 331 an den Tagbl.-Verlag.

IceueS Etagenhaus, 3- u. 4-Z.-Wohn., Südviertel,
f. 135,000 Mk. bei mäh. Anzahl, zu verk. Nctto-
Ucberfch. 1000 Mk. n. Abz. aller Kosten. Verm.
«erb. Off. u. K. 33 « au den Tagbl.-Verlag.

W “ Bictoriastraße 45 Villa zum Allein-
bcwohnen zrr verkaufen oder zu ver-
miethen. Näheres Lessingstraße 10.

vochrent. .Haus sofort billig zu verkaufen. Off.
unter IV . 31 « au den Tagbl.-Verlag.

lkl. Villa mit Garten, 8 Zimmer, nahe Kurhaus
u. Theater, für 75,000 Mk. sofort zu vk. Off.
unter V . 31 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Weinrestaurant, Damenbedienung gestattet, Kur¬
fremdenverkehr. ist mit Haus bei ki. Anzahlg. i.
£5,000 Mk. Alters w. sofort zu verkaufen. Off.
**• «3  hauptvostl.

et« rentabl . Haus , beste Kurlagc und Haupt¬
straße, mit großem Garten, bei 10- 15,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Off. unter 1 35 «
an den Tagbl.-Verlag.

(fflTnittrtlhl - Delicatehgeschäst, eigene
, Kaffeerösterei, sch. Einr,,

mit Haus Alters w, b. kl. Anzahl, f. 40,000 Mk.
wf. zu verkaufen. Offerten K . 13 Hauptpost!,

ovchherrschaftlichesEtagenhaus , neu, mit allem
Comfort der Neuzeit ausqestattet, nahe Kaiser-
Miedr.-Ring, reutirt 65, °/°, ist Wegzug? halber
wf unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.

,Offerten unter » . 35 « an den Tagbl -Verl ag,

I Villa in erster Kurlage mit 15 Zimmern
I ist wegen anderer Unternehmen des Besitzers
I vreiswerth zu verkaufen. Offerten unter
Q 8. 359 an den Tagbl.-Verlag.

Ktttes Haus » südwestl. Stadtthcil , 2- und 3-Z.-
Wohnungcn,Mittel- u. Hinterb.. rent. 2400 Mk.,
zn verk. 3.  Ilollliop &r. Rheiustraße 42.

nflteS Hans » 2- und 3-Zimnicr-Wohnuugen, n.
Scdanplatz, 6 °'° rentirend , zu verkaufen.

. Bollliopff , Agentur, Rheinstr. 42.
^elegante Villa , vornehme Lage, modernste

Ausstattung, 12 Z., Garten, zu verkaufen.
UollliojiS !', Agentur, Rheiustraße 42.

"llta mit Stalluua rc„ gr. Garten . Kurlage, zu
verkaufen. 3. »otlliopd . Rheinstr. 42, 2.

Vodern« Eck-Villa , nächst Soniicnbergerstrahc,
*0 Z.»Garten, Centr.-Hei»., elcktr. L., zu verk.

3.  Wollliopir , Rheinstraße 42, 2.

II
Billa Mainzerftratze,

I!8 Zim . u. reicht. Zub. w. Wegz. preisw.
zu verk. Otto Engel , Adolfstraße 8. _

iVBrtltÄ w,it Spezeretgeschäst Wegzugs
'VWIIV halber unter der Taxe zu verkaufen.

Anzahlung Mk. 6000, Off. unter » . w . 53
vauptpostlagernd.

Sichere Existenz.
Haus mit Bäckerei, in bester Lage, in vollem
Betriebe, mit Kundschaft Umstände halber sofort
i" verkaufen, Offerten unt. F5 I» 11003 an
•6. I ' reni in Mainz . lJ, -No. 41003) F2tz

^" brich, Hauptstraße , nahe Rhein , gute
Geschäftslage , sind Bauplätze , darunter
Eckplatz, per sofort zu verkaufen. Näh, Hau»
vüreau Riehlstraße1, 2, Wiesbaden.

Günstige Gelegenheit für Metzger.
Sichere Existenz.

Haus mit Metzgerei,
in guter Lage, in größerer Stadt am Rhein, in

vollem Betriebe, mit guter Kundschaft, Umstände
halber sofort zu verpachten oder zu verkaufen.
Offerten „ ih 3533 au die Expedition der
„Tagespost" in Biebrich. F165

Niederwalluf , ÄÄS
(Weinberg), sehr billig sofort zu verkaufen.

A . Ia.  rink , Riehlstraße 21.
(fC/Vttftfc * ein am Rhein aelcgenes neues
» ■MUlf/p Landhaus, 11 Piöcen, 85 Rutbcn

Obst- u. Ziergarten, Stall , ic., billig ». günstig
zu verkaufen. A.  Q Fink , Riehlstraße 21.

Hochheim, eingefriedigter Garten, 10 Morgen,
kl. Haus, billig feil. Mvink, Riehlstraße 21.

Gedieg . fein . Hotel -Rest, mit Penfion,
Anz. 10,000 Mk.. Villen in Darmstadt n. Berg¬
straße. am Rhein u. Schwarzwald k .. Renten¬
rind Geschäftshäuser jeder Art , Güter aller
Größen zu verkaufen durch Jac . Schaffer,
Eberstadt, Darmstädtcrstraße 2.

In einem reizenden Städtchen. ist eine ganz vor¬
züglich gehende beffere Wipt ^cha ^ cin-
getretener Verhältnisse wegen für den äußerst
billigen Preis von 70,000 Mark bei 15—20 Mille
Anzahlung zu verkaufen. Dieselbe liegt in
günstigster Lage im Mittelpunkt des Platze»,
Jahresumsatz: 600 Hktl. Bier, 40 Hktl. Wein,
12 Hktl. Branntwein, ca. 50 Mille Cigarren re.
Hau» enthält 2 Wirtschaftsräume, gr. und kl.
Saal k.  und hat Wirtfchaftsaarten. Off. beliebe
man u. Ta. T.  34 « ? au Itnanenntein «Sk
Vogler Kassel, gelangen zu lasten. F71

In einem sehr schönen Orte in der Nähe verkehrs¬
reicher Industrie- u. Garnisoustadt, in reizvoller
Lage, ist wegen Versetzung des Besitzers eine sehr
nett gebaute enthaltend 2 Etagen,
von je 3 Zimmern nebst Zubehör, sowie
Mansarde, zu verkaufen. An die Villa anstoßend
befindet sich der dazu gehörige, sehr große wohl
gevstegtc Obst-, Zier- ,t. Pflanzengarten. Der
sehr bill. Preis des Anwesens beträgt 14,000 Mk.
Off. n. « . 8 « au F71

Haanenntein & Vogler i . -fi .,
Frankfurt a. M.

Billa zu verkaufe» UL,
Auerbach, Bergstraße, Luflkurort, mit allem
Comfort der Neuzeit ciiigcrichtet, herrliche Lage,
nahe am Walde, schöner Garten, lehr preis¬
würdig. Plan ii. An Sk. Gufl.-Adolfstr. 14, 2 l.

Villa mit 11 geräumigen Zimmern
vlvllv mit allem modernen Comfort, 3000 gm
' großen Garten, in schönster Lage, Luftkurort

Auerbach, sofort billig zu verkaufen von dem
Besitzer A. Xninrick . Bcnsheim a . d. B.

<HlillH «l °^ ^uplatz, gelegen au der Emier-
V 11Ut Ii straße, Sonnenseite, zu verkaufen.

Näb, Dotzheinierstraße 21, 2 r.
Ei » bczw. 2 Villeubauplätze . 36'/- R., a. fcrt.

Str . zu verk. Näh. Walkmülflstraße 19, 1 r.

ImmoliMeu in Itanfei » gesucht.
Rentabl. Haus mit Geschält zu k. ges. Nnzalfla.

15,000 Mk. Off. n. 8 . 35 » a. d. Tagbl.-Verl.
Sofort 2- u. 3-Zimmerhaus im Westendviertel bei

guter Anznbl. zu k. gesucht. Off. unt . »4 . ir
Lauggassc 51, Cigorvenladen,Zum1. Oktober 1903
wird von einer älteren alleinstehenden Dame eine
elegante, mit allem Conifort der Neuzeit airs-
geflnttete kleine Villa i» Höhenlage , mit
schöner Aussicht und größerem Garten, in Wies¬
baden oder nächster Umgebung zu kaufen oder
mietbkii gesucht. Offerten unter V . 35 » an
den Tagbl.-Verlag.

Suche einen Bauplatz an iertlger Straße für 2- u.
3-Zimmer-Woh»ungeii mit Hinterbau, event. mit
feriigen Zeichnungen, zu kaufen. Offerten mit
genauer Angabe der Lage ec. unter M . 35»
an den Tagbl.-Verlag.

Bauplatz zu kaufen gesucht, obere Rhein-, Dotz-
heimer-, Göbenstraßc oder deren Nähe. Offert,
mit Preis unter » . 351 an den Tagbl.-Vcrl.

Aecker
zu kaufen gesucht. II . Beikner , Secrobenstr. 27.
gin « zur Anlage einer Gärtneret a»

der Frankfurter Chaussee » nabe
bei Wiesbaden, zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe u. I" . 338 an den Tagbl.-Verlag.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir liniere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capitalle « m vivUUmt.
Htztzothekeiigelder

bis zu 60 "/» der Taxe zu4 % zu v-raeben durch
Ludwig .Intel . Wkberaaffe 16, 1.

Hypotheke,melder
jeder Höhe bi« 60% Taxe, sowie ein

zur ersten
Stelle in

einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z» verg.
Näheres b. II . Buer , flriedrlchstraße19.

Hypotheken und Reftsordcrnngen vcr-
*V  mitten Jonepl » Giern . Goldgasse 0.

Hypothcken -Eapttal
bis 60 °/<i d. Taxe fi 4 "/» gicbt in jeder
Höhe die Deutsche Hhpothckenbank,
Meiningen . Näh. kostensr. d, den Vertr.
s. den lliegbzk. «». ic - gel . Adolfstr, 8.

Hypothckengelver l»b-l'-big-rHöhe
empfiehlt Idoll ' Berg . Kirchgasse 9.

lfl «, 20 -, 30,000 Mk. auf 2. Hvpothek au«
-uteibeu. ,11. Lini t Moritzstraße 16, 2,

I I

Auf 1. Hypotheken
wird ein großes Capital

(ca. 4««,««« Mk.),
nöthigenfallS auch mehr, in beliebigen
Beträgen zu sehr billigem Zinsfuß per
gleich od. später ausgeliehcn. Offerten erbeten
unter Mj.  v . w . ii hanptpostlag. Wiesbaden.

Baucapital « Ä7L LÄL
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Auszuleihen
12v.«v« Mk.

ans 1. od. 2. Hypothek , auch in Beträgen
von 15,000 Mk.» zu sehr billigem Zins¬
fuß per gleich oder später . Offerten er¬
beten unter 14. a. 333 postlagernd Rhein¬
straße hier«

Capital auf 1. oder gute 2 . Hyp.
in Höhe von 5000—50 000 Mk. von Priv.
auszuleihcn. Offerten an C. Wagner,
Hartingstraße 5.
20—25,000 Mk.

auf 1. Hypoth. ausziileiheu. Off. unter M. 355
»n den Tagbl.-Verlag.

Ms1. M2 . HW0th.
wünsche ich per November

ca. 70, 000  Mk.
auSzuleihcn und bewillige die aünstigsteu
Bedingungen . Offerten unter 1-. Ta. 888
hauptpostlagernd hier richten.

Mk. 30- 50,000
auf nur Prima-Object sofort zur ersten Stelle

aiiszuleibcu. Offerte» nur von Selbstrcflectanten
unter v . 358 an den Tagbl.-Verlag.

fiOOO gegen Kypothekariiche Sicher-
Wflrv beit sofort anszuleihen.

A.  Berg , Kirchgasse 9.

60- 75,000 Mk.
Verb. Off. unter B . 33 » nn d. Tagbl.-Verk.

30 -, 40 °, 50-, «0-, 70,000 Mk . auf 1. Syp.
anszuleihen. II . Linz , Moritzstraße16, 2.

WM » .WWeii
(auch mehr) möchte ich auf 1. oder
2 . Hypothek für Juli zu billiger
Verzinsung . Offerten u. Ii . IV. 18
hauptpostlagernd hier erbeten.

12—14,000 Mk. uuf gute 2. Hyp. auszuleihen.
Offerten von Selbstrefl. unter «9. 858 an
den Tagbl.-Verlag.

Capitalie » ieihru gesucht.
80—80,000 Mk. , 50—70°/° der Taxe, als

1. Hypotbck auf ein Haus im Mittelpunkt der
Stadt gesucht. Gefl. Offerten unter B . 311
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

36.000 M. a. 2. Hnv. a. bochr. Hau? v. Selbstl. g.
p. Zinsz. gei. Off. n. 1*. 351 a. d. Tagbl.-V.

35 —40,000 Mk. rt5Ä
gesucht. Off. u. V . 35 » an den Tagbl.-Verl.

28- m 30,000  MM
von flottgehendem lind gut reutirendem Geschäft

zur weiteren Ausdehnung gegen gute Verzinsung
und Sicherheit gesucht. Gefl. Offerten unter
V . W . 1098 an Bndoir Könne,
Annonc.-Expedition in Wiesbaden , erb. F181

20—30,000 Mk. als 2. Hypoth. aus ein Hau«
in bester Geichäftriage pesucbt. Gefl. Offerten
unter I». 311 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

10 .000 Mk . (blos 66 °/° d. Taxe) ans Hans in
g. Lage zu 4'/- °'° p. 1. Juli z. ced. gei. Agent,
vcrb. Off. snd 8 . 811 an den Taabl .-Verlag.

20 .000 R.
auf 1. Hypothek zu leihe » gesucht.

Es ist ein hübsches neues Hans
in guter Lage. Offerten erbeten
n. I-. V. S7hauptpostlagernd hier.

Suche n. ni. Hau», gutes Object, 1. Hyvotb. von
70.000 Mk. zu 37/s lös 4 "/» direct v. Darleiher,
Offerten unter Ta.  358 an den Tagbl.-Verlag.

14.000 Mk. n. d. Landerbonk ans 2. Hypothek
gesucht. K . Iiiuz , Moritzstraße 16, 2.

10.000 Mk. u. d. Landesbank auf 2. Hyyothek
gesucht. II . Lim . Moritzstraße 16, 2.

15—10,000 Mk. auf gute 1. .Hypothek gesucht.
K . Linz , Moritzstraße 16, 2.

Für Eapitalisten.
M . 110,000 u. M. 85,000 ä 4'/»V.

erste Stelle, M. 20,000ä 5 °/° vorz. Nachh.
ges. Plac, kostenir. Otto Engel, Adolfstr. 3, ^

^iistie 15—20,000 Mk. Baucapital bei guter
Sicherbeit »nd reellem Zinsfüße. Offerten
unter V. 35 » au den Tagbl.-Verlag,

Zn bill. Zinsfuß 42,000 Mk. 1. Hyvoth. (607°
der Taxe) auf neue» Haus per 1. Juli gesucht.
Offer'e» unter (*. 35 » an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mk . auf 1. Hyp. auf Grundst. (7» Taxe)
auf 1./7. ges. Off. u. W . 35 » Tagbl. -Verl.

I I

vp. Prüssian,
Taunufish'aase 49,

ist zurückgekehrt.
. 87, - 10.
. 3—4

Frauenkrankheiten.
Es ist eine bekannte Tbatsache, daß Frauen

in den meisten Fällen erst dann Hülfe für ihre
Leiden suchen, wenn es zu spät ist. Wohin dieses
führt, beweisen am besten die täglich vorkommendcn
schweren Ovcrationen.

Ich bi» in der Lage zu beweisen, daß
ich die schwersten Frauenleiden durch An-
wcnduna meiner Natnr-Heilmetbode zur dauern¬
den Heilung brachte» und liegt es deshalb im
Interesse einer jeden Kranken, mein Verfahret»
nicht unversucht zu lassen.

IVIüseler,
pract . Magneropath u . Natnrheilkundiger,
Wiesbaden, Rheinbahnstr. 2.
Sprechzeit: Täglich von 9—12 und 3—6 Uhr,

Sonntags nur Morgens. ,
VT"  Feinste Referenzen. ' W '

Frau I >r . Eisner Wwe . ,Dentiste.
Zahnatelier

für Frauen u. Kinder.
Bahnhofstr . 9. — Sprechst . 9—6 Uhr,
_ Mässige Preise.

Rheinstrasse 30, Part.

Fritz Mannhardt,
i » u . I,

American Dentist,
empfiehlt »loh für '

erstclassige Ansfiihrangen,

Sprechst. 9- 12n. M,

>

Meine Wohnung und Werkstatt btstud» sich
von jetzt ab

Aorkstratze 29.
FI »! I >pp K « fm » nn , Schloflermeister/

ßautüttenu nd)fnifmpin̂7r
verlegt. Langrod , Architekt,

Wohnungs-Wechsel.
Zeige ergebenst meinen Umzug von Rtzei« »

straße 28  nach BahnhofstrtHe 4,
im 1. St ., an. Hochachtungsvoll

Lnd . Winkler . Agent.
Wohnungs -Wechsel.

Unser Geschäft befindet fich nicht mehr Hold»
gaffe 16, sondernGoldgaffe2». » St. '

(Deutscher Hof ).
Ludwig Boerrer A Sohn,

Herren-Sämeider,

Erstklassiges
Hotel-Restaurant

in größerem Badeorte nur an
^bstkhtnanit p r̂ sofort zu vergeben. ^ Er»
fVUlljUillNU forderlich 10- bis 15,000 Mark.
Offerten n. 1A 358 au den Tagbl.-Verl, F30

Kanstievhaver für Bäckereien am hiesigen
Platz suche jederzeit. Offerten unter I*. 313
an den Tagbl.-Verlag erbeten.  _

Junge Leute suchen per 1. Juli eine Wirth»
schuft zu übernehmen. Coution kann gest. werden.
Offerten unter II . 235 an den Tagbl.-Verlagj

fjofliinDifihet
WUllAii >i. Spmtlraiis.

Eine Niederrheinische Honigkuchen»
und Spcculatiusfavrik sucht zum Ver¬
trieb ihrer erstklassigen und mehrfach
prämiirtcn Fabrikate für SSiesbadcn
und Umgebung ein größeres F129

da» bei Delicateß - u. besseren Colonial-
waarcugeschäften » sowie bei Conditoren
gut eingcsührt ist. Off, u. I»r . ii . 331»
an Ilndoir llonne , Düffcldorf.

WWW»WSnW>I>MWWMtillIiMMWU|W|Mi>iIiIMnWD
Zur Löiuug eine» Problcins, ivozu 2000 bis

8000 Mk. erforderl, sind u. ivobci 100,000 Pik. zu
verdienen find, suche einen Tbcilh. oder Geldgeber,
Offerten unt. i ' ntent lono vostl. Wiesbaden,

i
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TOeilliaber zur Aurnutz. eine? bcr. in
Gebrauch befbl. pat. Gebrauchs-Artikels gef.,
mit Mk. 5000 gegen5 % Zinsen u. großen
Gewinnantbeil u. Sicherstellung. Offerten
ii. L . 859 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

II

Thät . Theilhaber
od. ev. stillen, mit 25,000M . z. Vergröß. |
eines Fabrik.-Gesch. ges. Absolut sichere
Existenz! Otto Kugel , Adolsstr. 3-

GÄ -Ilickheli
für Personen jeden Stander zu 4, 5, 6"/» gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
rffekt. prompt und discret I4arl von iroroc -»,
bandelsgerichtlichProtokoll. Firma , Budapest»
Joseph-Ring 38. Retonrmarke erwünscht.

Darlehne giebt Selbstgeber reellen
Leuten. ■i .leusch,

Berlin , Wilbelmsbavenerstr. 33n. Rückp. F 180

Geld. auch ans Schuldschein, giebt
«1. Hanke , F 131

_ Berlin , Kotituilerdamm 6.
Junger Manu such: per sofort k0l Mk. gegen

hohe Zinsen zur Erlangung einer neuen Existenz
zu leiben. Näh. nach Uebereinkommen. Offerten
unter C. 258 an den Tagbl.-Verlag.

^ er  ikibt Stöiiigl. Beamtin
tsF®w 000 Mk . gegen Sicherheit und

Zinsen. Rückzahlung in vierteljährlichen Raten.
Gest. Offertenn. W . 855 an den Taabl.-Verlag.

Wer leiht 4-0 Ml . '! Ruckzahl. n. llebereink.
Offerten unter 859 an d-n Taabl.-Verlag.
' Strohwiltw. i. Priv.-Milt. n. Abeudbrod in
beff. Fam. s. ca. 14 Ta. Angenehme Abendunterh.
rrw. Off, unter Cf. 258 an den Taabl.-Verlag.

Äut bürgert . Mittagstisch von jungem
Manne in N. d. Moritzstr. gesucht. Gest. Off. mit
Preirangabe u. W . 25 , an den Taabl.-Verlag.

^ ^ ^ ^ Zuverlässtger Küchenchef nimmt
Aushülse- und feste Stellung an. Zu erfragen
Conditorei Pavillon . Ecke Rhein- ». Nheinbabnstr.

Nebenverdienst.
Herr oder Dame kann durch Anwerben neuer

Kunden für ein hiesiges Geschäft der Lebensmitiel-
branche guten Nebenverdienst finden. Offerten er-
beten unter U 25 « an den  Taabl .-Verlag.

3 , Nt. über». Ausst. v. Baurechn, g. ~ Proz.
jSetflut. der Gemmmts. Näh, im Taabl.-Berl. 61

Erfahrener Kaufmann , in Buchhaltung
». allen sonstigen Comptoirarbeitenfirm, empfiehlt
sich «rr Ausführung derselben. Correspondenz
deutsch und französisch. Beste Bedienungu. »nbe-
,dinate Diseretion zugesichert, feinste Referenzen.
Gest. Offerten u. 1». 81 » an den Tagbl.-Verlag.
' Zwei junge Leute suchen Nebenbeschäftigung
>n Adressenschreiben, Abschriften, Gesuchen rc.

lerer Adlerstraße 50,  V.

«iler ’i Bürean,
Sedanstraße 13, 1.

ung von Klagen, Gesuchen, Berufungen
lwer den und allen schriftlichen Arbeiten.

Mltt -Ämm.
Vemrvarbeit zu vergebe« . Unternehmer

erhalten nähere Bedingungen, sowie diesbezügl.
Angaben im Baubüreau Schuhenhosstraße11.

W . ItehboliK  Architekt.

Der Abbruch
»es Hauses Adlerstr. 15, sowie die Erdarbeiten
ofort zu vergeben. Näb. daselbst und Baubüreau
üiser-Friedrich-Ring 73.

Zugjalousteu und Rollladen , sowie
ltepararuren an deuseleben fertigen

M« r » Hl am er A Sohn , Friedrichstr. 37.
Reparaturen an Ncihmaschinen aller Systeme

nnt. Gar. promptu. billig. (Regulir. im Haus).
Adolf Hmopf , Mechaniker, Saalgaffe 16.

^lektr . Klingelanlagen , sowie Telephone
werden prompt und billigst ansgeführt.

FV. »chalck . Herrngartenstraße12.
Alle Tapezirerarveiten werden prompt u.

bill. ausgeführt.
_ A . Celcher , Adelheidstraße 46.

Rollt , u. Rep. v. Mob. a. Art bes. bist. u. g.
Karl Opel, ®cbr„ Feldstr. 9, 8 l. u. Platterstr. 8.

Zum Anlegen und Unterhalten von Obst- u.
Ziergärten empfiehlt sich HV. V» I- , Landschafts¬
gärtner. Dotzheimerstraße18, Hth. Bestellungen
w. auch Herderstraße22, im Laben, angenommen.

Ansertigmig
Garderoben . Garantie für tadellosen Sitz und
feinste Arbeit zu den billigsten Preisen.

Ai. Schmitt , Herren-Schneider,
_Manritiusstraße 3, 2 I.

Herrenkleidcr-Auslicsscru
n. Reinigen besorge mit. Luxeniburgstiaße6, 3 I.

Lhr. Meyrer,
Damenschneider,

S, 2. Mühlgaffe 9, 2.
Anfertigung von

Damm-Costiimen, Jaquetts
und Paletots

in einfacher, sowie eleganter Ausführung.
Beste Referenzen. _ Reelle Preise.

Tllchl. Schneiderin nimmt noch Arbeit für die
Feiertage in u, a. d. H. an. Goldgasse8, H. 2.

Schneiderin empfiehlt sicha. d. Hause p. Rag
1.50 Ml . Adresse im Tagbl.-Verlag. 0g

Zuin Unfertigen
von Damen -Jackets , Mänteln , Schneider-
Kleidern »sowie allen in diese« Fach einschlagenden
Arbeiten empfiehlt sich unter Garantie

A . MGltrGr-
_ Metzaergaffe 28.

L. Schmitt,
Damen - Schneider.

Mauritinsftrahe 3 , 2 links.
Anfertigung von einfachen, wie eleganten

Costiimes. Jockeis, Paletots unter Garantie für
tadellosen  Sitz und allerbilliaste Preise.

Hute w. chicu. bill. aarn. Röderstr. 17. H. 1.
Hüte w. e>ea. garnirt Oranienstr. 56, H. 2r .,

dalelstst werd Straußfed -rn aewaschen». gekraust.
kyestontren n. Hohlsaumnähen wird gut

besorgt Kaalaasse 3.

Umfütten un- Nachfütten
von Deckbetten, Kiffen, Unterbetten lind Plümeanx
läßt man am besten im Wiesbadener Beil-
federnllaus , Maueroaffe 15, maeben.

Mattfedern werdend. Dampfapparat ae-
reinigt b. Fr . Klein . Albrechtstr. 30.
#j>s <srtr werden im Wiesbadener

Bet1federnhaus,Maner-
aaffk 15. mit neuester Bettfederiireinigungsmaschine
gereinigt.

Perfekte Büglerin i. Kunden außer dem
Hanse. Karlstraße 80, 1. Et.

Büglerin suchr noch einige Kunden in und
außer dem Hanse. Nerostraße 82. 2.

Wäiche». Bug. w. ana. Oranienstr. 56, H. 2 r.
Gorst.»Wäsch, u. Svan . Fraiikeststr.21. H. P . l.

Gardinen-AkMere! 0̂"»»«̂ '
Oranienstraße 16. Htd. Part.

Gardlnen-AMnere!Döderßr.20.
Kerrinväsche m. angen. Goetbestraße1, 2 r.

iLeistungsfähiae Wäscherei über»
_ nimmt Hotel-, Pension?- und

Privatwäsche. sEiaeve Bleicbe). Jabnstr . 14. Part.
Frau Guiserinann . Wwe „ zu Bleiden¬

stadt nimmt Wäsche an auf« Land.
Friseuse empfiehlt sich. Nerostraße 42. 3.
Geübte Fris . n. n. K. an l?erderstr. 26, S . 1.
Bei Frauenleiden all. Art b. schnell und

sicher eine eriabr. Frau . Offerten u. A . SOS
an den Taabl .-Verloa.

gegen Blutstockung!
•VWIfv Lck. I-ohma » »!, Halleo. S .,

Sternstraße 5a . llUickvorto ei beten. F127
Wer nimmt einen gesunden, 4 Monate alten

Jungen gegen etwas Vergütung als eigen au?
Off. II. X . 255 on den Taabl.-Verl.

Umtwltlii ST'ÄfSS
stroße 12. 1. Tual , zu lpr. Sonnt , nur b. 3 Ubr.
'I nun narr« •apnjß 'W w iiuji|cfocv'.igvIlNW uuog
'aiivusoi 'übiisni -n -nnsiKpl nsiiuüna gju.njöf

Reiche HcinittM 3ffl"
Frau Cb . Ociiei , Dilffcldorf,

Eli 'abetbstr. 66. F195
T M Achtbaren Herren

•VI U ♦ ♦ ♦ (auch ohne Ver-
möfl.) werd. Dam. m. grüß. Vermögen sofort nach-
gewies. Senden Sie nur Adr. an F131

Fortuna , Berlin SW . 19.

Ernstgemeint.
Ein tüchtiger fleißiger Geschäftsmann, 88 Jabre

alt , katholisch, mit zwei erwachsenen Kindern, sucht
ein nicht unter 30 Jahre altes, braves Mädchen
gvecks spät. Heiralh kennen zu lernen. DiSeretion
Sdrensache. Anonym unberücksichtigt. Offerten
Miter TT. 25,an den Tagbl.-Perlaa._

Heirathsparthien
jeden Standes verm. discret n. reell Frau Soll,
Frankfurt a. M ., Bornheimerldstr. 2, 2. F71

Eine Dbuder-Anrgabe de» „ArbellSinorkl des Wieibadene,
la„blall" erichemi am Vorabend eines,ede» tinSaabeiagS im
iieriaa. Langzasle S7. »u» emdiill,edeSmal alle Dienkizeiuche«»d Diensiangeboie. weiche in der Iiäedsiericheineuden Nummer
de» „Wiesbadener Taadial!" zur Anzeige aeiange». Panb übr■II«erlauf, da« ©tiirf b Psg.. »m> fi Uiir ab außerdem
uiienlgeliliche Bm(lctniinlimf, Bei ichriftlichei, OfferieremvsieliNe« sich, nichi Oriaiiiai-Zeuqnisse, sondern deren Ad-
.chrislen deizusügeni für Äiedereriangung eiwa beizeiegietOriginal-Zeniinisse oder sonstiger Nrlnnde» iibernehmen wi>
«einerlei(Beraalit- —Offerten, welche innerhalb4 Wochen nichi

abcebolt worben sind, werde» uneröstnel oernichlel.i

Z ,» Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitteil wir unsere gechrlcn
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
NUS zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Versonen. dir SielUmg
finden.

Für Mannfakturwaarcngeschnsteine tüchtige
Berkänferin

gesucht. Offerten mit Gebaltkansprüchen unter
H . 25 « an den Tagbl.-Verlag.

Berkänferin - Gesuch.
Per 1. oder 15. April wird für ein

bicsigcr besseres Mannsactinwaareiigeschäft
eine tüchtige, braiichcknndigeVerkäuferin
gesucht. Off. mit Gekaltraiisprüchenunter
Chiffre K. 250 an den Tagbl.-Verl. erb.

Gesuchs
eine Engländerin od. ein Fräulein , welches perfect

englisch spricht, zu größeren Kindern, ferner eine
Französin zu Kindern u. Stütze, Erzieherinnen,
Kindcrfränlein und bessere Kindermädchen,
Fräulein zur Stutze, bessere Stubenniädchen, an¬
gehende Jungfern , eine große Anzahl Köchinncn
in Hotel?, Restaurants, Pensionen n. Herrschafts-
hänser (80—100 Mk.), Kaffee- und Beiköchinnen
(30—50 Mk.), tüchtige Büffctfräulein, Scrvicr-
fräiilein, zwanzig Zimmermädchen in Hotel und
Pensionen, Kochlehrfräulein, Bügel- und Näh-
mädchcn in Hotel, über fünfundzwanzigAUein-
mädchen, eine einfache Hausbälterin. Haus¬
mädchen, Küchenmädchen und Walchmäbchen in
Hotel (bohcS Gehalt).
Frau Lina MallralreufteiNz

geb. Dörner,
Dnreau aUerersteu DangeSz

Stellenvernnlttcriu,
Langgasse 24 , 1. Etage , gegenüber dem

Tagblatt . Telefon 2555.
Zur Erziehung eines mutterlosen 10-jähr. Knaben

u. für den HanSbalt wird ein gebild. Fräulein
mit Sprachkeniitnisicnn. nur sehr guten Zeug¬
nissen gesnchi. Vorstellima erbeten zwischen
9 und 11 Uhr Vormittag? oder schriftliche
Offerten unter Chiffre ll,. » \ Kuranstalt
Bad Nerothal 18.

Mm Serfefiufcriit,
mit der Modewaarenbranche vertraut, n. eine

mgeheOe VekUlisem,
die dar Putzmachen erlernt bat, gesucht.

Seiden-Bazar 8 . Matt . la ».

Eine tüchtige vranchckundige
. ^ Verkäuferin findet sofort oder
später Stelle in dem Seidcnwaarcn-, Band- u.
Modewaarengeschäft von

J . Mimch SÜlline,
Langaasse, Ecke Bärenstraße.

Luolio für mein wnrr -. Vsiss - u.17oU-
^aarsnxesoli . e.  brancliek. sol.Verkäuferin.

Vricdrich Exncr , Neugasse 14.
Z2ÖS

Fräulein
kann fich in meinem Büreau zur Stenographin und

Maschinenschreiberin ausbilden.
FU. «Soot - , Röberallee 10.

Angehende

Berkänferin,
gewandt im Verkehr mit feinster Kundschaft,
per sofort event. 1. Mai sucht
Schuhwaarcnlians iw. >». Itfeustadt,

Langgasse 9.

AiMhende Verkünscri»
für eine hiesige Papierhandlimg sofort gesucht-

Branchekenntnisse erforderlich. Sprachkcnntnisse
erwünscht. Anerbietungenmit Angabe der seit¬
herige» Thätiakcit und der GehaltSnnsprüche be¬
fördert unter 14. 258 der Taabl.-Verlag.

Sniifllterinu.Kassirm«
zum baldigen Eintritt gesucht.

Seiden -Bazar 8 . Mathias.

TüchtigeRM-- mir TklÜeli-MHMWen
per sofort bei hohem Lohn und dauernder
Stellung gesucht.

J . SSachararh , Wehergassc 4.

Stemgr-pW
mit guter HuuSschnsl

die auch auf der Schreibmaschine gewandt
ist, für ein hiesiges Ba »kgesck>äik gesucht.
Offerten unter Bf. 25 » an den Tagbl.-
Verlag.

Taillen - Zuarbeitcrinnen , sowie Slermel-
Tlrbeitcrinnen sofort gesucht.

Martin Wiegand , Langgaffe 87.
tfJSSf®«*», Slibciterinnen auf dauernd verl.

Damen-Schneiderei Tanniisstr . 30.
Rock- u . Znarbeiterin g. lehr gut. Lohn sofort

gesucht Scharnborststraße 13, 3 links.
Perl ., sowie geübie Taillenarbeiteriii für dauernd

gesucht KI. Bnrgstr. 5, 1 bei SchMtt «»»-.
Ein im Einrichten von Röcke» durchaus selbstst.

Fräulein
bei angenehmer Stellung und hohem Salair
gesucht. Gefällige Offerten unter A. 258 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gute Rock» u. Taillen -Arbeiterinnen gesucht.
M. Sciimlti , Wilhelmstraße 4.

Rlüd- unb 2fiii!tn»'Arbeiterinnen,
sowie Snarüciferinnrn gesucht.

V.  her . .
Wilhelmftrast « 40.

Geübte Taillenarb . sofort gesucht
Weberaasse 89, 1 r.

Tüchtige Weihzeug-Röhemueu,
nur solche, die feine saubere Arbeit liefern, wolle,

sich melden bei
<»eorg - Hofmann . Wäsche-Geschäft,

21 Lnnagasse 21.
Mädchen znr Mithülfe km Weistzeug ges.,

könnte zugleich bas Bügeln erlernen.
Taunns -Hotel.

Stickerin u. Lchrm. ges. Tannusstr . 37 b.Ludwig
Namen -Stickerinnen,

spec. für kleine Buchstaben und Monogranime.
werden gesucht. Nur iaubere Anssübr. wird verl.

s-icoi -M Hofniann . Wäsche-Geschäft,
21 Langaasse 21.
Durchaus erfahrene erste und
zweite Arbeiterinnen per sofort

gesucht.
f . eschw . Rroelscli . Hoff., Tannusstr . 31,

Lehrmädchen
ans guter Familie unter günst. Bedingungen
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Schnhwaarenhans » . .s . A'« «,stackt,

Langgaffe 9.

Lehrmädchen
oder angehende Verkäuferin für ein feines
Gatanteriewaarengeschäftzu sof. Eintritt gesucht.
Persönliche Offerten Montag von 9—12 Uhr
Vorm, erbeten Wilhelmstraße 52. Schloss.

Lekrm. f. Kleiderm. ges. Schwalbacherstr. 45. 2 r
Gesucht ein Lebrmädchen für Kleiderm.

SSotii . Friedrichstraße36, Gth. 2.
Mädchen können das Kleidermachen gründlich

erle rnen Hellmunbstraße 53, 2 St . l.
P5ST" Mädchen können das Kleidermachen und

Zil 'ckneiden gründlich erlernen Kirchgasse 17, 1.
Junge Mädchen können das Weiß-engnähen

gründlich erlenieii Schwalbacherstraße28, H. 1 l.
Lehrmädchen für Putz und f. Confeetion gesucht

TannnSstraße 31.
Lehrmädchen zum Sticken ges. Das. w. a. Arbeit

u. g. Ansstatt, angen. Wellritzstraße 32, Hth. 1.
fit 4- eine Zimmerbaushälterin, erste

Kraft in Hotel 1. R., eine jung.
Zimmerhanshälterinnach Ems. KücheiihauShält.,
ein Mädchenz. Stütze der Leinwandbeschließeri»,
Hotclköchiimeli.Restanratio»sköchiiine>i,PcnsionS-
köchinnen,Beiköchinnen,Kaffeeköchiiineii.Persoiial-
köchiiinen, fein bürgcrl. Köchinnen, Buffet-
fiänlein, Servirfräulein , Hotel- und Penstons-
Zimmeriiiädcheii, Kinderfränleiii, Alleinmädchen
bei hohem Lohn für hier und ansmärts,
Hausmädchen, Wasch- und Küchenmädchen bei
hohem Lohn durch das

Rhein. Steüett-Sürean
(ältestes Eiiaagenientsbürean am Platze) von
tlai -1 « rHüihorg ', Stellenverm., Goldg . 17,
Telephon 434.

Für den bürgerlichen Haushalt eines selbstständigei.
Geschästsmanns mit drei Kindern wird eine

selbstthätige, gesetzte
HaushäLierirr gesucht,
welche Liebe zu Kindern hat. Offerten unter

258 an den Tagbl.-Verlag.
^ ** fSt 4* mehrere Kerrschaftsköchinnen,

beff. Hausmädchen, Alleinmädchen,
welche kochen könne».

Frau Mise Fang,
Stellenverm ., Schulgaffe v , 1. Tel . 2363.

Eine tüchtige sein bürgerliche Köchin , welche auch
Hausarbeit mit übernimmt, wird gesucht Kleine
Frankfiirterstraße6.

fein bürgerliche Köchin, Allein-
mädchen, welche gut kochen können,
zu zwei Leuten, Haus- u. Küche»'
Mädchen.

Fra»r Elise Miiüer,
Stellenvermittlerin,

nur Ellrnbogengaffe 8 , 1. Stock» nur.
Alleinmädchen mit guten Zeugnissen zum 15. April

gesucht Neugasse 24, 2.
y " Ein reinliches fleistigeS Mädchen V#
15. April gesucht.

A. liimbartii , Ellcnbogengaffc 8 , 1 r.
Crbentlidie« Mädchen ges. Elisabetdcnstr. 6, 1.
Braves ja. Biädctien ges. Niehlstraße 16. i. Ladest.
Tüchtiges Mädchen für jede Hausarbeit in

besseren kleineren Haushalt gegen guten Lohn
gesucht Lurcmburgplatz4, 1 l.

Tüchtiges Hansniädwen gesucht Stiitstraße 21, 2
Tülhiizes ßrbe[(fnincs Müilcheu

bei gittern Lobn findet angenehme Stellung zum
15. d. M. Mittrich , Friedrichstraße18,1.
it “ Willige« braves Mädchen sofort gesucht
Hermannstraße1.

Ducht. .Mndermädcheu
zu kl. Kinde gesucht Kaiser-Friedrich-Rnig 82,1.

Tiicht. Mädchen, welches gut bürgerlich koche» kann
und die Hausarbeit selbst besorgt, znr Fiihrnnll
des Hanehall« eines älteren alleinsteb. Wiltlvert
z. 15. April oder 1. Mai d. I . gesneht. Zengn-
u. Gchaltranspr. u. t 25 « a. d.Tagbl.-Verl

tTitf tcrfl

Suche

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht.

Sciden-Bazar 8 . Hatlilas.

Lehrmädchen
mit guten Schiilkeiintinffen gegen monatliche Ver¬

gütung gesucht Marktstratzc 22 , Porzellane
geschäft.

Ein Lehrmädchen n. eine nngebeiifte Verkäuferin
gesucht, ficschwister 8irauss . Weber-
gasse1, Weißmaareu- u. Ansstaltungs-Geschäfi.

Junges Mädwe» kann das Kleidermachen gründlich
erlernen. W . 14» !>» . Moritzstraße 28, Hth.

Ein Mädchen kann d. Kleidermachen grundl. und
unentgeltlich erlernen Jabnstraße 9, H. P.
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Tüchtiges Allei, »Mädchen , welche?
bürgerlich kochen kan» »nd jede

Hausarbeit versiebt, zum 18. April gesucht.
Frl . « « » ick , Adolfrallee 18, P.

Einfaches williges Alleinmädchcn gesucht. Zu
melden täglich, ausgenommen die Stunden von
4—7 Ildr, Kavellenstraßc6, 2.

Tücht. Mädchen sof. ges. Schlachthaurstr. 8, Pari.
Tü» t. Mädchena. Ib .Apr. ges. Blücherstr. 24, P.
Ein reinliche? Mädchen für kleinen Haushalt per

18. April gesucht Lahnstrabe 2.
Auf gleich freundlich, zuverläss. Mädchen zur Hülfe

int Kindergarten ges. (F\ Neumann, Steing. 9.

I Ein tüchtiges Mädchen für sofort8gesucht Grabenstraße 3. l

Tüchtiges Mädchen für hohen Lohn sofort
gesucht Taunnsstraße 40.

Ein HanSmädchcn mit guten Zeugnissen zum
18. April gesucht Kapellenstraße 4S, 1.

Ein tüchtiges Mädchen , welche? kochen kann und
jede Hausarbeit versteht, sowie gute Zeugnisse
besitzt, wird gesucht. Näd. Luisenstraße 39.
Meldun gen nur Morgens.

i M » . Ein solides tüchtiges Mädchen für
kleinen Haush., welche? gut bürgerl.

kochen kann, auf 18. April gesucht bei
(wottschalk , Kirchgasse 28.

Gesucht in kl. feinen Haush. bess. Alleinmädchen,
da» selbstst. kochen kann u. HanSarb. übern., bei
gut. Lohn. Off. u. * . 25 « a. d. Tagbl.-Verl.

llesuoht «in zuverlässiges Hinderiiiiidi ' lKMi
zu einem Jungen von 3 Jahren.

Gtnrr , Neugasse 14.
Gewandtes Zimmermädchen » welche? perfect

ferviren kann, sofort gei. Sonuenbergerstraße 6.
Lin ordentliche? Hausmädchen gesucht bei

Philipp Titel *, Moritzstraße 34.
Tüchtiges Mädchen , da? kochen kann, gegen guten

Lohn s. gesucht Nerotbal 22.

Hausmädchen3 -««-
nissc» gesucht Kapellenstraße 41.

Zur Pflegeu. Gescllichaft einer leidenden
(nervösen) Dame wird während der Zeit 9—1
und 8- 9 ein eins, bescheid., gut empsohleueS
Fräulein gesucht. Schrift!. Offerten and
« • 25 ? an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Ein braves Mädchen für den Haushalt gesucht.
Näh. Mauritiusstratze 9, Blumenladen.

Gesucht
sofort sauberes erfahrenes Kindermädchen zu

12- Wochenkind. « r . nied . XoepIFel,
Friedrichstraße3, 1.

Alleinmädchen , das gut
^llUfUyiv bürgerlich kochen kann, für

kl. Haushalt vcr 18. April gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich Adelheibstraßc 10, 2.

Hin ordentliches HnnsmNchen,
ivclchcS»ähcn kann, sofort gesucht.

Llli . Herber , Eltville » [

Küchenmädchen gesucht.
Tüchtiges kräftige? Küchcnmädchen bei gutem
Lohn sofort gesucht Gartenstraße 7.

Ißtr"  Für sofort ein tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen in kleine Familie gesucht
Herderstraße 28, 1.

Alletnmädchen , braves, welches etwa? kochen k.
». alle Hau?arb. versteht, gei. Nur Solche mir
Zcuqn. wollen sich nielden Adellieidstraße 68, 2.

Fleißiges williges Mädchen für kieiuen Haushalt
gesucht Körnerstrahc 8. «»eslerli, «̂

Aclt . Mädchen für kl. ruh. Haushalt zu einem
Wittwer auf gleich ges. Moritzstr. 39, Mlb. 1 r.

Ersucht wird zuni 15. April oder früher ein

tüchtiges Mädchen,
Welches fein bürgerlich kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt. Kl. FrankiurterNraße 6.

Gesucht eine große Anzahl bess. Alleinmädchen, die
gut kochenu. über dreißig eins. Haus- u. augch.
Alleinmädchcn in nur prima dauernde Stellen
bei guter Behandlung. Frau Miltler,

Seerobenstr. 4, Sout .-Ladcu.
Ein einfaches fleißiges Mädchen für
gleich gesucht Eralhstraßc 3.

1*11« «‘fad- "uf gleich ein kräftiges Haus-
mädchcu zu einer einzelnen

Dame, hoher Lohn. Näheres Hartingstr. 13, 2.

Bersch . Alleinmädchen
20—28 Mk. monatl., Haus- u. perf. Zimmer¬
mädchen. Küchcnmädchen für gleich und später
geiucht. Frau rliise «»erleb , Stclleuverm.,
Schulqassc 2.

Alleinmädchen
für leichte Hausarbeit gesucht Körner«

strafte 8, Part , rechts«
Ordentliches williges Mädchen
gesucht Rheinstraße 60a . 1.

Gesucht zum 15. April für kl. kinderlosen Haush.
«tu  j . Dienstmädchen Rheinstraße 18, P . I.

jWf- Gesucht sofort ein junges Mädchen für
häusliche Arbeiten Luilenstrahe 14, 2.

sehr anständiges Mädchen
für Haus » und Zimmerarbeit sofort
gesucht. Meldungen WilllclmSplatz 8.

Penston Fürst BiSmarct.

Ä Mädchen I
mit pirlen Zeugn.. welches kochen kann und >
jede Har,sarbeit versteht, zum 18. April tj
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 60. 2 l.

Junges fleißiges Mädchen sofort gesucht
Könierstraße 3, 1 I.

sofort anständige» Mädchen mit
INrfslM ! gute» Zeugn. Adelheidstraße 38.
Aust. M. f. fämmtl. Haurard . gef. Moritzstr. 4, 2
PP ** Alleinmädchen , - Wl

solid, fleißig, muß gut bügeln können, wird von
einemPsarrebepaar auf sofort für hier gesucht.
Die Hausfrau kocht selbst. Vorzustellen Sonntag
von 2—4 Uhr Römerbad, Zimmer 24.

Eine verkectc Büalert » aei. Nerostrabe 23. H. 1.

JnngeS fleißiges Mädchen sofort
gesucht.

«tt » lilumer , Adelheidstraße 76.
Eine Waschfrau gesucht, welche schon in einer

Wäscherei war, auf dauernd Nerostr. 28. H. 1.
Ein t. Wafchmädchcnd. oefudit Saalcrasse 12, 2.
Zuverl. Waschfrau gesucht Römerderg 1, Par ».
Ord, Frau zum Ladeiiputzen gef, Kursaaiplotz 1.

Plttzsrau für Neubau geiucht.
WjUll  Airnreld . Bau bür. Marktstr. 1, P.

Mo rgen zwischen 11 n. 1 und 6 u. 7 llbr.
W “ Ein reinliches pünktliches MonatS-

mädchen von bis 12 Uhr gesucht
Karlstraße 1« , Part.

Saubere? Monatsmädcheno. Frau von 7—8 gef.
Gristav-Adolfstroße 14, 8 rechts.

Eine ehrliche zuverläffiae Moiiatsfran Vormittags
von 70,—10 Uhr täglich gesucht Rhnnnr . 41, 1.

Eine sehr saubere, gut empfohlene
UWM Monatsfra »» für Zimmcrarb für

den ganzen Tag gesucht oder ein tüchtiges
Alleinmädchen . Persönlich vorstellen am
liebsten Vormittag? oder Abends nach 7 Uhr
Neudorferstraße4, Part.

für sofort eine reinliche Monat?-
fron oder Mädchen von 9 - 12.

Lohn 18 Mk. Bitte sich zu melden von 10 Ukr
an.  Wo ? zu erfragen im Tagbl .-Verlaa. 6e

kW- Morratsmädchen gegen grrten Lohn einige
Stunden Morgen? gesucht Herderstr. 10, Part . I.

Ein bess. MoiiatSmädcheii gesucht Jahnstr . 38, 1,
Monatsm, od. Fra » fof. gef. Oranienstraßc 38, 3.
Zuverlässige Mo »»atöfra »» per sofort gesucht

Gristav-Adoffüraßc 7, 3.
Zuverlässige MonlSsrau von 7—8 Uhr Früh

gesucht Stisrstraßc 18.
Mottatsmädclien gesucht Karlstraße 18, 2.
Tüchtiges Monatsmädchen

sofort gesucht. Meldung Blücherstraße5, 1 l.
THchllge Hnnatsfrau findet für einige

Vormittags- oder Nachmittagsstunden oder
für beide zusammen angenehme Stelle. Näh.
Taunusstr . 28 . I.

Monatssra«
Tüchtige Monatsfratt oder Mädche»» gesucht

Scharuborststrgße12, 3 link?.
Monatsfrau tagsüber ges.

VttUoei k Neudaurrstraße 6. 1.
Eine ordentliche Auswartring für die Zeit

von 8- 3 Uhr sofort gesucht Moritzstraße 82, 1.
Eine Frau zum Wecktrageu ges. Birmarckring 43.
E!» Mä dchen taasüber gesucht Kirchgasse 86.

Ei» sauberes ehrliches Mädche» tags¬
über gesucht bei hohem Lohn.

IT. Mnekeldey . Wilhclmstraße48.
Ein junge» Mädchen wrrd tagsüber bei gutem

Lob» gesucht Albrechtstraße 27, in, Laden.
Mädchen  tagsüber gesucht Nicolasstr. 30, Hochp. l.

BraveS Laufmädchen von
14—16 Jahren gesucht.
«tt » Cilie , Moritzstraße12.

Lansmädchen gesudrt Blumenladen Langgasse 36.
Ein saubere? Laufmädchen sofort gesucht

Blu mengeschäft Tannirsstraße 34.
Flaschenspülerinnen gesucht

Wiesbadener Kronen -Branerei A .°G.

Meidliche Vertonen, die Stellung
stich en.

Perfeete Jungfer sucht Stelle. Offerten unter
T . 258 an den Tagbl.-Verlag.

Bess. j. Mädchen mit pr. Zeugn., bisher als
Jungfer , w. z. 18. April Stelle, a. s. Offerten
unter A.  25 « an den Tagbl.-Verlag.

<088 Ein Fräulein , 34 Jahre alt, sucht
per 15. April Stelle irr einem Hotel

als Etagen- Gouvernante oder Leinwand-
Beschließerin. Offerten unter «». 25 » an den
Tagbl.-Verlaa.

Empfehle Hausdame,
.Hausmädchen für kl. kath. Haushalt, 14-jädr.
Mädchen für kl. Hariskal', g. Bebandl. bevor;.

Frau Elise (»erleb . Stellend . ,
Schnlgastc 2.

Tücht . Berkänferin
flickt per sofort od. 18. April in best. Gesch. Stell.

Offerten unter V. 258 an den Tagbl.-Perlag.
Comptoiristin mit g. Zenan. s. St . a. e. Büreau

oder Gesch. Off. u. V. 1 ? vostl. Schützenbofstr.
Ein Frl . mit sch. Handschrift sticht Stelle ans

einem Büreau. Näh. im Tagbl.-Verlaa.
Für meine Tochter, Ist I . , suche ich Auf¬

nahme in vornehmer katbol . Familie
zur Ausbildung in Küche und HanShalt
bet Familicn -Anschluß.

Offerten unter » o . » 81 ? an « >
Haube X Co . . Köln erbeten . F12

Junge geb . Französin
sucht Siclluna als Kinderrräuleiu. Offerten
unter 1». 25 ? an den Tagbl.-Perlag.

Haushältcrinstelle sticht gut emrf. cv. Fräulein
(schreibgewandt). Milte 30, per sofort o. später.
Gef. Offerten u. 14. 25 » an den Tagbl.-Perl,

Jg . Mädchen , f9'“SÄ
wünscht Stellung al« 2. Köchin aus 1. Mai.
Dasselbe war bereits in Hotelküche thätig. Anne-
bote unter 8 . an F7l
« »aseoslel » & Vosfler A.-fi . . (fasset.

fötftltlfdtftfrf » Köchinnen, bess. Allein- u
Hausmädchen, Stutzen.

Fra » Lang, Stellenv., Säuilg . 6, 1. T . 2363.
Best. Mädchen fiidit Stell , bi« 1. Mai hei einz.

Herrn als Haushälterin oder kindcrl. Ehepaar.
Näheres Bierstadterstraße21, Brauerei.

!Reelle Vermittlung!
PT * Ein Frl . , 24 Jahre alt , erfahrt»
MU- in aNe» häuSl . Arbeiten , sowie i»

der seinen Küche, sucht Stestnng
WT “ auf 1. Mai oder früher , sowie

mehrere ganz perfeete Jnngkern,
perf. Köchinnen » Masteuse , Bade«
srau , zwei Schwestern für Privat
krankenpflege, über dreißigZimmcr»
mädche» für Hotel und Penston,
HauS «, Küchen- u.  Alletnmädchen
mit guten Zengniffe « , Büffetfrl .,
Serviersränlcin , sowie männliches
Personal , Diener , Kellner , Hotel-
Personal in großer Anzaht suchen

_ Stellung durch das Ccntral -Büreau
HB ~ Frau »*. Itarl , Bcrmittl ., nur
m*  Äoldg . 10 , Eck« Langg . Tel . 2««8
Ur Stets answärt . Personal gemeldet,

Geb. Fräulein anS guter Fam . , in Küche
u . Hauswesen durchaus erfahren » sucht
passenden Wirkungskreis . Offerten unter
A. «*. 1« >» postl . Rheinstraße.

Gebildetes junges Fränlein , versect in Küche
und Hanrh., mit guten Zeuguisscn, nicht selbst¬
ständige Stellung . Gefl. Offerten unter
M.  255 an den Taabl.-Verlag erbeten.

Ein junge? fleißigc? sauberes Mäddie» inclit sofort
Stelle. NähercS Hclencnstraße6, Hth. 1 l.

Zwei Mädchen anS guter Familie
suchen Stellung als Stütze , f . Ztmmcr«
mädchen od. deral . Gest. Offerten unter
14. 218  an den Tagbl .-Verlag.

Siebiehnjäbr. Mädchen sucht Stelle z» einemK d.
Offerten nntcr A.  Ei. 00 » postl. Berliner Hos.

Zwei BcrI.HuMAAll
wünsckien die Saison i» Wiesbaden mitzumachen.

Eefl. Off. unter ..«also » 1 » « » " Postamt
Berlin SW. 47 erbeten. (Fr .4891/4) F 131

JnngeS ordentl . evangel . Mädchen von
auswärts , in allen bäusl. Arb. erf,. sucht in
Wiesbaden zum Mai in bess. Hause Stellung
bei einz. Dame oder in kl, Haushalt . Gute Be-
bandlnng Hauptbed. Prima Zengn. a. Herrsch-
Hausern vorb. Gefl.Off. an die GesdiäftSst. de?
Bocholter Volkssrcundes, Bocholt i . W . , erb.

Beff . Mädchen sucht zum 18. April Saisonstelle
für d, Zimmer; da?s, ist im Servircn verscct u,
bat schan ähnl. St . lieft. Gegend n. Nb. bcvarz.
Oü . erb, n. Ci.  lO !> postl. Sckützenbofstr.

Eins . Fränlein sucht Stell, zum
18. Avril zu zwei a. Kind. Dasselbe

w. and» g. I. häusliche Arbeit übernebmen. Gefl.
Off. unter H>. 258 an den Taabl .-Berl. erb.

Anständiges Mädchen sucht Stelle als Allcin-
mädchen auf 7. ?Ipril. Philippsbergstr. 20, 1.

Mädchen, w. ferviren, näben u. etw. bügeln k., s.
St . als Hausm. Biebrich, Frankfurterstr. 10, P.

Ein kräftiges Mädchen sucht z. 1, Mai Stell.
Näheres bei Frau Xopp.  Friedrichstraße 24.

.stwei tüchtige Bügl. s. Bcidu Walramstr. 12, 2 r.
Jq . Fr . s. Pntzbeickäft. Walramstr. 29 b. Scbärer,
Wasch« n . Putzfrau sucht Beichästianng. Näh.

Moritzstraße 70, Grnniseladen bei S«arl I,o1k.
Eine anständ , ältere alleinstehende Wittwe

sucht tagsüber Stellung in beff. Sanse,
Sotcl oder Penston für alle bänsltchen
Slrbeiten . Helenenstraße 4 , 3 Tr.

Mäirnttche Verssneit, die SteUmrg
finden.

Für Prinzipale ». Gehülren(Verb.-Mitgl .) kosten¬
freie Stellenvermittlung durchd, Bervand
Deutscher Handlttngögehülfen z« Leipzig.
Bis jetzt 43,000 Stellen besetzt. Geschäftsstelle
in Wiesbaden bei II . 8ta **en , Kirch¬
gasse 51 . F 62

« » er Stellung sucht, verlange sofort Pakanzen-
liste Deutschland, Beilin W. 35.

Wer schnell eine Stellung in der Sdiwciz oder in
Frankreich finden will, wende sich an die Aaentnr
« » via in Genf . (Zb  1478g) F125

Ein Banschreibcr,
der auch im ReVidirrn von Rechnungen

bewandert ist, aus einige Woche» per
sofort gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
an Baubürean Schützenhofstraße 11.

MUliiiiilllW-ReiseiiSe,
audi Dame», bei hoher Provision aesucht.
Offerten n. « . SA7  a . b. Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , ev. jungt Dame , für ei»
kausmännischc« Büreau zu», baldigen Eintritt
gesucht. Ausfübritklie Offerte» mit Gcbalts-
ausprücheus»d 11. 25 » an den Tagbl .-Perl.

Ein inngcr Schreiber für Anwaltsbüreau gesucht.
Off. n. 25 « an den Tagbl.-Perl

Hotelbnchhalter mit Sprachkenntnissci» gesucht.
Offerten mit Gehaltsangaben unter A.  25?
an den Tagbl.-Perlaa.

Tüchtiger Bantechniker oder Architekt für
ein dies, Banbüreau ans 1. Mai gesnciit. Off.
mit GedaltSanivr. u. 8 . 258 an d. Tagbl .-B.

Ein junger Bantechniker und rin gut ver¬
anlagter Lehrling aeiucht.

Joaepli Donnnnn , Architekt,
Selbstst. Schlöffet' f. eins, Treppengeländer suchen

14. X F. M«Tl «e <baci >. Dotzbeiinerstr. 60.
Wir sndien für dauernde Beichästignng einen

tüchtigen ält . Möbelschreiner . il «»«*el
He>»« -ari ! Ht Co .. SchlacbtliauSstraße12.

Ein tücktiocr Schreinergehülfe auf dauernd ge¬
sucht bei A. Iiiinbartli . Ellenboaenaasse 8.

Ein tüchtiger Schreinergeselle (Bankarbeiter)
aesudit Kaiscr-Fricdrich-Rina 7l.

Tüchtige Maurer gesucht Neubau Kicdricherstr.
Aog.  F 'iii . Bangeschäst.

Ein tücht. selbstst. DreorationSmaler-Gebülfe auf
event. Jabresstell. !of. ges. Näh. Tagbl.-Acrlag.

dauernde Bcschäft.
rkLNftreLMtr Näh. Schsllervlatz 8.
Tünchcraehülfe gesucht Westendstraße 82, Part.
Tücht. Tüncher sucht Blank -Hauö , Büreau

für Wahnunas-Neparnturcn, Bismarckring 21.
Tünchergehülfcn auf sofort gesucht. Nähere»

B . lirnft (I . Leber Nachfolger), Niehlstr, 3.
Tünchergeitülsen und Aitftreicher gesucht.

Nähere« Riehlstraße7, Hth. Part.
Tüncher (Anflrcidier und Fassadenarbcitcr)

aesucht. 1" llanch , Arndtstraße 2.
Tüncliergehiilfeiiu.Taalökncr ges. Bk' tramstr. II.
Tüchtiaer Asphalteur findet dauernde Beschäftigung

bei U . ürliinidi . Lniscnplatz3
S . Tapezirerach, ges. Fricdrichstr, 34. B. Schmitt.
Tapezirergehliliegesnäil Saalaasse16 , S . Weyer.
Tüchtiger Taprzirergehülfe sofort gesucht.

I .nnis Beat . Oranienstraßk 22.

Ein jung. Tapezierqehiilfe
sofort gesucht. « l»t,t » lei ', Nerostrgße 36, 2.

Tüchtiger Conditorgehülse gesucht. Offerten
unter K.  250 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Schuhmacher gesucht Liiiienstraße8. ^
Gute Herren- und Damen-Arbeiter crb./Beschäft^

«b .° Well , Tchnhgeichäft, Wilhrlmstraße 2n.
Junger Schuhmacher gesucht Moritzllraße 39.
Schttlnnachcr erhält Sibvlotz Luisenstraßc 8.
I . Schneider a W. gesucht Zimmermannstr. 6,
TüchtigerR - ckschneidcr gesucht.

A.  Halbe , Friedrichstraßi88, Gth . L

Schneidergchülfe gesucht Hellmundstraße 25.
Gärtner oder Gartenarbeltcr sofort aesucht

Kahle -Mühle , Schiersteinerstraße.
Zu Ostern stelle Mufikschüler U. Bolontair»

unter günstige» Bedingungen ein. Gewiffen-
hafte Ausbildung. Neubrandenbnrq . FM

O . Sclmmacher,
Städtischer Kapellmeister.

. .I  lll— ll— IH
Lehrling mit guter Schulbildung und »eichn.

Talent kann auf meinem Banbüreau eintrcten.
H . « Orr , Architect, AdolsSallee 45.

Lehrling mit guter Säiulbildungu. schöner Hand¬
schrift per sof. aesucht.

I4leti & Co ., Nicolasstr. 7.

Suche einen Lehrling
mit guter Schulbildung für mein Medicinal-
Drogcngefchäst. A. Berlins , Apotheker,

Gr . Burgstraßc 12.
Ein Lehrling aesucht.
Drogerie 13d. Brecher , Neugafse 12

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Drogerie « . E4» elpp,
Goldgasse 9.

Lelirllns mit guter Schulbildung
per sofort gesucht.

I». Sebwenck . Müblgasse 6. 1
Gesucht Lehrling für orthopädische Nvparat- und

Bandagenwerkstätte. Näb. Wildelmstraßeö, P.
Lehrling für elektrische Anlagen geiucht.

Ing.  Auer , Taunusstraße 55.
Mechanikerlehrling sofort gesucht

^ Sanlgaffe 16.
Lehrling ges., Schlosseru. Jnstall., Walramstr. 12,
Schlofferlehrling yesncht Norkftraße 29, Hth. P.
Scblosserledriina!. Dlerkelboch, Dotzheimerstr. 60.
Braver Junge als Schlosierlebrling gesucht.

C . Uämmerl . Sd>loffermstr„ Weflcndstr.82.
Schlosscrlchrling gesucht. K. Sckiitz, Herderstr, 26.
Schrcincrlehrliuggesucht. K. Müller, Nerostr. 29.
Ein Schreincrlehrling gesucht Moritzstraße 49
Schreinerlehrling gesucht Marktstraße22.
Ei» Wagnerlehrling gesucht Steingaffe 13.
Drechslerlehrl, ges. Sedanstr. 13. Bartmann.
Küserlehrling gegen sofortige Vergütung gesuchh

Kriedr . Hess . Oranienstraßc16.
ls^ ». ^Lehrling kann eintreten bei

wi « IC « ' Ludwig . Herderstraße 33.
Lackirer-Lehrling gesucht Sdiwalvacherstraße 87.
Zwei Lehrlinge sucht gegen DergütttNh

Fr.  Herker . Bürstensabrik , Kirchg . »♦
Sattlerlehrling gesucht Faulbrunnenstraße 6.
Braver Jnuae als Friscnrlebrling gesucht.

,11. Homctstiauser , Friseur,
Schwalbacherstraße 1.

Kcllnerlehrliug von großer Figur sosor
gesucht Taunus -Hotel.

Gärtnerlehrling ^uchtv-i
14arl Becker , Platterstraße 11.

Ordentl . Hausbursch « gegen hohen Loht^
gesucht Stiftstraße Ist.

Ein braver Junge für leichte Beschäftigung gesucht
Moritzstraße 16, 2 r.

Jung . saub. Haudbursche gesucht Marktstr. 28.
Junger HauSbursche zum Kegelaussetzen ges.

Restaurant Fürst, Hellmundstraße 84.
Bravrr Laufbursche , Radfahrer, bei hoher

Bezahlnna sofort aeiucht ,
Victoria -Apotheke, Rheinstraße 41.

Suche auf sofort einen Laufburschen . Näh.
Kl, Burgstraße 8, Mctzgerladen.

Ein tüchtiger Fnhrknecht ges. Feldstraße 17.
Tüchtiger Fnhrknecht sofort
gesudit Nerostraße 44.

Ein Rckerkneitit gesucht Schwalbacherstraße 85
Tüchtiger Fuhrmann gesucht Adlerstraße 27.

Müttttlichr Uersone». die Strllimg
suchen.

Jüngerer Bantechniker
mit guten Zeugnissen, Absolv. der Bauaewerkschule,

sucht Stell . Off. u. El. 252 a. d. Tagbl.-Perl.
Bantechniker , 27 Jahre alt, wünscht sich

am 18. April oder 1. Mai zu verändern. Gefl.
Off. unter W . » 58 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann aus guter Familie, der
in der eins. u. dovv. Buchführung bewand,
ist. flott stenogr., sucht ver sofort Stell , aus
kausni. Bureau als Volontär . Nähere«
Nh.-Wests. Handelsschule, Rheinstraße 106.

Tüchtiger energischer Maurer -Parlier , im
Ties- und Hochbau erfahren, nebst einer starken
Colonne Maurer, sucht größere Arbeit, nimmt
auch solche in Accord. Zengniffe stehen zur
Verfügung. Offerten unter C. » 55 an den
Tagbl.-Verlag.

Junger Kellner mit guten Zeugniflcn sucht sofort
Stell . Off. u. 14- «l . 120a postl. Dotzheim.

Ein verheirateter Mann sucht Beschäftigung in
einem Lagerraum oder Gärtnerei, gleichviel
welcher Branche. Räb. im Tagbl.-Verlag. Ei

Ei» geletzter Mann sucht sofort B-sLäftiguna in
Eugros-Wasser- n. Biergelch. Blelchstraße 10, 2.

Hcrrschastl. Diener mit langjähr. Erfahrung in der
Krankenpflege, Ans. der 30er, mit besten Res., s.
St . als Kammerdiener od. zu einz. Herrn. Gef.
Off. u. A. W I postl. Biebricha. Rh. F158

Diener,
der im Begriff, s. z. verlob., 28 I ., ev., militärfr.,

s. p. sofl Antritt, Lebensstellung bei besch. Anspr.
Anfr. Leliinann . bei Mack , Kirchgasse2?'

HmslW. Midier.
Wegen durch Domizilwechsel verursachter Aufgab«

de» Stalles suche ich für meinen Kutscher(ver«
beiratbet) anderweitigeStellung pcr 1. Mai
oder später. Derselbe ist absolut zuverlässig,
nüchtern und treu und für Fahr- wie Reitpferde
trefflidi geschult. Angebote unter Chiffre
F , 1*. 1». 550 an Hudoir Haue,
Frankfurt a.  M . (F.a.8448/4) F181

Kutscher vom Lande sucht baldigst hl«
Stellung. Ray. Ihmtv , Röderstraß» 8.
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Tages-verankaltnngen
Sonntag , den 5. April.

Aurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Concert.

Königliche Schaufviele. Abends 6'/- Uhr: Der
Provbet.

Aekdenz-Hheater. Nachmittags ' -4 Uhr: Lutti.
Abends 7 Uhr: Reitkunst.

Wakhalla-Hheater. Nachmittag» 4 und Abends
8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Haupt-Restaurant). Abends 8 Uhr:
Concert.

Zteichshallen-TKealer. Nachmittags4 n. Abends
8 Uhr : Vorstellungen.

Montag, den 6 . April.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Ubr : Concert.
Königliche Schauspiele. Abends? Uhr: D'Mali.
Zteftdenz-Hheater. Abends 7 Uhr: Der blinde

Passagier.
Wakballa-? keater. Abends 8 Ubr : Vorstellung.
Walhalla (Haupt-Restaurant). Abends 8 Udr:

Concert.
Weichshallen-Dkeater . Abds. 8 Ubr: Vorstellung.
Heilsarmee. Abds. 8V»Uhr: Ocffentl. Vcrsamml.
AZanger' s Kunstialon , Tannnsstraße 6.
Aamen -ßluv , Tauiinsstraße 6. Geöffnet von

lllloraens 10 bis Abends 10 Ubr.
Aolksleschalle , Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag« bis 9' '* Uhr Abends,
Sonn - und Feiertags von lO' /a— 12*/2 Uhr und
von 3—8‘,/s Ubr. Eintritt frei.

Kerein für Auskunft üvcr Wohlfahrts -Hin»
richtungen und Wechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhanie im Bureau der
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilnno).

Ici citto-Pachrichten
Sonntag , den 5. April.

Maschinisten- n . Keizer-Werei« . Bibliothek von
11—1 Ubr geöffnet.

ßhristl . Arbeiter -Verein . Nachm. 12—2 Ubr:
Sparkasse. Herrn Kaufm. Dalzer, Faulbrnnnen-
straße 9.

ßvangelischer Männer - u . Zünglings -Verein.
Nachmittags 2 Uhr: Jugendabtheilung. "3 Ubr:
Gesellige Vereinigung. Abends8'/- Uhr: Vortrag,

ßhristlicher Kerein junger Männer . Nacbm.
8 Uhr : Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten-
Versammlung; Abends 8V2 Uhr : Gesellige
Vereinigung.

Wikdfang. Nachmittags: Ausflug.
Tkeeabend für Verkäuferinnenund alleinstehende

Mädchen besserer Stände V*7—VslO Uhr in der
Heimatb, Lehrstraße 11.

Käcikien-Werein zu Wiesbaden . Abends 7 Uhr:
Volks-Cöncert.

Montag, den 6 . April.
KchLtzen-Werein. Nachmittags3 Uhr: Aus¬

schießen einer Ehrengabe.
Mereinigung für Knust und Kitteratur . Abend»

8 Ubr: Sitzung.
Inrn -Verein . Abd». 8—10 Uhr: Fechten. Turnen

der AlterSrieoe.
Wiesbadener Athlet,n -Ekuv. Abends8'/ - Uhr:

Uebtmg.
Wokler' fche Stenographen -Kesellschaft. Abends

8'/, —10 Ubr: Uebung.
Kefangoerein Arobstnn . Abends8' '-Uhr: Probe.
Wohstoff-Weretn für Schuhmacher. K- H. m-

b. K . Abend« 9 Ubr: Geneial-Bersammluug.
Hvangelifcher Männer - «. Iünglings -Werein.

Abends 9 Uhr: Männerchor.
Hhristlicher Verein junger Männer . Abends

9 Uhr : Gesang.
Männer -Kesangverein Friede . Abends9 '/. Uhr:

Probe.
Verein der Kriseurgehülfen 1900. Abend»

9V- Ubr: Versammlung.
AlreidenKer-Verein Wiesbaden . Abend»: Sitzung.

MxMzMerr
Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden.

B. April.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunsssvann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung . . .
NiederschlagSh.smm)

7 Uhr
Morg.
"746.5

4.2
6.0

97
W. 1
0.2

2 Ubr
Nachm.
~745.9

7.5
6.5

85
SW . 2

2.0

Abdr̂ Mittel.
“7465

6.6
6.9

94
SW . l

746.3
6.2
6.5

92

Höchste Temperatur 7.8. Niedr. Temper. 2.6

8. April. 7 Udr !2 Udr 9 Udr
Morg. Nachm.!Abds. Mittel,

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(u/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagrh.(mm)

750.5
4.2
5.0

80
NO. 2

752.8 755.1
10 0 6.0
54 5.3

58 I 76
N . 2 NW. 2

7628
6.6
5.2

71

Höchste Temperatur 10.6. Niedr. Temper. 3.7.
*)  Die Barometcrangabensind aus —0" C.

Normalschwere reduciri.

Meller -Bericht
de» ,.Wiesbadener Togblatt ".

Mitgethkilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa ' te in Hamburg.

(Nachdruck verbiUett.)
8. April : normale Temperatur, Regenfälle, stark

windig.
1. April : wärmer , wolkig, Regensällc, Sturm

Warnung.

3vf - und Untergang für Sonne (©) und
Mond (C).

,Durchgang der Gönne vurid Gltden nach mlUelenrovIIlscher ZkU-I

April.

&
7.

ImSüt .j Ans«. !Unterg,
Udr Mn,.,Udr Mt»!uhr M,n
IS M HS bTTT 3
12 80 15 56 | 7 6

2 46 « .*
3 24V

Hi» ge-tL-Unlergang dem Ausgang voraus,

m„fi
Ubr JWln
12 45M
1 m.

^ Untere
Udr

Uerlrelj rs -Lt nchrichten
Porto -Tare für das Deutsche Reich
«nd im Verkehre mit Oesterreich-

Ungarn.
Krirfe ») Ortsverkehr*) frankirt bi« 250g 5 Pf .,

unfrankirt 10 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet,
Bayern, Württembergu. Ocsterreich-Ungain fran¬
kirt bis 20g 10 Pf ., über 20g bis 250g 20 Pf .,
nnfrank.bis 20g 20 Pf ., über 20 g bis 250g 30 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf ., un-
frankirt 4 Pf ., mit Antwort 4 Pf ., b) übriges
Rcichs-Poftgcbiet, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache 5 Pf ., unfrankirt
10 Pf ., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf .,
über 50—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf .,
über 250—500g 10 Pf ., über 500g bis 1 kg 15 Pf .,
b) übriges Reichr-Postgebiet, Bahern, Württem¬
berg u. Oesterreich-Ungarn vis 50 g 3 Pi ., über
60—ICOg 5 Pf ., über 100—250 g 10 Pf ., über
250- 500 g 20 Pf ., über 500g bis 1 kg 30 Pf.

Maarenproben a) Ortsverkehr*) bis 250 g5 Pf .,
über 250 bis 350 g 10 Pf ., b) übrigesR-ichS-
Postgebiet, Bayern, Wllrktembcrqu. Öesterreich-
Ungarn bis 250g 10 Pf ., über 250—350g 20 Pf.

Geschäftopapiere a) Ortsverkehr*) bis 250 g
5 Pf., über 250 bis 500g 10 Pf ., über 500g bis
1kg 15 Pf ., b) übriges ReichS-Postgebiet, Bayern
und Württemberg (»ach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) bis 250 g 10  Pf -, über 250—500 g
20 Ps., über 500 g bis 1 kg 30 Pf . Zusammcn-
packcn von Drucksachen, Waarenproben und
Geschäflspapiercu zulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Geschästspapiere. (Nach
Oesterreich-Uuaarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarcoprobeu.)

Einschreibgebühr 20 Pf ., Unckschringebühr
20 Pf.

PostanMeisnngrn a) Deutschland bis 5 Mk.
10 Pf ., über 5 bis 100 Mk. 20 Pf ., über 100 bis
200Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400- 600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pst
b) Oesterreich-Ungarn 10 Pf . für je 20 Pik.
(mindeste»« 20 Pf .), Meistbctrag der Postan-
Weisung 80» Mk.

Für Nachnahmrsendnugen kommen neben dem
Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zcigegcbühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren für Ueber-
mitlelung des eiugezog. Betrages an dcn Adicnder.
Meistbctrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . pro Pik., mindesten« 10 Pf.

Das Porto für Packele beträgt auf Entfernungen
(in gcogr. Meilen):

nn
Packet-
Gewichte

*0

V l

t-S
== 0

Z 2 Z. 8
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Z.  5
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ikJ>
50 A
50 „
für je

b.5 kg einfchl.!25 A 50 A/  50 A 50 A 50 A
f. jed. weit, kgll 5 „ 10 „ 20 „ 80 „ 40WerlKsendunaen. \

300 Mk. 5 Pf ., mindestens aber 10 Pf ., außer¬
dem Packetporto wie vorstebeiid, bei Briefen bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., auf größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

GiloeKeUnng für Briefe, Postkarlen, Drucksachen
rc. 25 Pf ., für Packele bis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufträge (bis 800 Mark) 80 Pf. Bei Ueber»
fendung der eiugezogenenBeträge kommt die Post¬
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpostverein gehören¬
den Ländern beträgt bas Porto:

Uritfr  1 frankirt 20 Pf . I für je 15 g (ohne
| unfrankirt 40 Pf . J Meistgewicht).

Postkarten (einfache) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf., mit
Antwort 20 Pf.

Drucksachen, Geschästspapiere, Maaren¬
proben 5 Pf. für je 50 g, mindesten« jedoch
für GefchäflSpapiere 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg. der Waarenproben850 g.

Ginschreibgeb. 20Pf.: ULckschringrb. 20Pf.
Packrte bi« zu5 kg nach Dänemark, Belgien,Nieder¬

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk.
40 Pf . Packete bis z»m Gewicht von 3 kg nach
Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk.80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadt, Dotzheim. Heßloch, Kloppenheim,

Rambach und Sonncnberg.

Gejfentliche Fernsprechstellen
befinden sich beim Telegraphenamt (Telegramm-
Annahmestelle), Rbeinstraße 25, beim Postamt 2,
Schützenhofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz-
straße 45, und beim Postamt 4, TaunuSstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von 8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamt bi» 9 Uhr Abend»,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abend«.
An Sonn - und Feiertage» sind die Fenisprechstelleu
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geichlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Tbeilnehmern de«
Stadlserniprechnetzcsbi« zur Dauer von 3 Min
beträgt 10 Pf . Im Verkehr mit Tbeilnebmer»
in den zum Fernsprechverkehr zugelasscncn Orten
innerhalb Deutschland« (zur Zeit 600 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bi« zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20.
25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstclle geholt werde» muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eine« gewöhnlichen Gespräch« erhoben. Von au«
ländischen Orten sind zum Spre-bverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliche» Dreiminutengefpräch3 Mk., für ein
dringende« Gespräch9 Mk.

Theater -Eintrittspreise.
Residenz-Thearer.

Ein Platz kostet:

ftfrctttbcttToßC» ( ii
I. RanPoge . . . .
Svcrrsiy l .—10.Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Numrnerirtcr Balkon.

■albe
reife

Eiitiache
Preise

Ji A JL
2 50 5 7
2 — 4 — 6
1 50 3 — 5
1 — 2 — 3

— 60 1 — 1

Erhöbt,
Preise

Derstkiflrrmtye»
Montag, drn 6 . April.

Persteigenma von Wein, Cognac, Rum rc., im
Auctionrlokale Marktplatz3, Vorm. 9'/, Uhr.
(S . Taabl. 161 S . 26.)

Versteiaerung verschiedener Maaren, als Bloufen,
Costüme rc., sowie einer Laden-Einrichtnilg, im
Hanfe Wilhelmstraße 16, Vorm. 9V» Uhr. (S.
Tagbl. 161 S . 19.)

Versteiaerungvon Herren- und Damen-Uhren rc.,
im Hause Bleichstraße5, Vorm. 10 Uhr. tS.
Tagbl. 161 S . 10.)

Holzversteigerung im Großberzogl. Walddistrict
Grub bei der Griech Kapelle, Vorm. 10 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 2.)

Thrater Concerto

Königliche Schauspiele.
Sonntag , den 5. April.

97. Vorstellung. 45.Vorstellung im Abonnements.
Der Prophet.

Große Oper in 5 Akten von Scribe, übersetzt von
Rellstob. Musik von Meyerbeer.

Musikal. Lcitniifl: Herr Kgl. Kopellm. Prof . Schlar.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Johann von Lehden . . . . Herr Kalisch.
Fides, seine Mutter . . . . * * *
Bertha, seine Braut . . Frau Leffler-Burckard.
Jona «, 1 . . Herr Henke.
Mathisen, ! Wiedertäufer . . Herr Adam.
Zacharias, I . . Herr Schwegler.
Graf Obertbal . Herr Engelmami.
Erster Hanptmann . . . . Herr Dieterich.
Zweiter Hauptoiann . . . . Herr Schmidt.
Anführer der Wiedertäuser . Herr Winka.
Erste Bäuerin . Frl . Biidinger.
Zweite Bäuerin . Frau Bnumann.
Ein Bauer . Herr Baumann.
Ein Anfwärter . Herr Otto».
Ein Soldat . Herr Schuh.
Kurfürsten. Kroßwürdeitträger de« Heeres »uh
der Kirche. Ritter und Geistliche. Chorknaben.
Paaen. Garde des Provbeten. Trabanten . Herolde.
Soldaie». Holländische Bauern und Bäuerinnen.
Bürger und Frauen von Münster. Wiedertäufer.

Männliche und weibliche Schlittschuhläufer.
* * * Fide?: Fron Metzger vom Stadttbeaier

in Cöln a. Rb. als Gast.
Vorkommende Tänze arrangirt von A. Balbo.

Akt 2: Danss äes villagoiss», auSgeführt vom
Corps de ballet.

Akt 3 : Redowa, auSgeführt von Frl . Quaironi,
Ratajcrak und dem Corps de ballet.

Akt 5. : Bachanale, auSgeführt vom Corps de ballet.
Tecorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.
Rach dem 2. und 4. Akt findet eine Pause von je

12 Minute» statt.
Anfang 6'/- Ubr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Montag, den 6. April.

98. Vorstellung. 45. Vorstellung im Abonnement ll» .
Zum ersten Male:

D'Mali.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Max Bernstein.

Regie: Herr Köchy.
Personen:

Vit»« Lechner, Schuhmacher¬
meister . * * *

Joies, 1 ,,in, « inh„ . . . Herr Schwab.
Amalie, s . . . Frl . Edelmann.
Wiedemann, LandgerichtSdirectorHerr Wegener.
Eduard, fein Sohn . Herr Malcher.
Ein Kellner . Herr Spieß.
Ort der Handlung: München. Zeit : Gegenwart.
* * * Vitus : Herr Hofschauspieler Conrad

Treber.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Nach dem2. Aufzuge findet eine längere Pauie statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende ungefähr 9'/« Ubr.
Dienstag. 7. April. 99. Vorstellung. 45. Vor¬

stellung im NbonnementC . Götterdämmerung.
Mittwoch, 8. April: Othello.
Donnerstag. 9. April : Geschlossen.

Residear - Theater.
Direct'on: vr . phil. H. Manch.

Sonntao . den 5. April.
Kntli.
(boute .)

Schwank in 4 Akten von Pierre Veber. Deutsch
von Max Schoenau.

In Scene gesetzi von vr . H. Ranch.
Personen:

Lutti . Käthe Erlbolz.
Dnpont . Paul Otto.
Castillon . Gustav Schnitze.
Frau der EchanguetleS . . . Clara Kraule,
menöe, ihre Tochter . . . . Else Tillmann.
Daburon . Theo Obrt.
Frnncolin . Rudolf Bartak.
Bru . Otto Kicnschers.
Frau Bru . Minna Agte.
Frau Petitboi, . Agathe Müller.
Frau Cdevrel. Wally Wagener.
Toinette, ihre Tochter. . . . Grethe Müller.
Frau Marcaifon . Sofie Schenk.
General Moreou-Chandoniieur Artbur Rbode.
Ein Abgeordneter . Artbur Roberts.
Bez», Brieiträger . Albert Rofenow
Antoine, Diener bei Dnpont . Hermann Kunz.
Julie . Kammermädchen . . . Mary Spieler.
Marie, Dienstmädchen. . . . Elly Orbnrg.
Emile, Diener . Robert Schnitze.
Hausdiener . . Richard Schmidt.
Erster Polizist . Karl Kuhn.
Zwetter Polizist . Otto Engel.
Rach dem 1, ». 3. Akt finden größere Panse» statt,

Anfang >/,4 Udr. — Ende '/»6 Uhr.

Relide «? Theater.
Sonntag , 5. April. 201. Abonnemcilts-Vorstellung

Ueulmnst.
Lustspiel in 4 Akten von Georg Wilhelmi.

Regie: Alduin Unger.
Personen:

v. Bernhards, Adjutant Sr.
Durchlaucht . Franz Oebmig.

Hofrath v. Hillern-Neudorf . . Otto Kienscherf.
Agathe, seine Frau . Ciaire Albrecht.
Emanuel Breilkopf, Brauerei¬

besitzer . Gustav Schultz^
Katbarina, seine Frau . . . Clara Krause.
Aennchen, beider Tochter. . . Elie Tillmann.
Sigurd Svendsen . Hans Sturm.
Curt v. Liskow . Arthur Robert?
Hans Scboll . Paul Otto.
Werner Falk . Rudolf Bartak.
Raßmus, Geschäftsführer . . Hermann Kunz.
Elimar Georgi, Schriftsteller . Han? Wilhelmy
Professor Zöller . Theo Obrt.
Frau Mückeberger. Minna Agte.
Helene, deren Tochter . . . . Wally Wagener,
Fra » Pfarrer Kühn . . . . Sofie Schenk.
Fräulein Roialie Erlenbnsch . Elly Osburg.
Friedrich, Diener . Robert Schultz,
Gisi, ein Modell. Käthe Erlholz.
Hede, deren Freundin . . . . Mary Spieler,
Banquier Haßlacher . . . . Arthur Rhoda
Der Bürgermeister . Albert Rofenow
Ein fürstlicher Lakai . . . . Richard Schmidj
Ein Mädchen. Bertha Ladet.

Honorationen der Residenz.
Zeit: Gegenwart. — Spielt in der kleinen Restden

eine» deutsche» FürstenthumS.
Rach dem2. und 3, Akte finden größere Pausen statt

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9*/, Uhr.
Montag. 6. April. 202. AboiiliementS-Vorstellung,

Der blinde Passagier.
Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und

Gustav Kadelburg.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personen:
Clemens. Freiherr v. Gelsingen Otto Kienscherst
Erick Brückner . Danl Otto.
Agatbe, seine Frau . Claire Krona.
Mar Hagedorn . . . . . . Hans Sturm.
Anton Friedel . Rudolf Bartat.
Betty Marberg . Käthe Erlbolz.
Eduard Bellermann . . . . Gustav Schultz»
Therese, seine Frau . . . . Clara Krause.
Jda , deren Tochter. . . . . Else Tillmann.
Otto .f̂ offmann. Zahlmeister
Hermine, seine Frau .
Larsen, Kapitäit
v. Rogge, Leutnant
Petcricn, Leutnant
vr . Krahn. Sch'ffrarzt
Schlüter, Ober-Steward
Hame«. Steward

ii .!T

HanS Wilhelmy.
Claire Albrecht.
Alduin Unaer.
Franz Ochmig.
Max Rebburg.
Albert Rofenow
Richard Schmidt
Theo Obrt.

Hoirath Frantzin« . Hermann Kune
Lisbetb, feine Tochter. . . . Agatbe Müller.
RechtsanwaltMartin . . . . Arthur Rhode.
Frau v. Malritz . Söffe Schenk.
Rabitz, Fabrikant . Robert Schnitze.
Rentier Bernicke . Fron , HIld.
v. Sterneck. Arthur Robert»
Baumeister Haller . Georg Albri.
Hedda, Kellnerin . Mary Spieler

Fischer 2C.
Reisende. Matrosen. Steward «, Musiker u. s. w.
Die Handlung svielt im erste» Akt an Bord der
.Victoria Lousse". Im zweiten Akt vor einem

norwegsschen WirthShaus auf Odde.
Rach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pansen statt-

Anfang 7 Uhr. — Ende  vor S'/- Uhr
Dienstag, 7. April : Alt-Seidelberg.
Mittwocb, 8. April : Neukuiist.
Donnerstag, 9. Avril : Monna Vanna.
Fre 'tag, 10. Avril : Geichlossen.
Samstaa. 11. April: Fallissement. _
Walhalla -Theater . Mauriiiusstraße1n.
Specialitäten-Vorstellungen. Anfang Nachmittag?

4 und Abends 8 Ubr.

Reichshallerr -Theater . Stiftstraße 16.
Specialitäten-Vorstellungen. Anfang Nachmittags

4 und Abends 8 Uhr.

Kaiser -Vansrama . Nheinstraße 37.
Diese Woche: Marocco, mit dem Einzug det

SnItanS in Tanger.

Auswärtlge Theater.
Lrankfurter Stadttkoater . — Opernhaus

Sonntag . Nachm. 3‘/»Uhr: Die Geisha. Abend?
7 Uhr: Samson und Dalila . — Montag : Der
Zigennerbaron. — Schauspielhaus . Sonntag
Nachm. 3'/, Uhr: Im bunten Rock. Abend?
7 Uhr: Der blinde Paffagier. — Montag : Dei
Pfarrer von Kirchfeld.

Walhalla-Theater.
Heute Sonntag :, den S . April,

2 grosse Vorstellungen.
Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr

kleine Preise. gewöhnliche Preise
Jede JVuminer ein Schlager'

IBolinsilorf - «tuartett,
Engelsby - Ensemble.
The great Eiuinars»
Tlie l ' aolin,
Ham li ' rey,
Richard Hunger.
ClrilTon -Trio

etc. etc.

Im Walhalla-Restaurant:
Grosses Frühschoppen-Concert.

Eintritt frei, gm»
Abends S Uhr,

Grosses Concert
der Willy Neumann’ichen Künstler-Kapelle,

Vornehme Musik. — Eintritt 20 Pf
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Wiesbaden, 5. April 1903.
Scliachverein Wiesbaden.

Lokal : Centralbodega, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 8‘/a Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
Von J . Berger.
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Die Springerzüge verhindern jeden direkten Angriff der
Dame auf den König. o4 bleibt stets frei. Beginnen wir mit
den Gegenzügen. Angenommen d5—d4 geschieht. Dann ist
matt auf Df6 , g", h8. Weil die Df6 (wegen b7) nicht er¬
reichen kann, wird der erste Zug nur c7 oder c8 sein können.

Auf Ke4 setzt die Dame auf g4 4- -K Die Felder h8 und g4
haben für die Dame nur einen gemeinsamen Ausgangspunkt,nämlich c8.

Dc2—c8 _ , , — —
-^ a -Dh8 + + ; ^ - ügd -f -k; -g ^ - Dc4 -l- 4-.

Auflösung der Skat -Aufgabe In No. 149.
Karten Verteilung:

V. a7; clO, IC, 9, 8, 7; dD, 9, 8, 7.
M. a, b, c, dB; aK, D, 9; bA; cA, D.
H. a8; blO, K, D, 9, 8, 7; dA, 10, K.
Skat : aA, 10.

Spiel:
1. V. cK, cA, a8 (—16). 2. II. blO, a7, bA (—21).
3. V. clO, cD, dA (—24). Damit haben die Gegner 60 Augen.

Daß H im zweiten Stich die blO vorsetzen mußte, war selbst¬
verständlich, denn das As konnte nicht bei V sitzen, da diesereinen Null ouvert hatte.

WUWMW
(Der Nachdruck der Rätsel Ist verboten .)

8
6
4
7
3
2

6 8 2
2 8 2
2 5 5
7 7 2
2 7 5

Znhlen-Itätsel.
5 6 7 7 8 2 9 Tag im Kirchenjahr,

biblischer Prophet.
Haustier.

2 9 Wochentag,
schmackhaiter Fisch.
Edelstein.
kautmännisclie Bezeichnung.3 britische Kolonie.

6 italienischer Dichter,
weiblicher Vorname.
Bratonvogel.

, Ergänzungs -Rätsel.
P —nde, Go—s, A—t, FT—, —el.

Statt der Striche sind jedesmal drei passende Buchstaben zu
setzen, sodaß Wörter entstehen, die in anderer Reihenfolge be¬
deuten: .Nutzpflanze, Vorort von Leipzig, Empfindung, Fanggerät,
einträgliches Amt. Die eingesetzten Buchstaben müssen im Zu¬
sammenhang einen Vorgang in der Natur bezeichnen.

Bilder -Rätsel.

Wortspiel.
a. b.

1. Freude der Winzer —
2. Teil des Baumes —
8. Teil des Feldes —
4. Singvogel —
6. Sundainsel —
6. Geschäftsraum —

Von den sechs Wörtern, deren Bedeutung unter a angegeben
sind, sollen durch Umstellung der Buchstaben sechs andere
Wörter gebildet werden, deren Bedeutung unter b ersichtlich.
Sind die richtigen Wörter gefunden, so ergeben die Anfangs¬
buchstaben den Namen eines berühmten Amerikaners,

Vorname,
weibliches Wesen.
Land in Asien.
Vorname.
Elfenkönig,
kleines Instrument.

Gleichung.
*/« (a+ bj -c+ d) = x

a wird benetzt vom Wasser,
b liegt am Donaustrand,
c ist ein Zahlwort, d nennt
Ein altes Göttergeschlecht.
Die x erfreu’n die Herzen.
Kommt erst die Osterzeit,
Zu Bahn, zu Fuß , zu Rad auch
Hinschwärmt man iu die Welt.

Auflösungen der Rätsel in No. 149.
Zahlen -Droieck : Ulm, Brief, Strauch, Edelstein; Ilias . —

Bilder -Rätsel : Weltuntergang . — Logogriph : Bande, Barde.
— Rösselsprung : Bekämpf des Tigers grimmen Zahn, Kämpff
gegen Lanzenbaufen dicht, Kämpf gegen Wind und Wellen
an — Nur gegen — Vorurteile nicht.

Altbewährt « nö einzig in ihrer Art ist
rs

MAGGI Suppen
und

Speisen
WÜRZE

Eine Vergleichende Kostprobe beweist, daß sie alle zum gleichen Zweck
augepriesenen Prodncfe bei weitem 1032

übertrifft.
Sehr ausgiebig! MHt ÜhefWÜrZen!

Schützen -Verein.
Am Montag , den <». April , beginnt unser diesjähriges

Schietzen . Gleichzeitig wird eine Von einem Mitgliede gestifleic Ehrengabe
auf Stand ausgeschossen. Anfang3 Uhr Nachmittags. F 397

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ganz ergebenst ein
Der Vorstand.

Jnnker& ISiiti-t.iiskodicr
mit patentirten einhahnigen Doppeisparbrenncrn sind auf einen Minimal-

Gasverbrauch von

30  Liter — ca. 3/io Pfennig
pro Stunde zurücksteilbar,

womit ein Topf von mehreren Litern Inhalt im Kochen erhalten bleibt.

Anerkannt bester Gaskocher.
Neueste Modelle von Gaskochern und Bratöfen sind in grösster Auswahl

vorräthig und werden zu Orf glllialprelsen verkauft.

Telephon 213. Jj . tfilllg ’, Kirchgasse 47.
Special-Magazin für Haus- und Küchengeräthe.

Die Kooher werden jederzeit in Betrieb vorgeführt. 1000

Alle Sorten

Sommer-Schuhwaaren,
sowie

Conhrmanden-Stiefel
in grösster Auswahl hei sehr billigen

Preisen , nur la Qualitäten,
empfiehlt das 971

Sdinliwaarenhans
Guckelsberger,

Metzgergasse 4.

F819

Pomril,
bestes und billigstes Volksgetränk, empfiehlt in
vorzüglicher Qualität zum billigsten Preise

Klieipp-Hans,59 Ithoinstrasse 59.
Bei warmer Jahreszeit unentbehrlich !!!

C. W. Roths’ Fussseife,
bestes Mittel gegen die Beschwerden der

Schweissfitsse.
Preis pro Stück 50 Pf., 3 Stück 1.45 Mk.

Seifenfabrik O , M - Potks,
Langgasse 19. Fornspr.-Anschluss 91.

929

9
d

Sparsam im <»ebraiicl », datier billig !!!
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Heinrich Vitt
Kellereien:

Aarstrasse 24. Weingutsbesitzer—Weinhandlung. Telephonn0.385.
Klein Büreau befindet sich jetzt

Kirch ^a §§e , Eck © Friedrichstrasse.

Znr Gonfirmation.
Oberhemden per St. 2.25, 2.50, 2.75 Mk.,
Vorhemden per St. 20, 30, 40, 50, 60 Pf.,
Kragen , garantirt Leinen, 25, 35, 40, 50 Pf.,
Manschetten , 1- u. 2-knöpfig, Paar 35, 45, 50, 60 Pf.,
Kravatten 15, 20, 30, 40, 50, 60 Pf.,
Hosenträger Paar 15, 20, 30, 40, 50, 60 Pf.,
Taschentücher St. 10, 15, 20, 30, 40 Pf.,
Filzhüte , gute Qual., 1.50, 2.—, 2.25, 2.50 Mk.,
Kränze per St. 50, 75 Pf., 1.—, 1.25, 1.50 Mk.,
Kerzenranken in verschied. Grössen,
Stickerei -Unterrocke 1.50, 2.—, 2.50 Mk.,
Piqne -Unlerrücke 1.50, 1.75, 2.— Mk.,
Schleiertülle , 2 Meter breit, 1.20, 1.50 Mk.,

Fert *^ e Wäsche zur sshr billigen Preisen
empfiehlt

Simon Meyer,
14 Langgasse 14. 20 Wellritzstrasse 20.

.putsche Cre<///4
W Filiale Wiesbaden.

45 Millionen ActienCapital.
Tannusstrasse I. Berliner Hof . Telephon No . 66.

Weitere Niederlassungen: Frankfurt a. M., Berlin, Meiningen, Nürnberg, Fürth.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

zu den ronlantesten Bedingungen.
Wir machen besonders aufmerksam auf unsere Einrichtung fürs

Offene Depots und Geschlossene Depöts
zur AiifbewaJirianjf von Werth-

A ufbewallriinsj und Verwaltung
von Wertlijtajüeren

9811
' — :1‘r' fe

W. Michel,
Möbel-Transport— Spedition— Lagerung.

Büreau Taunusbahnhof.
181 TelepBion 181.

Ausführung von Umzügen mittelst Möbelwagen neuesten
Systems in der Stadt , sowie nach und von allen Städten des In-

und Auslandes.

Bestgeschultes Personal. Prompte Bedienung.
Billigste Preisberechnung.

Man  verlange Kostenanschläge.

Otto&Eschenbrenner,
Ges. m. beschr . Haftung,

Baumaterialien,
Telephon 169 , * Büreau und Musterlager: Luisenstrasse 22,

empfehlen

Mosaik-, olasirts Wandplatten und Trottoirplatten
der Thonindustrie -Actien-Gesellschaft , Klingenberg a. M.

Ausführung von Boden- und Wandbelägen für Treppenhäuser , Küchen,
Baderäume , Metzgereien, Maschinenhäuser , Trottoirs etc. etc.

Muster und Kostenanschläge gratis . 134

Lager in Gement, Schwarz- und Weisskalk.
Weibemer Fa ?aden-Tuffsteine, Basaltlava , Blendsteine , Rohthone , Vulkan¬

sand , Pflastersteine , Schwemmsteine , Kleinpflaster , Kleinschlag u. Kies.

gegenständen , Uocunienten
U. s. w.

in verschlossenen Kasten und Packeten
in feuer - und diebessicherem Gewölbe.

10189|

Hsiiler ’s Spar -Gaskocher.
Mit jeder Klamme kann man 2 Geschirre

zum Koche» bringe » . Durch eine praktische
Einrichtung des Brenners bekommt derselbe
doppelte Lustznführung und kocht daher
schnell bei sehr geringem
Gasverbrauch.

Franz Flössner,
Wcllritzstraße « . 919

EUTKiCHOL.
Haarkrankheiten,

Schuppenbildung,
Haarausfall

verschwinden sofort beim Gebrauch von Butriohol.
Hergestellt nach Angaben des Spezialarztes für Haut¬
krankheiten Dr. med. C . Wiedmann im ohem. Labor,
von Dr. ehern. W . Peters , München, Louisenstr. 41.

Zu haben in vielen Apotheken und bei Altstaetter , Part ., Webergasse,
Bähe & EsI . lony , Taunusstrasse, Fr . Hausmann , Burgstrasse. C. W . Potlu,
Lnnggasse, «ltn Slebert , Marktstrasse, ä Mk. 3.— die Originalflasche; en gros:
Handelsgesellschaft „ Solls “ .

(Md 1482) F12P

kaust man am besten im

eii>WiiSi>ttiaIMW am Platze,
imWiesbadener

Vettsedern-Haus,
Mauergasse 15.

Kraue Federn 35. 50, 90. 1.25. 1.60. 1.90.
Weiße Federn 2.25, 2.75, 3.—, 3.50, 4.25 Mk.
Dannen 2.75 bis 6.— Mk.
Fertige Kissen 1.40,2 .- . 2.50,3.50,4 .50,5 .—. 5.50 Mk.
Fertige Deckbetten 6.50,8.50,10.50 12 ' 0,14 50.17 Mk-

Bon allen Fubbodcnlackcn ist WoliFs achter

Glanzlack.
mehrfach prannirt , der anerkannt beste und billigste. Jeder damit gestrichene Fnstboden trocknet
über Nacht hart bei hohem Glan, . . , ^ , 007

Stets vorrathia in Palentdalen h 1 Kg. bei!
Helnr . Horn Wachf ., flnt).Walther

Nehupii , Mctzgergasse 5, nahe der
Marktstrabe,

w . « riire . Wcbergafse 87,
%. Cratz , Langgasse,

C . Bortzeiil , Rbeinstraße 66,
Wilhelm Schild , Friedrichstrabe 16,
Heinliard Olittel . Drogerie , Michels«

berfl 23 und Ecke Schwalbacherstrabe.



Kinderhüte, ungarnirt, 25 , 40 , 50 , 60 , 75 Pf.
Florentiner (Schlapphüte ) 75 Pf., 1,1.50 , 2 Mb.
Kinderhüte, garnirt , I, 1.50 , 2, 2 .50 , 3 Mb.
Knabenhüte, „ 45,50,60,75,90 Pf., 1,1.50.
Damenhüte , ungarnirt, 65 , 75 , 90 Pf., I, 1.25.
Damenhüte , garnirt, von 1 Mb. an bis zu den

feinsten Modellen.

Strohborden , Flitterborden , Hutstoffe,
Drahtformen.

Blumen in grossartiger Auswahl.
Für Modistinnen Extra -Preise.

!Stelle meiner echten Marken vorgeschobene«
werthloscn Ersatz -Zlrtikel energisch znri
besseren Geschäft mir vr . Landmann ' s
I Meine echten Präparate sind durch !
NamenSzuge« gesetzlich geschützt nnd daher

No. LSI. 51. Jahrgang. Wiesbavener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 5 . April 1903 . Seite 19.

c war kahl.
Diese Ankündigung ist für Jedermann,

Damen und Herren, die bisher andere zahl¬
reiche Haarwuchsmittel angewandt haben,
von ganz besonderem Interesse.

Wenn Sie mit anderen Mitteln keinen
Erfolg gehabt haben, wäre es sehr gut,
wenn Sie mir schreiben würden. Ich ent¬
halte mich natürlich jedes Urteils über
andere Mittel, aber das kann ich Ihnen be¬
stimmt versichern, dass mein Haar-Erzeuger
der wirksamste Ist. Er wird stets nach
dem Rezept, durch welches mein Name so
rühmllchst bekannt geworden ist , hergestellt
und bringt mir täglich hunderte von An¬
erkennungen. In wenigen Tagen nach der
ersten Einreibung beginnt das Haar zu

wachsen und fährt fort, bis ein gesunder und voller Wuchs von fest
gewurzelten, natürlichen Haaren vorhanden ist . Ausserdem aber fällt
das Haar, welches durch den Gebrauch meiner Pomade gewachsen
ist , nicht wieder aus. Ich könnte jede Seite dieser Zeitung mit
Zeugnissen ausfüllen, die ich während der letzten sechs Monate
erhalten habe.

Probe =Dose gratis.
Mein Haar-Erzeuger wirkt in so kurzer Zeit, wie man es kaum wünschen

kann. Ein leichter Flaum von kleinen, aber sehr festgewachsenen Haaren tritt
zuerst in Erscheinung, und entwickelt sich dann das Haar mit derselben Kraft
weiter wie beim jungen gesunden Menschen.

Mein Präparat wird von Personen aller Gesellschaftsklassen, beiderlei Ge¬
schlechts und jeden Alters gebraucht. Viele der bekanntesten Persönlichkeiten
der Jetztzeit haben die nach meinem Rezept zusammengesetzte Pomade mit
Erfolg benutzt.

Dieselbe verhindert das Ausfallen der Haare, entfernt die Schuppen, giebt
vorzeitig grau gewordenem Haar die ursprüngliche natürliche Farbe wieder, ver¬
treibt das Jucken und befördert das Wachsthum von Augenbrauen, Wimpern,
Schnurrbart und Bart, sowie auf dem kahlen Kopf.

Jedem Interessenten, der unter Angabe dieser Zeitung 20 Pf. in Brief¬
marken für Porto u. s. w. seinem Brief beifügt, sende ich auf Wunsch eine
Probe-Dose meines wirksamen Haar-Erzeugers vollständig kostenlos.

JOHN CRAVEN - BURLEIGH
Berlin SW. 255 , Leipzigerstr. 84.

Versteigerung
wegen Geschäfts-Ausgabe.

Am Montag , den 6 . April er ., Vormittags 9Vs und Nachmittags
« /ä Uhr beginnend, laßt HerrH . B . Lange in seinem Geschäftslokale.

1« WUhelmstrahe 1« ,
die noch vorhandenen Waaren , als:

Blousen , Untertaillen , Costüme , Costümröcke , Jnpons,
Paletots , Kragen , Woll -, Seiden -, Sammt - und Futterstoffe
u. dgl . m., ferner die sehr gut erhaltene Laden-
Einrichtung, best, aus: 3 gr. Theken, 1dreitheil. Spiegel¬
schrank, 4 Regale , Ladentische, Erkerverschlnh mit Spiegeln»
4 dreist , und 4 zweifl . eleetr . Lüster, 2 sechsst., 2  dreist , und
3 einst. Gaslüster , Firmenschilder , 1 Nähmaschine , Garderobe¬
ständer, eine Uhr, 2 Kaiserbüsten, eine Marquise , Deeorations-
atrappen , Cartons u. n. v. A .,

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Die Laden - Einrichtungs - Gegenstände kommen Nachmittags

» Uhr zum Ausgebot.
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auction.

Wilhelm llel fr ich,
Schwalbacherstraße (.  Auctionator und Taxator.

Jean Meinecke,
Möbel , ii . Decorntioniigeacliürt,

Wiesbaden,
Schwalbacherstrasse 32, Ecke Wellritzstr.

Telephon 2721. Telephon 2721.
Grosses Lager in Möbeln aller Art

von dem einfachsten bis zum feinsten
Genre in nur garantirt guten Qualitäten

zu den billigst gestellten Preisen.
Permanente Ausstellung

compl. Salons. Schlaf-, Speise-, Wohn- u.Herrn-Zimmer.
Braut -Ausstattungen.

Koshu nschläge bereitwilligst. 470

Der Wiesbadener Kohlen-Consum
Inh. Ileinricli J . Mulder,

' Scliillerplatz 1, Fernsprecher 2557 , **W
"mnüe'nlc stets anerkanut liest © Qualitäten zu den liill Igelten

Consum -Cassa-Preisen.

Ehemiker vr . phil . Beruh . Landmann , Inhaber der 1887 selbst
gegründeten Firma

vr. S . Landmarm, Berlin 55,
langjähriger Mitarbeiter an der Srdßherzoglichcn iandwirthschattlichen «er.
suchdstaftonin Karlsruhe und Leiter verschiedener Dvngcrsobriken sabricirl
einen coneentrirken Pslanzen - Dünger , der nach wissenschastllchen und
in Ser Praxis erprobten Peincipien zusammengesetzt ist.

Man verlange in Originalpackung ausdrücklich den echten

Li. Eandniaim’s Sluuieu-Vüuger.
Packet 10 und 25 Pf . — Blechdose 25 und SO Pf.

21/, Kilo-Dose Mk. 3 . - 5 Kilo-Lose Mk. 5.
Meine gründliche, ioissenschastliche Bildung, mein Weltruf, mein Stolz

garanlire » für eine gleichmäßige, tadellose Waare, wir sie sonst nicht gc-
dotcn werden Inn». Der bessere, gewissenhafteKallfinann wird bemüht
fei», das Beste für seine verehrte Kundschaft zu siihren und wird dieser
in erster Reihe meine echte» Präparate andielen. Dagegen warne ich vor

Abgabe anderer Artikel unter meinem Nnmen und wollen Sie die an
vorgeschobenen, oft warm angeprirscncn,

energisch znrückwcisc» nnd evenk. im nächsten
echte Präparate einkanfen.

durch Aufdruckmeines Namen» und
und daher sofort erkenntlich.

Versteigerung von Zlaschen-weinen.
Dienstag , den 21. April IVOS, Mittags 12-/. Uhr läßt Herr

JBVItz JSckel,
Wemgutsbesitzer in DeideSheim , Forst Ruppertsberg und Wachenheim,

102,6©» Flaschen Wein
(bvnÄ 2 Sorten Rothweiue zu 75 Pfg . und Mk. 1.— vro Fl .) der Jahrgänge 1895, 1897, 1893
und 1900, aus den besseren und besten Lagen obiger Wcinortc. im Lokale des

GOHofsm „MyerWen$of“ iit Mesheiin.
in Partieen von je 500 Fl .. Taxe von Mk. —.75 bis 1.50. 300 Fl . von Mk. 1.60 bis 2.50, 260 Fl.
von Mk. 2.70 bis 3.75, 100 Fl von Mk. 4.— bis 10.—, öffentlich versteigern. Ganze Flaschen zur
Probe gegen Berechnung zur Verfügung; VersteigerungSlisten mit Taxen zu Diensten.
. - Probetagc : 25. März. 2. und 21. April 1903 im Berstcigerungslokalc ; Probetas
»« Mainz am 7. April 1963 in der Stadtyalle . (Man.-No.F.16068) F12

Wiesbadener
Kronen -Brauerei.

Allen Freunden
einer vorzüglichen, wohlschmeckendenund gut bekömmlichen Bieres empfehlen
wir unsere, ohne Zusatz vou Surrogaten , «nr ans bestem Hopfen und
Malz gebrauten erstclassigen

Lagerbierehe«
nach Pilsener Brauart,

dunkel
nach Münchener Brauart.

Zuvorkommende Bedienung ;,

Mpnöiget Ersah fßr Wem Vier.
Dieselben sind in den bekannten Restaurationen im Ausschank nnd in den

durch Plakate kenntlichen Verkaiissstelleii in alle» Thcilen der Stadt die Flasche
zu 12 Pf . ohne Glas (für die Flasche sind 3 Pi . zu hinterleqen. welche bei der
Rückgabe zurückbezadlt werden), sowie in eleganten Nickel-Glar-Syphons mit
ca. 5 Liter Inhalt , das Syphon zu 150 Pf ., erhältlich. 1038

Da von unreeller Seite wiederholt versucht wurde, anderes, zuweilen ge»
ringeres Bier in unsere Flaschen zu füllen und zu verkaufen(was gesetzlich ver¬
boten ist und gerichtlich verfolgt weiden kann), bitten wir die Freunde unsere»
Bieres, stets nur Kroneubier in „ Original -Füllung " verlangen zu wollen

Uv  Confirmation und Conimnnion
empfehle:

rominnnlon - und lierzcnkr &nze.
Taiclientüelier , Trlcot - und f - lKce - IInmdurliulie , Hemden , Kragen,

Hannclietteai , Cravatten , Hexentrüger . Strümpfe.
Alles in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen.

M . Conradl , Inh.
Hlrtligoue 17.

£ . Hannnann,
Telephon SIS.

ITA(SA8SA-'M
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Inhaber : Wilhelm Stillger,

Hä fn erfasse Ho . IO«

Soeben

eingetroffen
die letzten Neuheiten

WIe»»ad-uer Tagdlat« <Mor,cn -N Verl »» : « »»„xsl - 27._ 51. Jahr, - », . Wo. >« >

Krystall — Porzellan — Steingut — Majolika.

Specialität : gsAMuNMUNgkll
in allen Preislagen und enormer Auswahl.

Stets Eingang von Neuheiten in ^51
decorirten Tafel -Services (ca. 120 diverse Decore am Lager), Thee - und
Kaffee - Services , Mocca - und Theetassen , Waschgarnituren,
Konter (ca. 250 Sorten), Trinkgarnituren , Krystall -, Dessert - undEisservices etc. etc.

Christofle
Bestecke und Tafelgeräthe , SCllW © l * VCPSllbPfh ersetzen

mit Vortlieil die » eilten Siiber »vaar *-n.
ICiscli -Essbestecke . Uuclien - und Frticli te - Be stecke.

fSSF*' Tafelgeräthe im Jugendstyl.
Suppen -. Braten -. bemUse - und Mors d ’oeuvres - Sc ». iisscln.

Cafe - und Tliee - «>iesc »«lrre , Theekes «el und Brodkörbe.
Tafelaufsätze , Fruchtschalen , Candelabres.

( »egenstände für ( «esclienke in nur solider Ausführung.
Neuheiten « Wiederversilberung.

m

Paletots .ro .Ik.9.75̂ Ik.60.-
in

Costnmes. °°R.8.—b-R.D.
in

Costiime-Röcken~Ik.8—1k.40.

Wiesbaden,
Marktstrasse 10, vis -a -vis dem Rathhaus.

TÄEBJKZEICHEN Alleinverkauf — Frankfurt a. Kl.
Th . Sackreuter,

Schillerplatz 5/7 — Pariser Hof.

Verblendsteine!
Die

Bonner Yerblendstein-n.Thonwaaren-Fabrik Act-Ges.

10411

Um mein grosses Leger in

Tapeten und Linoleum
etwas zu räumen, habe ich die Preise

sehr billig ""MU
gestellt und bitte diese Offerte zu berücksichtigen. _ ^6Julius Bernstein,

54 Kirchgasse 54 , nahe der Langgasse.
« )®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®r

zu Haugelar
empfiehlt ihre seit Jahren rühmlichst bekannten und bewährten Verblendetem

ite , und zwar:
Verblendsteine in gelb,roth, weiss, sandsteingrau, mehrere Lederfarben;
Kloster formatsteine , glatte, sowie handstrichimitirte;
4/4 Rohbauverblendsteine in gelb, roth, sandstemgrau, glatt, sowie

handstrichimitirt ; _ ,
Verblendsteine , glasirt, in den beliebtesten und gangbarsten barben;
Spaltsteine , zum Zertheilen in 2 Verblendplättchen , unglasirt

und glasirt , in Farben der unglasirten und glasirten Verblendsteine.

Vertreter: Wiesbadener Marmor- und Baumaterialien-Industrie
M. >1. Betz (äug. Oesterling Nachfolger),

Telephon 509 . Wiesbaden. Karlstrasse 39.

SchiiMnfabrik

Karl Fischbach,
Kirchgasse 49,

zunächst der Marktstrasse.

SämmtMe Neuheiten
vorräthig.

Anfertigen auf “Wunsch in allen möglichen Stoffen
und Farbon . 911

Uelierzielicn und Bi pariren der Schirme jeder Art.

®

®

W®®®®®®@®®@®®®®®®®® ®®®®®®®®®®®®®®®®®®

wirthschafts-Eröffnung.
Einer w. Nachbarschaft und meinen Freunden und Bekannten die ergebene

Anzeige, daß ich mit Heutigem die

jfieftannitioit jiir Scaiiienburfl,
Ecke Dramen- und Albrechtstrasze,

übernommen habe. Zum Ausschank bringe ich nach wie vor das beliebte Bier (hell und
dunkel) der Brauerei Stern A .-G ., Oberrad.

Halte mich geneigtem Zuspruch bestens empfohlen.
Heinrich Schmidt , Gastwirth,

früher Stadt Weißenburg. Dotzheimerstraße.

Unser Küresu und Gasse
wird vom 1. April ab an Sonnabenden und den Tagen vor

Feiertagen bereits um 2"

5 Uhr Nachmittags
geschlossen,

Berliner Bankcommandite
Lackner «ft Co.,

Bankgeschäft,
Kaiser - Friedrich - Platz 2.

Fürstlich von Metternich— Domäne,
Schloss Johannisberg , Rheingau.

Vom 1. Mai 1. J . ab sind täglich 100 bis 150 Lit er bester

DM- Voll -Milch
abzngeben.

Die Milch kann auch in verschlossenen , etlkettirten
Flaschen loco Rheinbalinhof geliefert werden . Der Stall steht
unter Aufsicht des Künigl . Kreisthierarztes . Das ganze Jahr
hindurch wird trocken gefüttert.

Tagesmelkung 800 Eiter Milch.
Der Dom äne -lnspeetor : Henlscli.

Kohlen. ^
Mein grosses Lager in allen Sorten Ofen - und Herdkohlcn,

Braunkohlen - und Steinkohlen -Brikets , Fatent -ftoks tür
Centralheizungen , sowie Brenn - u. Anzündeliolz in bester
Qualität und zu billigsten Preisen halte ich hierdurch bestens
empfohlen . — Preislisten stets gern zu Diensten . 962

Willi . JLlnnenkohl,
Ellenbogengasse 17. Adelheidstrasse 2a.

Fernspr. 527.

(F.6.16096g)
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Warenhaus Julius Bormass,
Eingang Ecke. Kirchgasse 44.

Eröffnung
Telephon No . 16.

der

Frühjahr ^ und Sommer ^Saison 1903.
Meine Lager sind mit den hervorragendsten Neuheiten in anerkannt grösster Auswahl und sehr billigen Preisen sortiert und bitte ich

um gefl. Besichtigung der ausgestellten Neuheiten in meinen Geschäftslokalitäten und Schaufenstern. 1

Spezial -Abteilung
sowie sämtliche Zubehöres Blumen , Bänder , Spitzen etc . etc.

Bedeutendes Putz -Atelier 1 Aufmerksame Bedienung I
Günstigstes Einkaufshaus für Putzmacherinnen.

Znr Confirmation und Commimion.
Blace - Mandschuhe

von 1 Mk. 50 bis zu den ff., von mir selbst fabricirten Ia ziegenledernen, StofThand-
«clmhe vcn 80 Pf. an, ferner Neuheiten in B' ravatten , Hosentriigern , Porte-
monnaies , Hragen .Vorhemdi ' n , Hemden ,Manschetten und dazu passenden
Hnitpfen , VorMecknadeln in nur guten Fabrikaten in grösster Auswahl zu
soliden Preisen empfiehlt

Biovanni Scappini , Michelsberg 2.

Rohstoffverein für Schuhmacher
(eingetr . Genossenschaft mit beschr . Ha ft pfl .) .

Montag , den 6. April , Abends 9 Uhr, findet im obere» Lokale „Zur Stavl
Frankfurt" die

statt.
Ordentliche General -Versammlung

Tagesordnung:
1. Bericht der Vorstandes über die Verwaltung des Jahre « 1902.
2. Bericht des AufsichtrratbeSüber die Prüfung der Jatiresrechmmg 1902.
3. Wahl von einem Vorstandsmitglied und drei Aufsichtsraiksmitgliedeni.
4. Beschlußfassungüber die Genelimiguna der Bilanz, Entlastung des Vorstandes und

Verwendung des Reingewinnesaus 1902. F 482
5. Sonstige Verrinsaiigeleocnheitcn.

Hierzu laden wir unsere Mitglieder ganz ergebenst ein.
Der Vorstand.

E . Rumpf . Pliil . UUIIer . W . Heckrlmano.

Wijnand Z

Fo < kiNk
Gegründet Amsterdam Im Jahre 1679

ff. Liqueure : Anisette , Curâ ao, Cherry-Brandy u.s.w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,

8. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Dctieatess -, Weinhandlungen und Conditoreien.

weiu-verfteigeruilg In Mainz.
Montag , den 27. April 1909, vormittags 11 Uhr, im Saale des Konzerthaufcs

Große Bleiche Nr. 56 in Mainz, läßt Herr

Com *. Jnugkenn,
Weingutsbesitzer in Opp., Dienb., Ludw. rc.:

»6 Stück, 11 Halbstück ISVOer, 7 Halbstück ISSScr fclbft-
gekelterte Weißweine besserer und bester Lagen, sowie » Halb
stück ISSSer und 4 Halbstück ISVVcr Rotweine (Burgunder

öffentlich versteigern. . .
Probetage am 17., 18., 23. und 24. April im Hause des Versteigerers zu Ovpenhenn, saw

am VersteigerungStagc vor und während der Versteigerung. <No.41414) F3i
Mainz, 1. April 1908. Justizrat Hubert . Großh. Notar.

*

-

Adam Opel . ItUswelwlietn » a . M. f

FahrräderOpel A

Motorwagen
x

Nähmaschinen.
h Hugo Brun , Wiesbaden, Kirchgasse.

(Ins.-No.
■39»

X Kohlen . X
Bol rintretendem Bedarf halte ich mioh zur Lieferung nur bc «ter «lualitJit

Kuiskohlen , AntbraoltwUrfcl . Klerkolilwu , llrlbcti , Patent - €’ok«
zu den billigten Tag -eopreloen bestens emplohlon. 986

Fernsprecher 2145. Wllh . Thelsen , Luisonstrasse 36.

IVS. Stillger , Ausstattnngs-Magazin,
Krystall — Porzellan, llfifnergaue BG,

Kf 'N, . mpfiehlt als Specialität : Oehorirte Tafel-
Services in allen Preislagen , stets über
ICO div. Deeore am Lager . Waschgarnituren, Kaffee¬
services,Moccatassen, Theetassen etc. in enorm.Ausw.

Ausverkauf wegen Todesfall.
Jedermann benutze die Gelegenheit. Aeusserst herabgesetzte Preise.

Passende Geschenke. 4 MI
Taschenuhren von 7.90 Mk. an.
Bold . Taschenuhren , gesetzt , gest . 0585 , von 29 Mk. an.

Garantie für guten Gang.
Brossc Auswahl in Binnen.

Bitte ausschneidcn . Vorzeiger dieser Anzeige erhält bis auf
Weiteres 10 °;o Rabatt.

C . Hemmer , Uhrmacher , Erb.. Kirchgasse 82

Globus-
Putz-Extract
putzt besser  als jedes andere

Putzmittel. fi82

„Perle von Rüdesheim“
hochfeiner Tafelliqueur.

Riideslieimer Liqnenrfabrik, Riidesheima.Rh.
Zu haben in Wiesbaden bei:

» C. Acker Nachf ., Gr. Burgstr.
W. H . Birck , Oranienstrasse.
Ch. Keiner , Webergasse._

C. W. Leber , Bahnhofstr.
O. Siebert , Marktstrasse.
P . Quint . Marktstrasse.

Färberei-
jftinsf-Wascherei

Chemische
‘Reinigung

720

gQOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOgI - Gaskocher, 8
1016 «O neueste bestbewährte Systeme, empfiehlt in grösster Auswahl

Carl Basteler , Neugasse 9.
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOODOOOOQGOOOOOOOOOOO
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Bemerkenswerte Worte über
persönlichen Magnetismus von

einem hervorragenden Geistlichen.
«ein Thema hat solche»Interesse hrrvorgerufcn

»der so »tele Erörterungen unter den denlende»
Mensche» ln letzter Zell veranlaßt, wie da» de»
persönlichen MagnetiSmu». ES ist bemerkenswert,
daß Geistliche, Doktoren, Professoren, überhaupt
Männer der Wissenschafttief darüber Nachdenken,
viele von ihnen haben sich öffentlich zu seinen
wunderbaren« räften bekannt. Die in dieser Be¬
ziehung gesprochenen Worte deS Pastor» Paul
Weller au» Gorham, New Bork, werden in nicht
geringem Maße vermehrte Eommentore zur Folge
haben.

Re». Paul Weller.
Al» «ntwort auf einen pcrsönllG» Brief

eine» guten alten Freunde», der anfrug, Pastor
Weller wirklich an persönlichen MagnetiumnS und
Hhpnoti»mu» glaube, schrieb derselbe: „DioThat-
sachen find solgende: Auf da» Thema öder persön¬
lichen MagnetiSmu» oder HtzpnotiSmu», worauf
ich ein Studium von vielen Jahren verwandt habe,
wurde unlängst stärker denn je meine Aufmerksam¬
keit gelen» und zwar durch Lesen eine» wissen-
schastlichen Werke», welche» diesen Gegenstand be¬
handelt und welche» z. Zt. von dem New York
Institut « of Science of Kochester, N. Y., publi¬
ziert wird.

Ich bin ein Diener de» Herrn, ober ich
zögere nicht, zu erklären, daß da» Lesen diese»
vuche» und da» daraus solgende Studium feine«
Inhalt « einen allmächtige» wichtige» und guten
Cüifluß auf mich gezeitigt hat. Meine Empfehlung
de» persönlichenMagnetiSmu», ein Thema,
welche» jeder, Mann und Frau, mit Nutzen
studiere» dürste, veröffentliche ich nach gründ¬
licher Durchforschung und mit vollständiger Er.
keuntni» seine» großen Werte». Ich gebe folgende
Erklärung wohl überlegt und wohl bedacht abt
Da» Studium über persönlichen MagnetiSmu»,
wie e» in dem bewundernswürdigen von mir
soeben erwähnten Buch lnndgethan ist, sollte
gleich »ach dem Studium der heiligen Schrift
kommen.

Persönlicher MagnetiSmu» vereint alle Gesetze,
welche den menschlichen Einfluß über Menschen
beherrschen. Er ist eine « rast, wodurch ein
Jeder den Geist de» Andem formen kan». Er
leult de» Leben» Mißgeschick zum Glück. Er
macht jeden edler, reiner und bester. Er ent-
wickelt die latenten Kräfte de» Willen» und be¬
fähigt jeden znr vollsührung großer Thaten.
Ich habe viele Briefe über diese» Thema erhalten
und allen Briefschreibern folgende» geantwortet:

„Wenden Sie sich an da» New York Institute
of Selene«, Boehester, N. Y., und verlangen
Sie deren wissenschaftliche» Werk über persön¬
lichen MagnetiSmu» und HypnotiSmu». E» wird
Ihnen kostenlos zugestellt. Wenn dessen Durch-
lesen Ihnen so dienlich ist, wie e« mir war, _
dann werden Sie mir Ihr ganze» Leben lang 8
dafür dankbar sein, daß ich Ihre Ausmerksauikeit8
auf da» Buch lenkte. L

Ihr ergebener Pastor Paul  Weller ." o"
E» ist nur nötig, daß Sie Ihr Gesuch an da» td

New York Institute of Science, Abt. E .775 oo
Boehester, New York, richten und Sie werden
die deutsche Ausgabe de» Werke», welche» Pastor -2
Paul Weller empfiehlt, postwendend erholtem N
E» ist gratis. Eine IS Psennig-Postkarte genügt. ^

Br . Hirte
von d. Reise zurück.

Sanatorium
Ihr. llirle,

mistet , und Wnsscrhcilanstnlt
für Nervenleiden, Verdauungsstörungen,

- Rheumatismus etc. — Elektr . Massage,
ft Vibration.
Y Speoialität : Mastkuren.
Q Geisteskranke auogesc ' . Iossen.
0 Nieder -Waliuf a . Rhein
A bei Wiesbaden.

QOOOOOO OOOOOOOQ

Magenleidenden
theilc ich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich
mit, was mir von jabrelauaen. qualvollen Magen»
und BerdauungSveschwerdengeholfen hat.
A.  Hneck , Lehrerin , Lachfenhauscn bei
Frankfurta. M Eli?

Corsetten.
Der grosse Erfolg, der durch Einführung der neuen Fagons:

vorn gerade — d £vant droit
erzielt wurde, beweist am Besten, dass dieselben nicht nur der heutigen Mode besonders entsprechen, sondern dass sie auch an Bequemlichkeit
und elegantem Sitz den weitgehendsten Anforderungen gerecht werden. Mein Lager ist deshalb in diesen Sorten ganz hervorragend ausgestattet
und bietet eine unerreichte Auswahl , sowohl in einfachen, wie in eleganten und hochaparten Ausführungen, die sämmtlich als ausser*
gewöhnlich preiswert !! bezeichnet werden müssen.

Folgende Marken, deren Hauptvertretung , bezw. Alleinverkauf mir übertragen ist, empfehle besonderer Beachtung:
Marke C. Z.,

Deutsches Fabrikat allerersten Ranges, den besten Pariser und Brüsseler Erzeugnissen gleichkommend.

Erstklassiges Pariser Fabrikat
von vollendetem Chic.

Marke„Sellena-Erectina“,
das „aufrecht schnürende“ Corsett, das in einem neuen eigenartigen Schnitt gearbeitet ist, dürfte sehr
rasch die Gunst der Damenwelt erringen. Ein sorgfältig ausgewähltes Sortiment von Mk.2.75 bis Mk. 12.—

per Stück ist am Lager.

Marke„Siva“
Jet in den mittleren und billigen Preislagen unerreicht . TT. A. Corsett 483, aus feinfädigem weichem
Drell und mit lichtem Fisclibcin ausgerüstet, Jlli . 3 .SO , No. 444, ein kleineres hübsches Faxen

mit Herkulesfedern, Mk . 1 .50 per Stück u. s. f.

In Reform-Corsetten, Corsett-Ersatz etc. n. Leibchen
für Damen und Kinder sind über SO Sorten auf Lager und empfehle ich auch diesen Artikel allen

geehrten Interessenten angelegentlichst. 930

ST Ludwig Hess , *5T

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist r,

Tnprten -Mnnufnrtnr

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Ileite zu Jedem l *reia . 135
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Hw»

Joseph  IDolf , Möbelu. Ämeiidecoratio»,
nahe der Kofente, flUf ^ 8 | 8 f nahe Schwalbacherstr.

Größter Möbellager. Eigene Werkstätten. 50 Musterzimmer. Telefon 232s.

Mm achte ans ausgeschriebenen Vornamen und auf Hausnummer  K.

GeLegenheitskauf.
Die aus einem Eindruchdtebstahl-Schadensfallc

tenührenden Taschenuhren und Ketten in
Gold, Silber, Ln!a »nd Metall, ferner ein großes
Salon-OetgemSlde werden billigst abgegeben.

A . Berg :,
Generalagent der Thnringia»

^irchg-lsse9, 1. Etage.

Auf

500
jerren-Wge

pamcn-JJflletDtg
gcrrcn-Pfllctots

sollen bis Ostern
einzeln mit

£105
Mark

t >©

«4

und wöchentlich

Mi .Abzahlung
verkauft werden bei

J

„The Comfortable Water Closet “ (Patent)
Vollkommen geräuschloser Closetspülkasten ,
Kein Schwimmer. Keine Reparaturen . '
Hoch und niedrig anzubringen

. i—  Feinste -
iiiiuur uiyun.
irenzen . — ■ JSE&jsm

AlleinverkauffQr
Heesen- Nassau und

Qrossherzogthum Hessen:

_ OttoLEschenbrenner
Baumaterialien * Wiesbaden.

Musterapparat In unserem Geschäftslokal Luisenstr. 22.

Aelteste Rheinische

Champagner-Fabrik
------- Gegründet 1837 - -----

Kellereiräume: 18154 □ Meter

BURGEFF & Co
HOCHHEIM (MAIN)

Vertreter : C . Kraatz , Wiesbaden. 509

Wanderer-Räder
mit Roppelübersetfcung , Freilauf und Rück¬
trittbremse haben sich in der verflossenen Saison
hervorragend bewährt und sind speciell ihrer un¬

bestritten grossen Vortheile wegen für gebirgiges Terrain sehr geeignet.
Vertreter : 541

€arl Kreidel , Mechaniker, Webergasse 36.

Größtes u. ältestes
Waaren - und Möbcl»

Credit -Haus.

Säroiflrafee 4.
»el -LnkLil.

Ä Empseble mein ne» eingerichtete» Lager In
«trlteowS, Pol. u. lack. Schränken» selbst-
gefertigten Sophas , vottst. Betten, Tischen,
«tühicn, Spiegel« ». dergl.

(Kompletc AuHMMgen.
billige Preise. Theilzavlung.

A . Ijeicher W .,
_ 46 Adelheidstrast«. Bdelheidstr. 46.

8ra« U. Mondrion, Wwe.,
Sebamme,von heut« an

Walramstraßc 27,1 St.

Gr5 $«ite Auswahl

. äiJm
Aechtes HausenerKornbrod

aus der Brodfabrik von
JLautz tSc  Hofmann,

Hausen bei FUfl . » M.
täglich frisch, zn haben hei 631

A. II. Linnenkolll, Ellenbogengasse 15,
Haupt - Niederlage.

Gg . Decker,
Bismarckring 87.

J . C. Uiirgcner,
Hellmundstrasse.

Gclir . Horn,
Wörthstrasse 15.

E . Jung ',
Bismarck-Ring 32.

Adolf Center,
Bahnhofstrasse 12.

Joli . Crucl,
Wellritzstrasse 7.

Adolph llaybacli,
Wellritzstrasse 22.

J . Helbig,
Bismarckring 22.

frani Horn,
Gustav - Adolfstr. 16.

J . Jäger Wwe .,
Hellmundstrasse 38.

J . C . Steiper,
Kirohgasse 52.

Louis Himmel,
Nerostrasse 46.

Philipp Hisset,
RBderstrasse27.

August lilapper,
Seerobenstrasse 19.

Ang . Hortlieuer,
Nerostrasse 26.

J . Harbach,
Platterstrasse 58.

II . Hramb,W estend-
strasse 24.

C. W . lieber,
Bahnhofstrasse 8.

lionUIilnnenhohl
Moritzstrasse 88.

Philipp lileser,
Oranienstrasse 62.

Heinrich Haus,
Moritzstrasse 64.

Jacob Minor,
Schwalbacherstr. 33.

A. Hösbach,
Kais.-Friedr.-Ring 14.

Philipp Angel,
Neugasse 2.

A. Xicolny,
Adelheidstrasse.

Peter Quint,
Marktstrasse14.

E . Rudolpli,
Frankenstrasse 10.

Adolf Schüler,
Hirsohgraben 7.

J . W . Weber,
Moritzstrasse 18.

Carl Wltzel,
Michelsberg9a.

Wir bitten genau auf unsere,
Firmenstempel li . & H , zu achten.

Original-
Oabriel Dubois & Co .-Cognac

ist
Unerreicht

in Zartheit und Milde des Gesohmaokes.
Erhältl . in allen besseren Colonial- und
Drogen-Geschäften.

Feinst . Bliithenmehl
per Kpf. (9 Pfd.) Mk. 1.70,

Feinst . Weizenmehl O
per Kpf. (9 Pfd.) Mk. 1.60,

Weizenmehl I
per Kpf. (9 Pfd. ) Mk. 1.40,

bei Mebrabnabme entipr. billiger.
Tel. 2391. H . Zlmmrrinann . Nengaste 15.

Thee! Thee!
prärau

holländ . Theeliauses P. E. Thuerd, Hoflieferant,
Utrecht (Holland), sind in Wiesbaden zu
haben bei den Herren

Apotheker Otto Sichert , Drogenhandlung,
„ C. Portzelil , ,

Man beachte gut. die nächste Annonce.

Kuchen -Möbeln
in jeder gewünschten Ausführung und Lackirung.

Hochfeine moderne Garnitnrrn . Permanente Ausstellung completer Einrichtungen in der 1. Etage.
nr Lieferung nur erstklassiger Waaren unter weitgehendster Garantie. -AM

Bei completen Einrichtungen Versandt franco jeder deutschen Bahnstation bei freier Emballage. 803

Man verlange Cataloge. BLi * HB . Bitte nm Beachtung der Sohaufenster.
Hlrcligasse 47 . Telephon 218.

Special - Magazin für complete Küchen- Einrichtungen.



Seite 24 . 5 . Avril 1903 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 . 81 . Jahrgang . No . 161.

Neue Jackets
in der Preislage

19 50  1 IC 00 1IQ 00 1IC 00

IL . 1IÜb k-’ 1IO , l .. £10. Ik-
Besonders günstiger Einkauf

ermöglicht den Verkauf zu ganz
ausserordentlich niedrigen Preisen.

Bacharach
1035

gttlln MWcikMf. 3s ’-stehenden
Umzugrzeit empfehle mein reichhaltiges Lager in
sämmtlichcnKasten- und Polstermöbcln in mir
prima gearbeiteter Waare znm billigen Preise.
Zahlungsfähigen Kreisen wird Theilzahlung ge¬
währt. Einzelne Möbel jeden Stils und Holzart
werden prompt und billig angefertigt. Hochachtend
A. Maurer , Möbelschreinerei. Sedanplatz 7,
Haltest, d. Elektrischen. Hanptlagcr: Blücherplatz 8.

Gartenkies.
silbergrancn und gelben, sowie Rheinkies in schöner
Waare empfiehlt zu billigsten Preisen. 903

W. JA. Schmidt,
28 Moritzstrahe 28. Telephon No. 226.

P ' vben sieben zu Diensten.

Tapetenhandlnng

g : Sandalen
in allen Grützen und Formen empfiehlt

Kneipp-Aus, 59  MMr. 59.
Wohnungs-Wechsel.

Ich wohne seht
Hellmundstratze 49, Part.

Frau Mrämer , ged. BUeilstein,Sebamme.
flUrttmtiim V. 10Mk. au in allen Grützen
Ä/MllUytU vorräthia. Telefon 2823.

Philipp l . Hiith . jetzt BiSmarrkring 88.
Neue Pianos

M.  liier , Tannusstr. 29. 131

I . & F. Suth,
Wiesbaden , 10122

Museumstrasse 4, Eoke Delasp4estrasse3,
empfehlen ihr grossartiges Lager in den
neuesten Dessins bei bester Bedienung.

Wks-WOmIW,
«a. 80 Liter Inhalt , bestbewährte, dauerhafteste
Conftruction, kostet nur 28 Mark.

Verlangen Sic Prospecte. Probcmaschine ohne
Kaufzwang gern z» Diensten.

Wb«« & Haffner in Frankfurt a M.
Mederverkänfern entsprechenden Navatt. EI29

WU- GelegenheitSkauf. "VT
Grotze Bette« m. kl. unbcd. Fehlern, Ober-,

Unterbett u. Kissen zus. 11'/- M. Prachtv.
Hotelbetten 17'/- M. Rothe Ausstattungs-
betten 22'/, M. Nichtpass, zahle Betrag retour.
Preist , gratis . (Man.-No.L 4055) F4

A . Hiracliberg , Leipzig 88.

Apfelwein
selbstgekeltert, beste Qualität,

la Export per Flasche 30 Pf.,
la Speierling „ „ 40 „
Bei Abnahme y. 12 Fl. Preisermässigung.

Theodor Groll,
Apfelweinltelterel,Adler »tr . 02.

Bestellungen nehmen an:
Fried . Groll , Goethestr . 13 . Tel . 505.
Carl Groll , Sohwalbacherstrasse 79

Telephon 740. 955

i M -- V Ä!’5r» >&■

T ) armstädter Vf Obel
slsul heute tonangebend«

Kiclit allein der hübschen Formen, sondern auch der Gediegenheit und Auswahl, sowie des billigen Preises wegen.
Dafür ist heute Darmstadt im ganzen Deutschen Reiche und weit über dessen Grenzen hinaus bekannt und wird

täglich yon Interessenten aus Nah und Fern besucht.
kaufen daher keine Ausstattung, ohne vorher die grossen Ausstellungs¬
gebäude der~W~erlobte

Darmstädter Möbelfabrik
Grossh . Hessische Hofmöbelfabrik

Barmstadt Filiale:
Frankfurt a . M.

Kaiser -Wilhelm -Passage,
Sehenswürdigkeit I . Ranges,

bedeutendstes Einrichtungshaus Mitteldeutschlands

Centrale : ll «*id« , lt »ereerstm >s«e 139,
Fabrik : W reinberg9 ( ra «»e 44,
Lager : Weinbergstrasse,
Filiale : Ilheinstransc 30,

besichtigt zu haben.

1®© Zimmereinriditnngci! stets lieferbar vorrätliig.
Es sind compl. Einrichtungenv. 1000—15,000 Mk.

einsohl, der Küche in
_ wirklichen Wohnräumen

ausgestellt.
Als Ausstellungslokalitäten dienen zusammen 8 Läden mit 20 Sohaufenstern und 6 vollständigen Etagen.

Streng feste Preise . Alles offen ausgezeichnet . 10-jährige Garantie.
-Freie Besichtigung ohne Kaufzwang . =

K ©stenv ©ransehl » g;e und Möbelierungspläme gratis.
Francolieferung nach allen deutschen Bahnstationen.

|SSP“ Man verlange Offerte und Preisliste . “W
Sonntags geliiTns -t von 11 bi * 1 Uhr.

Tüchtige Vertreter werden an allen Orten angcitcllt.
_ (Mnn.-Ko.F 12574) F10■ «—i hiwihiw— min  i  imiiiiiiiw ib■■ BrmMMimnnMMMTurBmn—n  . .. '

Jn
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Direct ans erster Hand von der Mosel
der Firma 104?

Max Huesgen in Trabena.d.Mosel,
Besitzer von Weinbergen in den besten Lagen der Mosel,

speciell in Piesport.

General-Yertretung und Lager mit Verkauf zu Origin alpreisen:

Emil Mengebaner,
Weinhandlung,

Schwalbacherstr . 22 . Telephon 411.

Bekanntmachung.
„ Die evangelische Kircheufondsrechnung für 1901/02, sowie die Rechnungs-
Überschläge für die evang. Gesamtkirchengemeinde und die Pfarreien für1. April 1903/04
liegen von heute ab den evang. Gemeindemitgliedern während8 Tagen in dem Geschäfts¬
zimmer Luisenstraße 32 zur Einsicht offen. F322

Wiesbaden , den3. April 1903.
Der Gesamt-Kirchenvorstand:

Bickel.

2.Gesang-weststreit
Deutscher Männer-Gesangvereine

um den von$r. Mas. gestifteten Wander¬
preis am3., 4., 5. und6. Juni 1903 zu

Hranlsurt am Main.
Zeft-Grdnung.

Mittwoch , 3 . Juni 1803 , abcndS8Ul,r : Begrüstungs -Konzert,
gegeben von dem Sängerbund Frankfurt a.M. und der Frankfurter
Sängervereinignng.

Donnerstag , 4. Juni 1903 , vorm . 10 Uhr : Wettsingen der
I . Gruppe. — Nachm . 3 Uhr : Wcttsingen der II . Gruppe.

Freitag , 3. Jnni 1903 , vorm . 10 Uhr : Wcttsingen der III. Gruppe.
Nachm . 8 Uhr : Wcttsingen der IV. Gruppe.

SamStag , 6. Juni 1903 , vorm . 10 Uhr : Wettsingen derV. Gruppe. —
Nachm . 3 Uhr : PrciSsingen der elf zum engeren Wett¬
bewerb bestimmten Vereine n . hieran anschlietzend: Die
Preiöverteilung . Abends 9 Uhr : Fcstkommers für die Sänger.

Der Verkauf der Dauerkarten , welche für alle vom 3. bis 6. Juni l. I.
stattfindenden Konzerte und Wcttgesangc, ausschlieülich Kommers, sowie
für die Prcisvertcilung gültig sind, beginnt am 7. April und endigt

spätestens mit dem 30 . April.
Die Preise der Dauerkarten sind wie folgt festgesetzt:

Balkon : Sperrsitz in den 4 ersten Reihen Mk. 30.—
„ 5. bis 8. Reihe . . . „25 . —
„ übrige Reihen . 20.—

Saal : „ in den 12 ersten Reihen „ 25.—
Vorerwähnte Dauerkarten sind dahier erhältlich bei den Herren:

»7. A . Andre , Steinweg 7; B . Kirnl »er *r , Schillerstrasie 20;
Th . Henkel (A. Stamm ). Theatcrplatz4 ; M. Holz , Kaiser-
straffe 63. Kaiserstraffe 28, Schillerplatz 2, Katharinenpforte 0, Zeit 6,
Vilbelerstraße 88, Opernplatz 2; «»eorK Itreh «, Kaiserstraffc20;

Branbur ^ er , Oederweg 80; Cix . H . liindlieimer , Elisabethcn-
straffe 51; ITranz Jos . Hoch , RiedeilageG. M. Holz, Adalbcrtstr. 5;

J . A . Ilema Sohn , Vergerstraße 143.
Anmeldungen auf Dauerkarten nehmen entgegen: in Mainz Herr
Viktor von « » kern . Höschen2 ; in Wiesbaden Herr An ^ nmt
Engel , Tcmnnrstraffe 12 und Wilhelmstraffe2 ; in Darmftadt Herr
Hugo de Wal , Rhcinstr. 12; in Offenbach Herr Joli . Andre.
Domstrabe 28; in Hanau §err Friedrich Hiin .g ' s Buchhandlung.
Der Verkauf von Einzel - Karten für die verschiedenen Wettgefänge,
Konzerte u. f. w. soll — soweit nach Schluß de» Dauerkartenvcrkaufr
noch Plätze (abgesehen von einer kleinen Anzahl Saalplütze) frei sind —

im Monat Mai stattfindcn. F71
Frankfurt a . M ., im April 1903.

Der Grtr-Ausschuh.
Geschästs-Uebergabe.

Meiner geehrten Kundschaft zur gef. Nachricht, daß ich mein Tüncher -Geschäft
an meinen Verwandten,

An ^ iiit Streim,
käuflich abgegeben habe und bitte, daS mir geschenkte seitherige Vertrauen und Wohlwollen
auch auf meinen Nachfolger übergehen zu lassen.

Hochachtend

Franz Streim,
Kirchgasse 11, früher Luxemburgplatz 1.

Bezug nehmend auf obige Anzeige wird es mein eifrigste? Bestreben sein, eine
ne-rne Kundschaft durch reelle und aufmerksame Bedienung aller in mein Fach einschlagenden
Konten zufriedenzustellen.

Hochachtend

Angnst Streim,
Tünchermeister , Niehlstraße 7.

Wiesbaden , den1. April 1903.

Cäcili en-Verein  zu Wiesbaden^
Sonntag , den 5. April 1903 , Abends 7 Uhr:

Volks -Concert
in der

Marktkirche.

Die Passions -Musik
nach dem Evangelium St. Johannis

für Soli, Chor, Orchester und Orgel
von

Johann Sebastian Bach.
Die Instrumentation in der Bearbeitung von Carl fväüller.

■- -

O

Mitwirkende:
Fräulein Anna MQnch, Concertsängerin aus Gera (Sopran),
Fräulein Johanna Höfken, Concertsängerin aus Cöln (Alt),
Herr Robert Kaufmann, Concertsänger aus Zürich (Tenor),
Herr Adolf Müller, Concertsänger aus Frankfurt a. M. (Bass : Christus),
Herr Jean Hemsing, Concertsängervon hier (Bass :Pilatus,Petrusu .s.w.),
Herr Adolf Wald von hier (Orgel),
Herr Ewald Deutsch von hier (Klavier).

Dirigent : Herr Louis ZLiistner,
städtischer Kapellmeister und Königlicher Musikdirektor.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf nur fiir Arbeiter in der
Cigarrenhandlungvon Faust , Schulgasse 3, und am 3. und 4. April,
Nachmittags von 3—5 Uhr, im Arbeitsnachweis (Rathhaus) zum

Preise von 30 Pfg . zu haben,
ff ' Eintrittspreis an der Abendkasse 50 Pfg. ' P

Textbuch IO Pfg . F353

Deutscher Hof , Goldgafse.
Sonntag , den 8 . April:

Erstes Frühlings - Konzert,
aurgeführt von einem Solo -Strcich-Qnartctt junger WiesbadenerKünstler.

Eintritt frei.

gOOOGCGOOOOOOOO
O Grosse silb. Medaille Dresden.

Ilse
Goldene Medaille Berlin.

Oorsett
v . R. P. No. 67884 und No. 75107,

erfunden von Doctor Stephan,

l ! ! ! liygienisclie Neuheit II11
allerersten Hnngci!

erhältlich durch

Frau 8 . Mittler * Albrechtstr . 6 , I, Wiesbaden.
Sonstige hochmoderne Corsetts ebenfalls in Biüsseler, Pariser u. Wiener Fa^ons.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOt

Herren (auch Damen)
mit guten Beziehungen können durch stille Vermittelung oder Agcilturübernabme für erstklaff
alle Zweige betreib. Vers.-Ges. (Man.-No.F 17074) F12

hohes Einkommen
erlangen. Off. erb. u. 4». HOL an Ci. V. Haube & Co ., Frankfurt a. M.
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Victoria“

zu Berlin.
Grösste Versieherangsgesellsehaft anf dem Continent.

I Milliarde Mark Yersicherungs-Bestand.
370,000,000 Mk. Vermögen . X 85,000,000 Mk. jährL Einnahme, w

Neu elngefuhrt : Lebenslängliche Haftpflichtversicherung. V
Ausserdem : Lebens- , Unfall- , Eisenbahnunglück-, W

Renten-, Volks- und Kinder Versicherung.

(Bestand der Volksversicherung : 2 Millionen Policen .) ^
Büreau der General-Vertretung: Michelsberg 1. ) ((

Wilhelm Geis . X
nharincnpntnran I ® ttns Hoflfmann , Ziethenring2. ^
uuermbpetiuren Lunge , Oranieustrasse 45. X

< Xr W W VWV V v v w w VWVWWW

Neubau Billencolouie „Eigenheim ",
Wiesbaden, Tennclbachstratze.

Die Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten cinschl. Materiallieferungen sind an leistungsfähige
Unternehmer zu vergeben. Pläne und Unterlagen können auf dem Ncubau-Bürcau, Tennclbachstraße,
und Frankfurta. M., Niddastraße 56, 1, eingesehen werden.

Baugeschäft Th . W. Duren.
Filiale Frankfurta. M.

SlhilhwaarelihlUls
Webergasse 37. Webergasse 37.

Nicht große marktschreiende Annoncen und auffallende Reklamen
haben mir in kurzer Zeit eineu bedeutenden Kundenkreis erworben,
sondern gute solide Waaren zu wirklich billigen Preisen haben eS ver¬
ursacht, meinem Geschäft einen Ruf zu verleihen, welchen eS thatsächlich
verdient.

Achtungsvoll

Frau Kath . Gross
(vorm . W . Piltz ).

Beehre mich ergebenst mitzntheflen, dass ich ein

4 für Zahnoperationen und ZahnersatzAI61161 jeder Art
I. stock. 24 Tannnsstrasse 24,1. sm,

eröffnet habe. Das mir bei langjähriger Thätigkeit im Atelier meines Onkels,

Zahntechniker Willi . Crsimer,
Webergaase 8 , Wiener Caf6,

geschenkte Vertrauen , iflr welche* ich bestens danke, bitte ich auch in meinem neuen Unternehmen
gütigst bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll

Wilh . Cr am er , Dentist,
24 . Taunuiitraise 24.

Spreolistnndcm 9—1 und 2—6 Uhr.

Wirtschafts-Eröffnung.
Einem geehrten Publikum, sowie Freunden und Bekannten die ergebene Mitteilung,

daß ich mit Heutigem dar

Gasthaus„Zum Mainzer yos",
Moritzstraße 84,

übernommen habe.
Zum Ausschank bringe da» so beliebte Bier der Brauerei Walkmühle; ferner

empfehle reine Weine erster Firmen, sowie eine gute bürgerliche Küche.
Den geehrten Bereinen und Gesellschaften steht ein schöne« Sälchen zur Abhaltung

von Festlichkeiten zur Verfügung.
Für das mir seither in so reichem Maße geschenkte Vertrauen bestens dankend, bitte

Schirm-
Karl

Fabrik
Wttsten

Langgasse 80. w \  Gegr . 1834.
Grosse Auswahl in sBmmtlichen Neuheiten von

Sonnen - und Regenschirmen.
Ueberziehen und Repartren schnell und billigst.

Anfertigung nach Wunsch. 1086
Aeltestes Schirm - Geschäft am Platze.

Große
wein-, Cognac-, Rum-, tikore-

und Ligarren-verfteigerung.
Morgen Montag , den 6 . April er., und den folgenden Tag»

jeweils Vormittags 0 ,r und Nachmittags 2 ' s Uhr anfangend , läßt Herr
Kaufmann Hermann Neigenfind wegen Geschäftsaufgabe in meinem Auctions-
Lokale

3 Marktplatz 3,

»i,mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen und zeichne,beste und aufmerksamsteedienung»«sichernd Hochachtend
Philipp Theis.

®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®(

an der Museumstraße,
ea. 4500 Flaschen Weiß - und Rothwein,
ca. 1000 Flaschen Rum , garantirt acht sranzös.
Cognac von Meimesy u. A , sowie Liköre und
ca. 5000 Cigarren

meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Bürean und Auetioussäle Marktplatz 8 , Part ., und Entresol.
NB. Versteigerungen aller Art werden unter eoulanten Be»

dingungen jederzeit adgehalten . D . C.

] Geschäfts -Eröffnung.
Meiner werthen Kundschaft, sowie werthcm Publikum die ergebene Mittheilung, daß

| Ich mein Geschäft, welcher ich 10 Jahre Schwalbacherstraße 17 betrieben habe, jetzt in

> Friedrichstratze 44
im Karlsruher Hof

wieder eröffnet habt.
Gleichzeitig erlaube mir mitzutheilen, daß ich mein früheres Geschäft nicht verkauft habe.
Um geneigte Zusprechung bittet

J . Heim , Wein- und Cigarrenhandlung.

i
i
»

Ich wohne jetzt Moritzftr . 7, 1.
_ Pr . Linck.

Entziehung von
Morphium und Alkohol.

Dr , Schlegel , Biebrich a/Uli.
bei Wiesbaden. Prospecte. I’62

Bettnässen . SRSJ
garantirt . Prospect, Zeugnisse eto. frei durch
Herrn . Jlnrliiirg , 4'rankfurt a . JI .<
Allerlieiligenstr. 76. F70

Kadhm„Goldene Kette".
Langgasse bl.

Thermal - Bäder a 50 Pf .,
im Abonnement billiger. 350

kV Lairin ' scheWaldwoll-Walle
n . Ocl

gegen
rheumatische Leide«,

seit einem Meuschenaiter bc-
.währt, empfiehlt

Apotheker Otto »leben , Wiesbaden,
_ Marktstrast« 9,_

Achtung. Bei Einkäufen in Colonialwaareu,
Landesproducien. Flaschenbier, 2S °/» Rabatt.
Jtohlm und Holz wegen Räumung de« Lagers
billigst. Hirschgrabe» 18a. 4 r . Walter.

Gartenhäuser , Spaliere, Geländer, gedobell
». in Natur, fert. bill. an 4». Rebus , Room
straße8, Pt. Stet« vorrätbig: Schaukeln, Recke,
Barren, Reckstangen(Eichen», Tevpichstangen,
Wasch-, Baum-, Rosen- und Cordonpsähle, Steig¬
leitern, Geländerpfosten, Riegel und Latten, Dach¬
pappe. Tbcer». Carbolineum. Alle Reparaturen
werden an« ausaesübrt.

Fussboden-
Glanzlacke,

in wenigen Stunden grlasbart
trocknend, ohne nachzukleben.

Oelfarben,
Leinöl— Terpentinöl — Siccativ,

Pinsel , in grosser Auswahl,
ferner 574

Parqnetboden-nnd Linoleumwaclis,
sowie Stahlspäne empfiehlt billigst

5 Metzgergasse 5,
nahe drr Marktstrasse.

elegant
Damenhütt-Ansverkans!
nt lind billigst, PhilippSbergstraße 4b.P. »

Geschäfts-Berlegung.
Mit Heutigem verlege ich das seither Taalgafse 8 befindliche

Zeisen-und parsümerie-Geschäst
nach dem Hause _

Rerostratze 13
und bitte, das mir seither erwiesene Wohlwollen auch dorthin folgen,u lassen.

H . H . Bank.
Wiesbaden, 1. April 1S0S. Telephon 211.

-Ic»loIolcZ
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fiaiser -Fmi or am a.

Ansgestellt Tom 29. März bis einschl. Sonntag,
5. April:

Hf nnnnnn mit dem Einzug des Sultans
JjJcII UL AU in Tanger.

Eintritt 30 Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

11 Taiinusstrasse 11,
Ecke Geisbergstrasse.

Dienstag,
den 7. April , Vormittags von
11 bis 1 Uhr , wird eine Sammlung
ca. 150 werthvoller

Gemälde
gegen Baarzahlung versteigert.

Vertreten sind: A . u. O. Achen¬
bach . F . v . Uenbach , G. Max,
H. Kaufmann , £ . Grntxner,
H. Härtung , C. Jntx , G. v . Boch-
mann , A . Rasmussen , A . Nor-
mann u. v. A. F 482

Ferdinand Küpper,
Kunsthandlung,

11 Taunusstrasse 11, Ecke Geisbergstr.
»er Orient-
Reiseklub

* Leipzig*
'ladet hiermit reiselustige

Herren u . Hainen zu seinen
diesj . Mittel ineeri 'alirtcn ein.

I . 12täg. Inselfalirt um Italien
i f8. »uli). Gasamtkosten von 220 M. an.
I II. 26täg. Orientfahrt n. Cwrieclien-

land , Syrien , Palästina und
-®e S>yP* en (20 . Juli ). Gesamtkosten
von 500 M. an. (La 1556g) F 131

Ausführliche Rundschreiben (für 80 Pf. in
Marken) durch die Schriftieitung
des 14luln in Iieip »ig -Eu. _

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent "W . Bickel,
Langgasse 20. F329

Wein Unser!
Garantie für größte Zufriedenheit durch
eigene sachverständige Bedienung nur in dem

seit Jahren für reell bekannten

Mainzer Schuhbazar
von

JPh. Schönfeld,
neben dem Kgl. Schloß,

im Haused. Hrn. Harth , Schweincmetzg.,

11. Marktstratze 11.
Specialitätr

Wiener Herren» und Damen-Stiesel
in hochfeiner Ausführung, alle moderne
Fasans, von7.80 bis 18 Mk.

Herrcn-Stiefcl , Schnür, Zug, Schnallen,
Box Calf, Chevreaux, farbigu. fchwarz,
von 8.50 an.

Herren-Schnürstiefel in Wichsleder von
5.50 an.

Damen-Schnür- und Knopfsticfel in
in Ziegen. Box Calf und Cbevreanx,
modefarbig und schwarz, v. 5.50—14.

Kinder-Ltiefel» denkbar größte Auswahl,
von 1.25 an.

RR. Befidstigung meiner Schuhwaaren
ohne Kaufzwang jederzeit gestattet. 1050

k!Möbelkl
auf Thcilzahlnngeti

liefert ein hiesiges grötzcres Möbelgeschäft zu
sehr billigen Preisen.

Größte Auswahl in unten Möbeln solidester
Ausführung. Lieferung ganzer Pcnsions- undWohnungseinrichtungenz» vortheilhaften Be¬
dingungen. Offertenu. » . S47 an den Tagbl.-
Aerlag.
Neldl Geld! Geld!
Rmlgsdetgtr KcldiOä BMd.,

pl(. 200,000 Gewinne, Ziehung sicher 7. »nd
- April, bei de Palloii , Losc-Generaldebit,
10 Langgasse 10 1013

®®®®®®®G®®®®®®®®®®®®
Sparmarke!

1

Ko. 680 April 2.

Sparmarke.
Augnst Engel,

Kgl. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Taunusstrasse 12—16,
Wilhelmstrasse2, Ecke

Rheinstrasse.

M. 1.60.
Für 50 Mark dieser
Zettel gewähre ich
1 Mark in Waaren

oder Baar.

i
August Engel, Kgl.Hoflieferant,

Taunusstrasse 12—16 und
Wilhelmstrasse 2, Ecke Rheinstrasse.

Weine , Delicatcssen , Colonialwaaren

®
®
1i®

,s
® Cigarren und Cigaretten.
® - -- 1019®
®®®®®®®®®®®®®®® ®®®®®®

Geschäfts-Verlegung.
Meinen werlhen Kunden und Nachbarschaft

die eraebene Mitlheilnng, daß ich mein Geschäft
von Walkmühlstraßc 32 nach

Scerobcnstraße 29
verleat babe.

Empfehle täglich zweimal frische volle Milch,
süßen und sauren Rahm, feinste Süßrahm-Tafel-
bntter und Landbntter, frische Trink- und Sicde-
Eier, sowie feinsten Emmenthaler, Schweizer,
Limburger, Thüringer Stangen- Käse und noch
versch. andere Sorten, Flaschenbiere: Afchaffen-
burger, Kulmbacher. Henninger, Brauerei Walk¬
mühle, Mainzer Aktienn. s. w.

Hochachtend
Gottlieb Hammesfahr.

m m
K (•)

G
1
® ^ K
K (9)
(• ) K
© m

regelmässig genossen, bilden nachstehende ®

Mag für Tag,
I durchaus reinschmeckenden und gut-
® bekömmlichen Cacaos ein ebenso nährendes ®
® als die Gesundheit förderndes Getränk . ®m

(•)
m
•
i»

| Cacao verov̂ g.sMk.t Cacan Fortuna2,Cara » Juno . . . . 2 .40.
(•) Carao Apollo . . . . 1 .60.

Hurt ««ifj «fc Vogel . Dresden -,1
Sur in Packungen , die unsere
fr irmo tragen , erhältlich , E522 M

M Vertreter I -oni » Jncobs , Agenturen, k
Stittstrasse 11. Telephon 2974. ^

OKOKKKGKKGKKKKGOKGOOOHausiiiiidifr
Eier-hdeli,

Eüer -üaccarmii,
sowie getroekn . Früchte

als:
Pflaumen,Äepfel, Birnen,

Aprikosen, Briinellen, gern.Obst
etc. etc.

in reicher Auswahl empfiehlt 1049

A. II. Linnenkolil,
Wiesbaden,

15 Ellcnbogengasse 15 .
Gegr . 1852, _ Telephon 94.

Honig
ist gesund!

Bei Herrn Eieser, Oranien-
straße, u. Herrn Witzei, Michels¬
berg, reiner Blutenhonig
unter Garantie der „Sektion
Wiesbaden" des „Nass. Bz.-
Vereins".
lrn tliüain b«num. Rumpf 35 Pf.I- Schwalbacherstrasse 31.

Restaurant Zauberflöte,
Jfengasse 7.

Schönstes Wein- und Bier- Restaurant
am Platze,

Reine Weine.
Spezial -Ausschank der 11 gl . Staats¬
brauerei Weilienstephan München,
sowie hell und dunkel aus der Brauerei

Wlsenkeller liier . 957

oooooo©
g Soi
i tqi

Achtungsvoll
Wilh . Frohn.

©OOCOOOOOÖ

8
o
o8

Sommerfrische

Taunusblick
©ÖOO

U

Station Chausseehaus
bei Wiesbaden,

empfiehlt sich als Ausflugsort,

000000000800000000000

Hotel zur Krone
Biebrich a. Rh.

Erlaube mir mein Cafe- Restaurant und
Conditorei in meinem neu erbauten Glas-Pavillon
mit überdeckter Terrasse, herrlicher Fernsicht,
direct am Rhein, bestens zu empfehlen. Vorzüg-
ziigliche Restauration zu jeder Tageszeitbei täglich
abwechselnd frischen Speisen nach der Karte.

Miners . — Soupers.
' Heine Weine , IT. offene Biere - ffff
(Münchener Paulaner und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundlichem Besuche ergebenst ein
B . Hüller -Antlies . Besitzer.

Für die Osterseiertage n. z. Consirmation
empfehle ich bei billigsten Preisen meine rein-
gehaltene» Weine in Flaschen und im Faß. —-
Wiederholt mache ich ans meinen vorzügl. Tifch-
wein p. Fl. h 60 Pf. ohne Gl., bei 25 Fl,
5 “/o Rabatt, aufmerksam. 934

Laubenheimer . . . 070 o. Gl.,
Nicrsteiner .0 .90 „ „
Hochheimer . . . . 1 .10 „ „

AnSfiibrl. Preisliste auf Wunsch zu Diensten.
Vriedr . Marhurg . Neuaassc 1.

Aaffee-Srennerei
mit elektrischem Betriebe

P. Enders, WiesblltlkN.
Teleph. 195 Michelsberg 22 Teleph. 195

empfiehlt als Specialität!

RdlM gebrannte Wee's
Pr. Pfd. Mk. 0,80- Mk. 1,80

unter Garantie für vorzüglich entwickeltes
Aroma, tadellosen Brand und absolute

Reinheit der Geschmackes.
Von besonders hochfeiner Qualität ist mein

HMallrnigs-Wee
Pr. Pfd. Mk. 1,20 pr. Pfd. Mk. 1,20

sowie
gebmiller Aisi-Perl-W«

pr. Pfd. Mk. 1,25 pr. Pfd. Mk. 1,25.
Große Auswahl in Rohkaffee zu

billigen Preisen. 959

Slnisttiltcher Eitt-Meln,
breite und schmale, breite Eier -Bandnu - eln,
feinste Hartgries « und Eier -Maccaroni in
'/i- und '/r-Psd.-Packeten Nettogewicht in den
bekannten vcsseren »nd besten Qualitäten,
sowie alle Sorten Back-Obst cinpfiehlt in groster
Auswahl sehr preiswerth 1046
_ * . iffwiinth . Michelsberg 14.

Stets bevorzugte Qualität : F195
Mk . I , 1 .3 ®, 1 .40 , 1 .00 , empfiehlt

Carl F . Müller,
Cliocoladenhaus,

Langgasse 8._llellritzstr . 13.

Drachenquelle.
Erste und einzige tlineralquelle

des Mii-bcngehirges
zu Honnef a Rh.

Hervorragendes Kur- ui d Tafelwasser.
Generalvertreter

für W'lesluidcn und Umgegpndi
Georg Faust , Wiesbaden,

Oranienstr . 33.
Telephon 30j2. Telephon 3002.

Der Preis ist einschl. Gelass für die Flasche
(' /j Ltr . Inhalt ) 25 Pf, Bei Rückgabe wird das
Glas mit IQ Pfg, vergütet. ( tia . 1717g) E 130

Saat-Kartoffeln,
Frührosa, Pauls «» Juli , mag », bonum,
gelbe englische, Mäuschen kuuipf. und
ccntnerweise billigst.

Milo llukeliiah . Tel. 2734.,
Schwalbacherstraße 71.

Oster-
Hasen-Eier

in Chocolade,
Fondant , Marzipan etc.,
nurerstklassigeWaare

zu billigsten Preisen.

Confirmations-
Torten 11. Kuchen

nur bester Ausführung
empfiehlt 1039

W. Berger,
L.Hofbäcker u.Conditorei,

Biirenstr . 3.

50 Pf.
per Flasche (bei Abnahme von 13), einzelne

55 Pf., sehr preiswerter , guter Tischwein,
1900er Wallertheimer Wiesberg,

eigenes lVaclisthum,
im Fass per Liter 60 Pf. incl. Accise. 613

E . Bruim, Wê“S ”"
Herzogi. Anhalt. Hoflieferant,

Telephon 2274. Adelheidstrasse 33.

Mai -Bowle.
Frischer Waldmeister.
Pa . Apfelwein.
Bowlen -Seet.
Weiß - und Rothwein per Flasche

Von 60 Pf . an. 1043

P . Puders,
Michelsberg 33.

Selten billig!:
Blutapfelsinen, Ia Bergfrüchte ohne Kern,

mittel Früchte Kiste 300 Stck., große 200 Stck.,
extragroße 160 Stck. per Kiste 11 Mk. ab hier,
Postkorb Mk. 3.25 frc. Mesfina-Apfelfinen in
dcrs. Größeu. Stückzahl wie Blut, ’/' Kiste8 Mk.
ab bier, Postkorb Mk. 2.50 frc. Citrone« , Post-
korb, ca. 50 Stck. Mk. 2.50 frco. F151
Ti ». Schürmann , Versandhaus, Hamburg 23.

Fussbodenlacke
in 8 brillanten Tönen,

2- Pfd. - Dose Mk. 1.50 bis Mk. 2.—.
Möbel -IjufWPoIituru .Ofenlacke
Strohhutlacke in 12 versoh. Farben.
Streichfertige Oelfarben

in allen Nüancen, Pfd. 40 Pf.
Feinstes Parquetwachs

V2-Pfd.-Dose 40 Pf., 2-Pfd.-Dose Mk. 1.50
1- 80 „ 5- „ . 3.50

Ia Staklspäne */» Pfd. 25 Pf.,
Vj  Pfd . 45 Pf.

Excelsior- Lackbronzen,
bequem in der Anwendung, bester Blatt¬
goldersatz, 7i Cart. 60 Pf., */a Cart. 35 Pf.

Drogerie Alexi,
SBiclielsherg 9 . * Telefon 053,

Alle Sorten

Oelfarben0

streichfertig und festtrockncnd,
Spiritus - und Bernstein -dnsiboden-
lacke, Bodenwichs , Stahlfpäne und
Pinsel re. empfiehlt sämmtl. in bester
Qualität die Drogen-, Material- und Farb-
waarenhandlung von 1026
Ed. Brecher, Neugasse f2.

l.
WüsOMell.
grösiteS Lager

am Platze.

Gottfr . Broel,
Gllenbogeugasie5. 994

Gegr. 1881. Telefon 2526.

Malzkeime
von schöner Heller Farbe zu verkaufen.

Brauerei Walkmühle.
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Gegründet 1885. Telephon 265.
Krerdtgungs-Anstalte«

„Friede" und„Pietät"
Firma

Adolf Ambarlh»
8 EUenbogengaff« 8.

Größte» Kager in allen Arten

K-lx-
und Metall sargen

zu reellen Preisen.

Telephon S861.
Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,

Telephon 8861 . 24/26 Saalgage 24/26.

Firma : Heinrich Decker.
Großes Lager aller

Holz- u. Metall-
Sarge,

fertig zur sofortigen
Lieferung.

Campt. Ausstattungen
derselbe«

prompt und billigst.

AllstüljMgdtrßelüjen
mittelst Katafalk.

Candelaber nebstFichtern,
Zimmrr-Derorattone«.

Schnelle Bedienung, billigste
Preise.

Kein Kaden.

Ucbernabmc aller
auf die

Deerdignngen
Bezug habenden
Angelegenheiten.

Leichen-Transporte
nach allen Gegenden

unter
conlanieu Bedingungen.

974'

Fannlien -LlachnchtenL.Sdietlenbers’sctie Hof-Buchdruckerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder gewünschten
AusstattungTrauer-Drucksachen.

Trauer-Meldungen in Brief- u Kartenform,
Besuohs- u. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe ur? Abreden , Todes-Anzeigen als

leitungsbeilagen.

Frieda Carl
Julius Peter

Verlobte.
Wiesbaden Frankfurt a/Oder

April 1908.

Todes - ♦J4 Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige.)

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben Mann,

Herrn IolMIN MttNdt,
Oberinspektor «nd Kirchensenior.

im Alter von 72 Jahren, versehen mit den hl. Sterbesakramenten, heute Abend
zu sich in die Ewigkeit abzurufcn.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Margaretha Mandt.

Wiesbaden . 3. April 1903.

Die Beerdigung findet am Montag Nachmittag4 Uhr vom Sterbehause,
Schulberg8. aus statt; die feierlichen Exequien werden am Montag 9.15 Uhr
in der Bonifatiuskirche abgehalten.

Blumcnspenden im Sinne des Verstorbenen verbeten.

Fremden -Verzeichnis vom 4 . April 1903.
Aegir.

Lewin, Dr. med. m. Farn.,
Berlin.

dardenberg, Fr . Gräfin
m. Bed., Berlin.

Belle vae.
Csihle, m. Fr., Königs¬

berg.
Hotel Biemer.

ßennett, Fr . Rent., Eng¬
land.

Schwarzer Bock.
Ottho, Moskau.
Barczewski, Dr. med.,

Deuben.
Rechenberg, Dr, med.,

Berlin.
Rechenberg, Fr,. Schön¬

linde.
Maier, Kfm., Heidelberg.
Schultze, Brauereidirektor

m. Fr , Rixdorf.
Strieder, Kfm., Leipzig.
v. Hebel, m. Fr., Berlin.
Fleischer, Fr., Wien.
Conrad, Fr!., Wien.
Neubert, Stud., Leipzig.

Braubach.
Weber, Hofschauspieler,

Dannstadt.
Goldener Brunnen.

Wundrich, m. Farn.,
Breslau.

Dentsches Hans.
Oswald, Kfm., Frankfurt
Hinkmann, Kfm., Diez.
Ofron, Stud., Bonn.
Bender, Rent. m. Fr.,

Frankfurt
Dietenmfihle.

Baron v. Richthofen,
Rittergutsbes. m. Fr.,
Dörjentsch.

v. Richthofen, Baronesse,
Dörjentsch.

Bliedung, Excell., General¬
leut., Berlin.

Eisenbahn-Hotel.
Teidelberg, Kfm., Elber¬

feld.
Dauven, Kfm., Köln.
Keller, Kfm. m. Fr.,

Aachen.
Levysohn, Kfm., Berlin.
Niebsch, Kfm., Burg.
tilgen, Kfm., Hohenstein.
Martha, Schwester,

Berlin.
Erbprinz.

Schuhmacher, Geeste¬
münde.

Leipold, Ingen, m. Fr.,
Geestemünde.

Klein, Assistent m. Fr.,
Hamburg.

Menny, Architekt, Basel.
Marfort, Architekt,

Zürich.
Wagner, Mühlenbes.,

Dauborn.
Dill, Kfm., Wiedenhoch.
Schneider, Kfm., Holz¬

hausen.
Obacht, Kfm., Frankfurt

Einhorn.
Wölting, Kfm., Bochum.
Adolf, Kfm., Dresden.
Schaefer, Kfm., Berlin.
Optenhöffel, Kfm., Duis¬

burg.
Neumann, Direktor m.

Fr., Berlin.
Besier, Kfm., Langen-

schwalbach.
Englischer Hot

Gebhardt, Fr., Moskau.
v. Bülow, Fri., Kopen¬

hagen.
Matzfeldt, Fri.,

Chris tiania.
Starke, Rent. m. Farn.,

Leipzig.
Grunert, Fr., Leipzig.
Eitig, Fabrikbes. m. Fr.,

Berlin.
Friedrichshof.

Weymutb, Landessekret.,
Kassel.

Scheid, Stud., Darmstadt.
Wimpff, Kfm., Stuttgart.
Wimpff, Fri., Stuttgart
Wimpff, Wagenfabrikant

m. Fr., Stuttgart.
Hotel Fuhr.

Looser, Oberlehrer m. Fr.,
Rheydt.

Keilig, Kfm., Köln.
Vogt, Fr., Köln.
Schrank, Deidesheim.
Schrank, Fri., Deidesheim.

Grüner Wald.
Sprösser, Kfm., Berlin.
Carl, Kfm., Wien.
Floersheim, Kfm., Lüttich.
Boß, Kfm., Gemünd.
Linke, Kfm., Berlin.
Goksch, Kfm., Berlin.
Bonadell, Kfm., Berlin.
Heinemann, Kfm., Frank¬

furt.
Hieß, Dr. med. m. Fr.,

Hirschhorn.
v. Rosmika, Baron m. Fr.,

Bukowina.
Bacharach, Kfm., Köln.
Lavernke, Leut., St.

Maxim.
Hardegen, Kfm.,

Hannover.
Albach, Kfm., Berlin.
Bender, Kfm, Frankfurt.
Kaufmann, Kfm., Stutt¬

gart.
Marx, Kfm., Solingen.

Happel.
Höhler, Kfm., Mannheim,
Reuter, Kfm., Nürnberg.
lvircher, Kfm., Barmen.

Hotel Hohenzollern.
Kusel, Fr. m. Nichte,

Hamburg.
Stern, Kfm., New-York.
Sprenger, Kfm., New-

York.
Casparius, Kfm., Beriin.
Kappel, Fr. Bankier.

Berlin.
Kappel, Fri. m. Bed.,

Berlin.

Hamburger Hol.
Berns, Fr. m. Tochter,

Düsseldorf.
Janssen, Fr. m. Tochter,

Köln.
Graack, m. Fr ., Lauen¬

burg.
Kaiserhof.

Prowe, m. Farn. u. Bed.,
Moskau.

Koch, m. Fr., Frankfurt.
Basch, Stabsarzt a. D.,

San.-Rat, Dr., Berlin.
Salomon, Dr. med.,

Beriin.
Neuberg, m. Farn.,

Berlin.
Hirschler, m. Bed., Berlin.
Croner, Fr. m. Farn. ü.

Bed., Berlin
Ohlmer, Hildesheim.
F.isner, Beriin.

Karpfen.
Arens, Freiburg.
Rindei, Kfm., Kirchheim.
Rönnen, Kfm., Kaisers¬

lautern.
Schorn, Kfm., Düsseldorf.
Heuß, Inspektor, Mann¬

heim.
Kölnischer HoL

Leutsch, Kanzleirat m.
Fr., Freienwalde.

Kranz.
Dietrich, Rent. m. Fr.,

Chemnitz.
Goldenes Kreuz.

Noll, Zeugleutnant, Fürth
Krone.

Horchers, Fabrikbesitzer,
Hildesheim.

Hofmann, Fr. Oberbaurat,
München.

Hotel Lloyd.
Hornborstel, Direktor,

Hannover.
Ilofmann, Techniker,

Hildburghausen.
flirte, Berlin.
theinberger, Fri., Nieder¬

walluf.
Schneider, Düsseldorf.
Schnurr, Fri., Baden-

Baden.
Hehler.

Huth, Leut., Gera.
Kroeger, Leut., Trier.
Menten, Feuerwerks-

Hauptmann, Danzig.
v. Sausin, Major u. Ingen.

Offizier, Friedrichsdorf.
Metropolen. Monopol.

Herzog, Fabrikant, Berlin.
Knabe, Berlin.
Kaempfe, Komm.-Rat m.

Fr., Eisenberg.
Heinrich, Direktor,

Warschau.
Dittlinger, Haag.
Löwenwarter, Köln.
Beckmann, Kgl. Landrat,

Dr., Usingen.
Wendland, Leipzig.
Mainzer, m. Fr., Kusel.
Marx, Mannheim.

Minerva.
Pilo, Dr. med., Paris.
Wieser, Fr. Rittmeister,

München.
Hotel Nassau.

Frhr . v. Bodenhausen,
Schloßhauptm. m. Bed.,
Radis.

Grille, Komm -Rat m. Fr.,
Düsseldorf.

de Darde, m. Bed.,
Brüssel.

Bernhard!, Berlin.
Hirbe, m. Fr., Berlin.
Heinemann, m. Fr.,

Frankfurt.
Riedesel zu Eisenbach,

Baron m. Fr., Eichhof
b. Lauteren.

Heinemann, m. Fr.,
Frankfurt.

Bernhard, Berlin.
Nathan, m. Fr ., Hamburg

National.
v. Treskow, Fri., Alten¬

burg.
Schulze, Hofrat u. Senat..

Gifhorn.
Kuranstalt Nero tat.

Franz, Oberlehrer, Dr.,
Köln.

Kortemeier, Bochum.
Nonnenhof.

Claussen, Dr. m. Farn.,
Hirschfeld.

Fischer, Witten.
Legschneider, Kfm.,

Düsseldorf.
Offenbacher, Kfm., Fürth.
Rosemeier, Kfm.,

Hannover.
Pariser Hof.

Neidig, m. Fr., Hanau.
Pfülzer HoL

Schäfer, Flacht.
Stautz, Dauborn.
Weiland, Kfm., Mainz.
felsing, Kfm., Frankfurt.

Promenade-HoteL
Glaser, Kfm., Breslau.
Laser, Kfm., Berlin.

Zar guten Quelle.
Pütz, Kfm. m. Fr.,

München.
Wellstein, Techniker,

Enkenbach.
QueUenhof.

Spefling, Fri., Groß-
Gerau.

Steinberg, Kfm., Frank¬
furt.

Reinhard, Fri., Frankfurt.
Hermann, Kfm., Mann¬

heim.
Qnislsana.

Mertens, m. Farn., Peters¬
burg.

Frhr. v. Lersner, Berlin.
Belmonte-Liepmann, Fr.

in. Töchtern, Hamburg.
ReichsposL

v. d. Wilh, Kfm., Lisse.
Tournier, Kfm., Frank¬

furt.
Franke, Kfm., Frankfurt.

Rhein-Hotel.
Lampson, Korv.-Kapitän

a. D., Berlin.
Carsted, Major a. D.,

Montreux.
fahl, Kfm., Berlin.
tudolph, Dr., Altona.
-öser, Kfm. m. Fr.,

Brüssel.
rillmanns, Kfm., Köln.
Oppenheimer, Kfm., Köln.

Hotel zum Rheinstein.
Birr, Fri., Warschau.

Hotel Ries.
Lensen, Kfm., Zeitz.
Fischer, Direktor,

Ludwigshafen.
Irotenfelt, Ingen., Viborg.
Thiele, Kfm., Warschau.
Boltzmann, Bürgermeister

m. Fr., Zinten.
Brezel, Fabrikant , Plauen

Rose.
Graf Zedlitz - Trützschler,

Excell., Ober-Präsident
m. Bed., Kassel.

Proensegoord, Mühlen¬
bes., Kopenhagen.

Bradish, 2 Fri., London.
Appleton, Fr . m. Bed.,

München.
Parsons, Fri., München.
Kuneman, Haag.
Harmeyer, Haag.
Elving, Dr. phil., Tammer-

fors.
Standertskjöld, Gutsbes.,

Tammerfors.
Keller, Fri., Beriin.
Opitz, Fri., Berlin.

Goldenes Roß.
Alberti, Baumeister,

Berlin.
Ermler, Kfm., Köln.
Mäunel, Kfm., Köln.

Weißes Roß.
Birkmeyer, Prof., Dr.,

München.
Kestner, Fr . Rent.,

Waltershausen.
Stock, Pfarramtskandidat,

Halberstadt.
Kestner, Fr . Rent.,

Waltershausen.
Hotel RoyaL

Rust, Fri., Berlin.
Schützenhof.

Stamm, Gymnasialdirekt.,
Dr., Anklam.

Drechsler, Kfm., Berlin.
Schweinsberg.

Ebner, Kfm., München.
Regner, Kfm. m. Fr.,

Berlin.
Faulstisch, Kfm., Kassel.
Bischof!, Kfm., Straßburg.
Fuchs, Kfm., Bruchsal.
Wille, Kfm., Hildesheim.
Heymann, Kfm., Bielefeld.
Breitschraidt, Kfm.,

Wohlen.
Spiegel.

Rueter, Fabrikant m. Fr.,
Iserlohn.

Tannhänser.
Meyer, Bremen
Sanders, Bremen.
Hoffmann, Kfm., Herborn.
Giesler, Kfm., Kassel.
Junkers, Kfm., Köln.
Kehrer, Kfm., Hornsdorf.
Claus, Kfm., Trier.
Jäger, Fabrikant, Berlin.

Taunus-HoteL
Jaeger, Dr. m. Farn. u.

Bed., Brüssel.
v. Knipphausen, Major a.

D., Westfalen.
Graves-Sawle, m. Fr.,

England.
Preuß, Gerichtsassessor,

Köthen.
Gerlach, Redakteur, Mar

bürg.
Kausch, Fr. Prof. m. Farn.,

Elbing.
Richter, Kfm. m. Fr.,

Berlin.
Elsas, Ref., Dr., Bannen.
Klümincker, Fabrikant,

Düsseldorf.
Rudloff, Rent. m. Fr.,

Freiburg.
Liebschitz, Direktor,

Berlin.
Dey, Dr. med., Marburg.
Salvesen, m. Fr., Helsing-

lors.
Union.

Wagner, m. Fr., Moskau.
Braun, Kgl. Proviantamts¬

assistent, Berlin.
Fürstenberg, Dizza.
Rau, Kfm., München.
ließ, Kfm., Idstein.

Victoria.
Jacobsohn, Oberingen.,

Berlin.
Kaufmann, Konzert¬

sänger, Zürich.
Seligmann, m. Fr., London.
Münch, Fri. Konzert¬

sängerin, Gera.
Wilsenach, Leipzig.
v. Anrep, Fr., Peteisburg.

Vogel.
Hahn, Fr., Berlin.
Rauch, Fri., Gotha.
Aschmann, Fri., Gotha.
Lemke, Kfm. m. Fr.,

Hamburg.
Götz, Direktor, Frankfurt.
Halpern, Kfm., Rußland.
Herges, Kfm., Stuttgart.
Wilde, Kfm., Amsterdam.
Bösel, Postassistent m.

Fr., Kempten.
Hauser, Kfm., Berlin.
Protz, 2 Hrn. Kfl., Essen.

Weins.
Botin, Kfm., Bonn.
Körner, Bürgermeister,

Wehen.
Trappmann, Kfm. m. Fr.,

Düsseldorf.
Rasch, Oberlehrer m.

Farn., Marburg,
Passavant , Fabrikbes, m.

Fr., Michelbach.

Fuchs, Fr . Dr. m. Tochter,
Ransbach.

v. Armin, Leut , Schwerin.
Haymann, Direktor,

Würzburg.
Wilhelme.

Beck, Fabrikbes. m. Fr.,
Reichenbach.

In Privathänserni
Kuranstalt Dr. Abend.

Haas, Dr. med., Fürth.
Müller, New-York.

Adelheids traße 4.
Zahn, Fr. Oberstabsarzt,

Berlin.
Gering, Prof., Dr., Straß-

bürg.
Pension Fürst Bismarck.
Frhr. v. Freyberg, Ober¬

leut. zur See, Kiel.
Pension de Brnijn.

Asser-Piek, Fr. Rent m.
Farn., Amsterdam.

Privathotel Colonia.
Herlinger, Rent , Ulm.
Eckert, Gefängnisdirektor,

Berlin.
Villa Frank.

v. Berken, Generalleut. w.
Fr., Ganglau.

Evang. Hospiz.
Caesar, Apotheker, Frank¬

furt.
Pension Kordina.

Fri. v. Weidenhielm, Hof¬
dame I. Kgl., Hoheit d.
Kronprinz, v. Schweden,
Stockholm.

v. Kotze, Fr . Baron m.
Bed., Lodersieben,

v. Beulwitz, Oberst a. B>
m. Fr., Demmin.
Pension Margaretha.

Niemüller, Fr ., Gütersloh,
Delius, Fri., Bielefeld.
Körte, Cand. jur., Kiel,
v. Holmann, Excell., Fr«

Petersburg.
Marktstraßeß, 1.

Ritter, Oberleut., Berlin,
Privathotel Montreaux.

Frick, Rent., Straßburg.
Mtihlgassa ß.

Graf v. Bernstorff, Offiz«
Charlottenburg.

Pension OssanL
Ernst, Fri., Bückeburg.

Villa Palette,
v. Kamp, Fr. m. Tochter,

Solingen.
Rosenberg, Dr. med.,

Conceptione (Chile).
Pension Mon-Repos.

Repsch, Fri., Prerow.
Klein, Dr. med. m. Farn-,

Berlin.
Saalcasse 8, 1.

Thles, Fri ., Koblenz.
Tannasstraße 22.

Hahn, m. Bed., Kassel.
Beck, Hofrezitator,

München.
Pension Windsor.

Naiieoberg, Fr, m. Fanv
Berlin.
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^Wohnungs-Anzeiger Wiesbaden«»Umgegend^
ist seit 1882 das

wierbadener Tagblatt.
0̂tt  ‘ 5EU  Mielhern, insbesondere den, FremdrnpnbliKumund den hier zuziehenden auswärtigen

41111111111» vvimiiyi  FgmillLN wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
den Vermiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

vvimqjl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichllich geordnet nach Art nnd Größe des ;u vrrmiethenden Raumes.

Mlrth-Nertragv
vonäthig im Taablatt-Perlcig. Lnnaoassc 27

Da,

MotzNIISMWklS - ßflltQll

Lion&die.,
«chillerplatz 1 — Leiephon 708.

empfiehlt sich den Miethern»ur koste».
freie« Beschaffung von

möblirten und «nmöblirien
viUeu» und Etagenwotunrngcn
GeschäftSlokaleu — möblirten
Zimmern»

sowie zur Vermittlung von
Immobilie » . Geschäften und
hhpothekarischen Geldanlage».

WWWWWW
Rillen . Käufer etr.

Vietoriastraße 21 ist die Bel-Etage, 6 Zimmer
nebst Zubehör, auf 1b. April er. zu vermietben.
Zu besichtigen täglich von 9 bis 11 Ubr.
Näh. daselbst. 936

Hofheimi. Tannus.
Neu erb. Villa, a. Walde gel.. 10 Min. v. Bhf..
Bart. u. 1. St ., je 8 Zim., Bad. Balk., Knie-
stock2 Zim., sämmtl. m. Küche, Keller, Gart.,
schöner Wascht., zu vcrm. ob. zu vcrk. Offerten
«ubC. S38 an den Tagbl.-Verlag.

Gefchäftslolralr etr.
Laden Adolfstraße 6, 88 fü-Mtr. groß, für

jedes Geschäft(Blumengeschäft ganz besonders)
geeignet sofort zu vermiethen. 879

Schöner Laden» ®?Ä
später zu vcrm. b. Berger , Bärenstr. 2. 830

Dotzheimerstraße 48 (Ecke Rings ist der groß«
Eckladen mit 3-Z.-Wohn., sehr pass. f. ein Mode¬
rs Putzwaarengesch., wegen Hausankauf der jctziJnd., auf 1. Juli o. 1. Okt. andcrw. zu vcrm

EllenbogengasteS gr. Laden im Souterrain
und Zimmer au? gleich. 92!-

Grotzer Laden
stdent. mit Souterrain) Fricdrichstraße 40,

neben Nl. «ei» »e >,ier . zu vcrm. Näheres
daselbst bei'Wilhelm Gaaier ACo . 809

nriedrichflraste 47 Heller großer Laden sosor,
oder später zu vermiethen. Näheres mt

^Dotzheimerstraße 21, 8. 881
Herderstr. 21 Laden sof. o. sp. N. Emierstr. 6b.
Körnerstraße3» 1 Werkstätte zu vermiethen.
»kranzplatz 3/4 großer Laden mit Lade, -

jimmer zu vermiethen. 853

Schöner Laden»
in bester Lage der La»»ggasse, sofort

zu vermieihen. Näheres Langgasse 27, im
Druckerei-Contor. *

Der mittlere Laden im Hause Langgasse 53,
nahe dem Kranzplatz, ist vom 1. April bi«
j . Oktober 1903 zu vermiethen. Nähere»
Kranzplatz 12. 88<>

mit Wohnung per 1. Mai o. später
zu verm. Moritzstraße 10.

stur Aerzte, Rechtsanwälte » Architekten rc.
geeignete große helle Räume per sofort oder
später zu vermiethen Rheinstraße 59, 1. 953

“W UnterrichtSlokaloder zu Büreauzwecke»
ikhr geeignete Helle große Räume per sofort odei
später zu vermiethen Rtieiiistraße 59, 1. 952

"irhlstraße 22 schöne Helle Werkstätteo. Lager¬
raum zu vermiethen. v42

Schillerplatz2»SÄ1&
Werkstätte für ruhige» Geschäft, oder auch als
Bllreau zu verm. Näh. im Cigarrenladcn. 951

"Niere früberen

WerWMme». gr. Lagerplatz
mit Kontor und Stallung

Schlachthausftratze 18
stnd ab 1. April— tventl. auf mehrere Jahre
—zu vermiethen.

Marmorwerk Wiesbaden.
Nähere» im Kontor: Luisenstraße 23. 816

per. Final

Büreau-Räume,
2 event. auch 3 Räume mit separatem Einaana.

die sich wegen der guten Keschäitslaae vorzüglich
als Büreau-Räume verwenden lasse», zu v-r-
miethen. Näb. Kirchgasse 10, im Laden. 876

Mohmnmen non ^ mrd mehr
Zimmern.

Rheinstraße, Ecke Bahnbosstraße2» 1. Sl .-
ist die Wobniinp, bestehend au» 9 Zimmern-
Balkon, Badezimmer, Küche, Spelsekammer nebst
Zubehör,ans1. April d. I . zu vermiethen. An-
znseben täglich von 12 bis 5 Ubr Nachmittag».
Näh. zu erfrage»—außer Sonntag»—auf dem
Bürean Babubosstroße2. Part ., in der Zeit
von Vormittags8 bis 1 und 27» bis 7 UbrNachmittag». 93t

f<it a,,tWer
VIUPCU Concurrenz)

u. A. 343 bittet man i. Tagb>.»Bcrl. niedcrzul

Filiale (fast ohne
Concurrenz) billig zu verm. Off.

Neub. Skhiersieinerstr. 22,
direct am Kaiser-Fr ..Ring , freier Blick
in die Erbacherstraße, hochelegant ans-
gestnttete Wobnnngen, 8 Zimmerm. Erker,
zus. fünf Balkon». Bad, Kücke rc., ver
sofort zu verm. Näheres daselbst. 933

Wohnungen non 7 Zimmern.
Kaiser-Friedrich-Ring81 ist diePart.-Wobnung

7 Zimmer mit reich!. Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Nbeiustraße 20. 932

Kaiser-Friedrich-Ning 31, 3. Etage, 7 Zimmer,
Küche, reich!. Zubetör auf sofort oder späte«
zu vermietben. Anznseden von 3—5 Ubr
Näbere? Rbcinstraße 20. P. 919

Oranienstr . 42 L» "7L:
oder späterz» verm Nab. dastlbst Part . 950

I Taunusstraße 13, l , vis-L-vi» dem
Kochbruunen, 7 Zimmer sofort oder später
zu öernitetber. 901I
Wohnungen non 6 Zimmern.

Adelheidstraße 80, 3. Et., Herrschaft!.Wohnung
von6 Zimmernu. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermietben. Einzuseven Dienstagsu. Freitag»
von 10—1 u. 3- 6 Ubr. Näh. Part . 878
Billa Nerobergstr . 23 ,
directa. Wald-, m. berrl. Aussicht di» Über
d.Rbcin, hochherrschastl. Hochparterre»
6 Zim., Veranda, ar. Küche, reich!. Zubeh.,
gr. Garten u. Telephon-?!nlfMnfs, zu ver-
mieihen. Einzuleben von3—6 Uhr Nachm.
Näh auch PbilipvSberostrgße 33, 1 r.

Rheinstraße 58, Bel-Etage, zum
l. Slpril oder eventuell früher zu ver-
miethenr Herrschaftliche WohnungM'I
6 o. mehr Zim., reichlichem Zubehör,Balkon,
Badkümmer, elektr. Licht, Kochgas-Ein-
richtung, Kobleu-?Inf̂ ua rc., gaiir ne».
Nähere» daselbst oder beim Eigenthuwer
Tauuusnraße9, 2 l. 918

Bietoriastraße 27
Parterre-Wobniing von6 Zimmern, Bad, Veranda

und Zubehör mitGartenbeiintznngz» vermiethen.
Ilnznseben ab 11'/- Uhr VormiitagS. Nähere*
Lessinostraße 10. 917

Bietoriastratze 27
ist eine elegante6-Zi»in>er-Wohnung im 1. Stock,

mit Bad, Veranda». reichlichem' Zubehör, per
1. Juli zu vcrm. Näbere» Leistngstr. 10. 845

Wohnungen non 5 Zimmern.
Arndtstraße8, am Kaiser-Friedrich-Ring, ist

Fortzng» halber bocheleg. 5-Zim.-Wobu. (8. Et)
mit viel Nebengel. von Juli ab zu vermiethen.
Bestchiigmia tagl. 11—1 und 8—5. Nähere»
daselbst2. Et. 921

Herderstraße 31 5-Zimmer-Wohnung sofort zu
zu vermietben. Nän. Part . r. 911

Karlstraße 37, 3. Et., 5 Zim., Zub.. Balkon.1. Avril z» verm. Näh. 2 I. 854
Rheinbahnstr. 2 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer,

ev. 7 Zimmer, mit Zubeh. zu vermietben.
Teerobcnstr. 30» 2» schöne5-Zim.-Wob««. nebst

Zub. auf 1. Juli mit Rachl. zu vm. Näh. das.

Wohnungen non 4 Zimmern.
Btömarikring 1, 6. Etage, ist eine Wobnung

von 4 Zimmern, Bad der Neuzeit entsprechend,
ans 1. ?ipril z» vermietben. Näh. Dotzdeimer-
straße 44, Vorder!,. Part 769

Herderftraße 31 4-Zimmer-Wohniing sofort zn
vennicthcn. Näh. Part, rechts. 916

BiSmarökring 20» im Haule der Bismarck-
Slvotbeke, ist in der 1. Etage eine 4-Zimmer»
Wohnung zn vermiethen. 945

Taalgaste 38. 2. Et.. 4 Z., Küchen. Zubehör,
lof. ev-nl. l . Slvril zn vm. ?lnzn!. v. 10—12 Pm.
n. 3—5 UbrNchm. Näb. bei?Ing. Köblcr. 937

Schiersteincrstr. 22, Neubau, direct am Kaiier-
Fr.-Niug, 4-Kimmer-Wabiiiinaen, der Neuzeit
entsvr. aii' aestattet, per sofort zu vermietben.Näb. daselbst. 938

Wohnnngen von 3 Zimmern.
Arndtstr. 8, am Kailer-«l-riedr.-Ning, eine elea.

3-Z.-?pobn„ Pt ., mit viel Nebenpl, ans gleich
ob. lväter vreisw. >u vm. Näb. das. 2. Et. 801

Dotzheimerstr. 57 3- und
vH *s II fl 4-Zimmer-Wobnungcn, d. Nen-

5fii entsprechend, a««s l . ?!pril z. v. N. i. H. 939
Ellenbogengasse 0 8 Zimmer, 1 Küche, auf

gleichz» verin Preis 525 Mk.
Mneisenauftratze 15

schöne8-Zjmmer-Wobniingen mit reich!. Zubebö«
per sofort oder später zu vermiethen. Nähere»
dosechsto. Blüch-rplatz4. Büreou. 940

Karlstraße 20, 1. Etoge, 3 res». 4 Zimmer,
Küche und Zubehör per sofort oder l. Juli znvermietben. Näb. Par». 872

Nend. Schiersteincrstr. 22, direct am Kaiser-
Fr.-Ning, 3-Zimmer-Wokmingcn. der Neuzeit
entlpr. anSycstattet, per sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst. 942

Zimmermannstr. drei Zimmer mit Balkon, eine
Mansarde, zwei Keller, Bordb. 2, drei Zimmer
mit oder ohne Stallung und Remisen Hinth. 1
per 1. Juli zu vermietben. Nähere» bei

n >r. Kiel *. Grabenstr. 9.
Drei Zimmer, Küche, Keller, Mtlb. P ., zu verm.

Näb. Friedrichstrane 14, 1. 918

Wohnungen von 2 Zinnnrvn.
Adlerstraße 53 eine Zwei-Zimmer-Wohnnng u.

Zubehör ans 1, Juli zu verniietben.
Grabcnstraße 34 eine Mansarden-Wohnung,

2Z. >,. Küche, an ruh. kinderl Leute per 1. Mai.
.Herderstr. 21, S . P. u. 3, je 2 Z. u. Küche per
' 1. Mai zu v. 850u. 320 M. N. Emserstr. 65

Nlleinstraße 20, Seitenbau, 2Zimmer, Küche n.
Mansarde per 1. Juli zu verm. Näb. Vdb. P.

Rödcrstr. 22 2 kl. Zim u. K. zu vm. Näb. P.
Römerberg 10» Hlb.. 2 Zininier und Küche pe>

1. Mai zu verm. Räb. Uorkstraße 31, l link».
Tannnsstr. 43 kl. Hofwobnnng, 2 Zimmer.

Küche». Keller, an ruh. kinderl. Leute ru vcrm.
Walkmülllstr. 30 schöne sonnige2-Z.-Wohn. an

rnb. Leute aus l . Mai z. vm. N. das. i. 2. St
Borkftr. 0 Parterrewobn., 2 Zim., Küche II. Zub.

für 1. Juli zu verm. Zu besichtigen von 11—1.

Mohnungr » von 1 Zinn,rer.
Lndwigstr. 6, P .»2 Wohnnngen, 1 Zimmer u.

Küche im 1 Stock aus 1. Mai.
Metzgcrgast« 18 ein Zim. u. K. an einz. Person.
Retzgcrgaffe 27 Wobnung von 1 Zimmrr mi>

Zubeh. sofort zu vm. Näb. Grabenstr. 26, 1.
Römcrbcrg 10» Htb.. 1 Zimmeru. Küche pe-

1. Mai »ii verm. Näb. Vorlstraße 81, 1 link».
Webergasse 45/47 ein Zimmer, Kücheu. Gla?-

abichl., neu hergerichtet, sowie ein Keller an rub.
Leuteo. Kinder zu vm. Näb. Metzgerei Bender.

Ein Zimmer und Küche per1. Mai an r. L.
zu vermietben. Näh. Wcllritzstraße 42, P.

Ansmarts gelegene Wohnnngen.

In gesund, freier Lage
ist geräumige Wobnunav. 4 Zim., Balkon, Küche
u. Zubehör, sowie großem Garten zu vm. Billa
Katharina, Bierstadterböbe8»,Warttburiiiallee.

Eine2-Zimmerwohuung und Küche nebst Scheuer
und Stallung z» vermiethen. Nähere»
Bierstadt» Porderoasse 7.

In Erbenheim, Bahnboistraße4. birect am
Bahnbof, 1 Stock zn vermietben. bestehend an»
4 Zimmern, Kü»e, Badezimmern. Zubehör, der
Neuzeit entspr. eingerichtet. Nähere« dnselbst.

Molilivte Wohnnngen.
Maucrgafle 3 5̂ eine möbl. Wohnung. 2 Zimmer

und Küche lmonatl. 35 Mk.«z» nermiethe».
Nerothal 31 möbl. 'Wobnung mit Küche rc. für

die Saisonz» vermiethe».
Hmschliftliche mWIirlk Wotzmilg

wegen Slbreisc zn vcrm. (5 Zimmer)
Nlieinstri'ße 94» 1.

Lehr hübsche sein möblirte Wohnung,
best, ans 6 Zimmer« , Küche, Bad» 2lv-
schluß und allem Zubehör, zu vermiethen.
Näh. Slbeggstraße1» .

Mödlivle Zlnunev und möblirte
Ulonsarden , Schlafstellen eie.

'Ndlerstr. 10,2 . ein kl. Zimmer mit Bett zu Hab
Sldlrrftr. »0, 1 >., crh. zwei vctnl. Arb. K. u. L.

Abcggftraße K,
dicht am Knrhans,

gut möbl. Etage, sowie einzelne Zimmer, preir-
wertk zu verniietben Bäder im Hause.

Adlerftr. 48, 1 l., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Adlerftr. 51, 1 I., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Sllbrechtstr. 6, H. 1 l., g. möbl. Zim. zu vcrm.
Albrechtstraße 11, 1, sch. m. Z. m. u. ohne P.
Albrechtstr. 21, 1. Et., möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 28, 8L, sein möbl. Zimmer zu vm.
Sllvrcchtstratze 31, 2, großer, gut möbl. Zimmer

mit Pension an besseren Herrn zn vermietben.
Sllbrechtstr. 34, Pt., e. g. niöbl. Z. m. v. Pens.
Albrechtstraße 40, 1 I., eleg. möbl. Zimmer

sofort oder 15. Slvril zu vermiethen.
Bahnhofstraße 12, 3 l.» gut möbl. Zimmer

Vreisw. zu vermiethen.
Bertramstr. 4, 1l., ein schön möbl. Zimmer mit

zwei Betten zu vermiethen. Sluch au Schüler.
Bertramstr. 4, 2 I., m. W.- u. Schlafz., a. einz.
Bertramstr. 0»2 r, möbl. Zim. nt. Pens. z. v.
Bertramstr. 18, 2 l., scbö» m. Baikonz, an vm.
Dismarckr. 31, 8, möbl. Z. m. Kaffee, 23 Mk.
BiSmarckring 38, P.. sch. möbl. Zimmerz. v.
Bleichstraßc4, 1. Et., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstraße6, 1, möblirte Zimmer zu verm.
Bleichstratze 10, 1. Wobn- und Schlafzimmer

zu vermietben. Preis 40 Mk.
Bleichstr. 17, 3. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Bleichstraße 27, B. 1 r., saubere Schlafstelle.
Bleichstr. 37, H. 1 r.. schön möbl. Z. sof. z. v.
Blücherplatz 0 h. möbl. Part.-Zimmer, sep.

Eing., zu verniietben.
Blüchcrstr. 20, Hth. 8, möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr. 5, Gartenh. bei Schill , gutmobl.Parterrezimmer an ans». Herrn per sofort.
Dotzheimerstr. 20, G. 2 r., möbl. Z. m. Pens.
Dotzheimerstr. 30, 1 St., möbl. Zim. z» verm.
Dotzheimerstr. 39»Mtlb. 1, ein gut möbl.

Zimmer sofort oder später zu verm.
Dotzheimerstr. 44, G. P. r.. Z m. z. B. u. 8.
Dotzheimerstr. 74, 3 erb. zweij.L. sok. b. L.
Drudrnstroße1, 1 St ., gr. gut möbl. Balkon¬

zimmer mit 1 oder2 Betten zu vermieihen.
Feldstraße 23, Vdb.P., schön möbl.Z. billig zu»>
Frankenstraße 15, H. 2, erhalten zwei lung«

anst. Leute Kost und Logi».
Frankenstr. 19, P.. erb. Arb. Log. pr. W. 1.80.
Frankenstr. 26, Part., möbl. Zimmerb. zu vm,
Friedrichstraße 19, Htb. 2, möbl. Zimmer mit

zwei Betten sofort zu vermiethen.
Friedrichstr. 43, 2 l., mb. Zim. m. Pens, zu d.
Friedrichstr. 45, Stb. 1 l., Schlafstelle zu vm.
Friedrichstr. 46 ein frdl. m. Z. zu vm. N. i. L.
Helenenstr. 26, 1» neu emger. beff. möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Hellmundstr. 18, 2, erh. jg. Mann Kostu. L.
Hellmundstr. 27, Htb. 2 r., eins. m. Zim. zu v.
Hellmundstr. 28. 1 l., 1 sein möbl. Zim. z. vm.
Hellmundstr. 80, 2, ein schön möbl. Z. zu vm.
Herderstr. 4, 1 rechts, möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 11, Stb. 2 St., gut möbl. Maniard-

zimmer an anst. jungen Mann zu verm.
Herderstr. 19, Hochp. r., sch. m. Z. kos. o. lp>
Hcrmaniistr. 0 k. anst. Herr Kostu. Logis erh.
Hermannstrahe7, 2 r., frdl. m. Zim. zu verm.
Hermannstr. 13, 1 r., m. Z. a. 1—2 j. L. z. o.
Hochstätte 12, 8 l., m. Z. mito. ohneB. zu v.
Aahnstr. 14, 1 St., schön möbl. Z. a. H. zu v.
Javnstr. 14, 1 St., schön möbl. Z. a. H. zu v.
>ahnstr. 25, Pari. I., freundl. m. Zim. zu verm.
Kapellenstr. 0, 2, hübsch möbl. Zimmer mit iep.

Eingang zu vermiethen. An«us. von9—2 Uhr.
Karlstr. 16 schön möbl. Zimmer auf gleich zu v.
Korlstratze 28, 2. Et., eleg. möbl. Wohn- und

Sctilaszimmer dauernd an b. H. m vermietben.
LLarlstratze 30, 1 l.» schön möblirtes Zimmer

sofort zu vermiethen.
Karlstr . 32, Vdb. 1. eine möbl. Maus, zu verm,
Karlstraßc 34, 1, fein möbl. Zimmer an einen

besseren Herrn zu vermieihen.
Karlstr. 38, Htb. P. l„ f. anst. Herr Schläfst,
Karlstr. 44, 1, schön möbl. Zimmerm. Pension.
Kirchgasse 19, l Si .. möbl. Salon und Schlaf¬

zimmer zu vermieibe».
Lchrstraße1, 1. Stock link«, schön möbl. Zim.

mit oder ohne Kaffee aus gleich zu vermietben.Luisenplatz 1» , 2. Et., ein fein möbl. große»
Zimmer mit herrlicher Aursicht zu verm.

Luisenstraße 17, 2 r., Salon in. Balkon, Schlas-
ziiwner, I ob. 2 Betten, ev. Küchenb., zn verm.

Mauergaflc 14, 2 l., gut möbl. Zimmerz» vm.
Mühlgaste 13, 2, sch. möbl. Z. in. zwei Betten'
Neroftraße 3, 2. möbl. Z. m. 1—2 Bettenz. v.
Nerostr. 23»2 r., m. Z. zu verm. Woche4 Mk.
Rerostr. 41,43, 1 r., ich. möbl. Mans. zu vcrm.
Orantcnstraße2, 1. St., schön möbl. Zimmer

mil Pension. Zu erfragen Part.
Vranienstr. 3, Part., erh. anst. Arb. Log. m. K.
Oranienstr. 30, Htb. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Vranienstr. 44, 3, sehr gut aurgestatt. Wohn,

u. Scvlaszim. mit Balkon an einen Herrn zu o.
Oranienstr. 48, P., 1 g. m. Z. a. 1. o. 15. Apr.
Vranienstraßc 50, 8 r., schön möbl. Balkon¬

zimmer mit ä. Pension zu vermiethen.
Vranienstraße54, H. l . St. l., möbl. Z. z. v.
Phtlippsvergstr. 8 » , l l.. sck. möbl. Z. zu v.
Rüderstraße 22, 1, sr. möbl. Zimmer zu verm.
Römerberg 7» H. 1 r.. erb. anst. L. Kostu. L.
Römcrbcrg 29, 2, ein möbl. Zimmer zn verm.
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Römerberg 24 , 1, ein «nt möbl. Zimmer an
einen besseren Herrn sofort zu vermiethen.

Roonstraße 3 , Noonbad rechts, schönes großes
möbl . Zimmer an best. Herrn zu vermiethen.

Roonstr . 3 , 2 l., «nt möbl. stp. Z. an beff. H.
Scharnhorststraße 17 , 1. Et . l.. schön möbl.

Zimmer an zwei Herren oder zwei Geschäftsfrl.
mit Pens . ä 45 Mk. monatl ., ev. auch ohne Pens.

Schicrsteinerftr . >7, Stb . P . I.. f. M . Schläfst.
Schlachthausstraße « , 3 , Schlafstelle zu verm.
Schlichterstratze 14 möbl. Sal . mit Balk. und

Schlafzimmer zu vermiethen.
Schwalbacherstr . 71 , 2, m. Z . m. sep. E. z. v.
Sedanstr . 1,2 1., möbl . Z ., ans Wunsch m. Kost.
Sedanstr . 1,2 möbl. Mansarde zu verm.
Sedanstraßc 6 , 3 St . I., freundl. mbl. Zim. zu

verm. (Monatl . 1b Mk. mit Kaffees
Seerobenstr . 11 , Mtb. 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Eiteingasse 18 , 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Steingasse 20 » H. 3 r., möbl. Zim. zu verm.
Stiststratzc 17 , Part ., «nt möbl. Zimmer s. bess.

Herrn zu vermiethen.

Taurmsstrasie
eie«, möbl. Zimmer von 8 Pik. die Woche zu verm.
Walkmühlstraße 10 eins. möbl. Gicbelz. m. 2 B.

a. 2 Frl . od. r. Ehep. z. v.. v. M . 15 Mk. R. Glh.
Walramstr . 8 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr . 0 , V . 1, möbl. Z . m. 2 Bett , zu v.
Wevergasse 80 , 3 I., möbl. Zimmer zu verni.
Webergasse 84 , 2. Et ., möbl. Zimmer zu verm.
Weilstratze 11 » 2, «ut möbl. Zimmer frei, eventl.

Wohn - u. Schlafzimmer mit zwei Betten.
Wellritzstr . 3V, 1 r., «. m. Z. a. b. H. p. s. z. v.
Wellritzstraße 47 , 3 r . , erhalten zwei reinliche

Arbeiter schönes Logis eventuell mit Kost.
Wellritzstr . 48 , 2 r., 1 Mani ., Schläfst., zu vm.
Westendstraße 0 , P ., fr. möbl. Zimmer zu vm.
Westendstr . II » P . r., kl. möbl. Zimmer zu vm.
Westendstr . 26 , P . l., kl. möbl. Zim. billig zu v.
Wörthstr . 11 , 2. Et ., schön möbl. Zim. z. verm.
Vorkstraße 14 , 3 l., möbl . Zimmer mit Balkon

sofort zu vermiethen.
sgorkstr . 18 , P . r.. 2 mbl. Z. m. 1 u. 2 B . z. v.
Dorkstr . 31 » P . I., elegant möbl. Z . bill. zu vm.
Zimmermannstr . 10 , 1, möblirte Zim. Pens.
Ein möbl . Zimmer (wöchentlich 5 Mk.) zu verm.

Zu erfr . Mauergasse 3 '5,3 , bei Frau Schmidt.

Möblirtcs SS Ä.5SS
Llnst . Frl . erhält in besserem Hause Zimmer mit

oder ohne Pension . Näh. im Tagbl .-Verla«. Sk
Großes elegant möbl. Balkonz. in «e>. ruh. Lage

auf kürz. od. I. Z . z. v. Näh. Tagbl .-Verl. Fc

r« Zimmer , Mansarden,
Kammern.

Adelheid str. 28 gr. Mans. z. Möbeleiust. zu vm.
Bahnhofstraße 4 , 1 St . , großes
Helles Zimmer mit Nord - und

Südlicht , für Maler » Bauzeichner rc. ,
auch für Büreau sehr geeignet , auf
Wunsch mit Mansarde , leer , preiswerth
zu vermiethen.

Blücherstr . 26 , 3 l., leer. Zimmer sof. od. sväter.
Grabenstratze 34 ein leeres großes Zimmer mit

sep. Eingang zu vermiethen.
Jahustr . 22 Mansarde per 15. April zn verm.
Ktrchgaffe 7 , 8, eine leere Mansarde zu verm.
Orantenstr . 8 1 Mans. an e. Frau a. gl. zu v.
Ringkirche 7 , V., zwei leere Zimmer zu verm.
Schlichterstr . 17 heizb. Mans. an ruh. P . zu v.
Dorkstr . 31 , P . P . l., sch. luft. Z. i. r. H. b. z. v.
Ein gr. leeres Zim. sof. z. vm. N. Rkeiustr. 15, 2.
Mansarde zu v. a. sof. Näh. Niehlflr. 3, M . P.

Remisen , Stallimgeu , Schemrrn,
Keller ete.

«dlerstratze 18 Stall f. 2 Pferde u. Zub. zu v.
Weinkeller zu vermiethen Wilhelmsir. 54. 855

Mictlsgrsitchc

Z ,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter oieser Rubrik
ms zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

- -- -

3nnt1. S«li eoentl. I.Sfitokr
suche hochherrschaitliche Wohnung von 6—7 Zim.
in freier Lage. Mietbpreis nicht über 2500 Mark.
Offerten erbeten u. 8 . I« . 58 bauptpostlnaernd.

Wohnung gesucht,
8 große Zimmer (event. 7 Zim .) mit reichlichem
Zubehör und allem Comfort , per sofort oder
sehr bald . Offerten unter C . 355 au den
Taabl .-Verlag. _

Eine Preiswürdige
4 «Zimmer - Wohnung , Part ., von Familie
ohne Kinder per 1. Juli zu mietbeu gesucht.
Anaebote au W . Sansmann . Saalgasse 3t).

Drei - Zimmer - Wohnung mit Zubevör
sofort oder l . Juli gesucht. Off . unter C . 350
an den Tnabl .-Verlag.

Gejucht zum 1. Okt. d. I . von ruh . Miethern
eine 4- und eine 3-Zimmcr -Wohnung in demselbeneine 4- und eine 3-Zimmcr -Wohnung in demselben
Hause. G -fl. Off , u . s . 25 » au d. Taabl .-Verl

Ehepaar ( allein ) , s. ruh . Miether , sucht
3-Z .-W . ni. G .-B . N. Elektc. Biebricherstr .,Adolfs >>.
bevorz. Off , m. Pr . u . 4l . 354 a. d Tagbl .-P.

Kl . Ehepaar f. z. 1. Mai 2-Z „» -Wohnung z.
Preise von 800—320 Mk. b. Zahlung im Voraus.
Offerten u. A.  W . 500 postlag . Sckiitzenbasstr.

Drei - Zmimcrwob »u»g per 1. Juli gesucht,
kl. Familie (Mutter und Sohn ). Offerten mit
Preisangabe unter I* . 354 an den Tagbl .-Verl.

KI. Ehepaar j. HauSmeisterstcUe . Offerten
unter « . » <»» postlagernd Schützcuvofstraüe.

Ges. von ciuz. Herrn ein kleinere« Zimmer i»
der Nähe b. Ellsabcthenstr . (ohne Pens . n. Morgen-
kaffee), Off , u . I* . 350 an den Taabl .-Verlag.

Gesucht luftiges Siidzimmer in ruhig . Hause
zu m. Offert , unt . » M . hauptpostl.

PQT * 2—3 Parterre - Zimmer , für Büreau
aeeignet, in Verkehrsstrahe , nächst Bahnhöfe , gef.
Offerten unter A.  357 an den Tagbl .-Verlag

Lagerplatz , event.
Maiiizerstraße bevorzugt,
mit PrciSang . erb. n. H

mit Umzäunung , vordere
zn pachten aeiucht. Off.
358 a. d. Tagbl.-Verl.

„Hintcrhaivgrabcn " ein Grundstück von über
70Nntbcn aus sof. zn verpaditen Jdsteinerstr . 7, 1.

Wiesen im alte » WeiUet, 45Rth . u. 67 Nth .,
zu verpachten Rheinstraße 44.

jQQQ

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrien
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
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Für j. Mädchen wird Pension in feiner
Familie gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
H . 35r » an den Taabl -Verlag, _

Hochelegantes möblirte ? Zimmer , Sonnenseite,
an bess. Dame zu verm . Dotzveimerstr . 31 , P.

Pension v. Gellhorn,
Frankfurterstraße 10.

Eleg . Zimmer mit und ohne Pension . Vor-
ziial. Küche! Großer Garten . Bäder im H.

„Marmor -Palais “,
1 -8 Frankfurterstrasse 14.

Pension I . Rg. in eigener Farklage
im vornehmsten Kurviertel.

Hochelegante sonnige Zimmer!
Mineral - u. Thermalbäder , Teleph . 2990.

Kapettenstratze 14 , 1,
möbl . Zimmer mit guter Pension , 3.80 u.
4 Mk . pro Tag.

Luisenstratze 2,
Bel -Etage , elegant ausgestattete Zimmer mit Früh-
stück. auf Munich mit Pension.

Angenehmes Heim finden Herren u. Damen
mit vorzüglicher Pension zn mäßigen Preise ».
Lniieustraße 14. 2. Et.

Luisenftraßc 24 , l , aut möbl. Z'inyier frei.
tt ^ hctnstr . 18 , 2 , vis -a -vis Bahnh . ,

eleg . möbl . Zimmer u . Wohn , zu
vermiethen . Elektr . Licht , Lift.

Siche Sk»8zmsße«».fofernen
sehr schönes Schlaf - u. Wobnz . m. Balk ., gr . Schreib-
tiich ». f. w., mietbfrei . Schwalbacherstr . 29, 3,

Kl.Wilhelmsir. 5, P., ÄS
Denkmal n. Nbeiustr .. cley. Zim . m. n. ohne Pens.

Pension
f. ermäßigt . Preis an eine engl, sprechende Dame
abzugebcu. Wo ? ' agt der Taabl .-Verl . Fi

Sehr guten Mittags - und Abcndtisch
emps. Frau J . Hildcnbrand . Jabnstr . 40, l.

Guten bürg . Mittagstisch für Damen
zn maß . Preise . Näh. Schwalbacherstr. 14, 2 l.

tnr Vereinfachung des geschäftlichen
f Verkehrs bitten wir nufere geehrten
. Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

IPensf ©ii at W ortos
für Schüler höherer Lehranstalten,

Pension n. Salbp . ui. n. o. Arbeitsstunden
z. Beaufsichtig, d. Schttlaufgaben bi» Prima incl.!
Beste Erfolge , sogar mit Prim . » seit etwa 10 J . I

Persönlich ertb . ber U. Unterricht in allen
Schul - u. kausm . Fächern u. Sprachen , auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf. Nicht-
pensionäre ab und bereitst erfolgreich auf alle
Klaffen -, Schul - und Militär -Examina vor.
Worin , ftnnti . acpr . Oberlehrer . Luisevstraße 43.

reM
von

Lina HaEzhäuser,
Mütterftrake 3.

Beginn des Sommer -Semesters : 23 . April,
vorm . 0 Uhr . Avuieldungen der zu Ostern
ciutieteuden Sckülcrinnen werden täglich von 11
bis 12 Ubr in der Anstalt ciitgegengeiioiiimeii. Für
die 6-jäbrigeu Mädchen ist ein Impf - »nd Ge¬
burtsschein, für die älteren das letzte Schulzeugnis
erforbci 1ich._

Eng nttbenn Val freie Zen Vtnndcn zu geben.
Stiftstraße 23, 3 St.

Fortbildungs - Anstalt
für junge Damen,

Alwinenstraße 3.
Lehrfächer : Deutsche Litteratur , Ge¬

schichte , Kunstgeschichte , d. englische und
französische Sprache und deren Littcraturen,
eventuell Italienisch , Handarbeit u. A. — Deutsch
für Auslünderinncn.

Äiimeldnngen zu den nach Ostern beginnenden
neuen Kurien nehmen entgegen die Vorsteherinnen:

Fräulein w . » chaelTer und
Mademoiselle J . llafner.

Im FröbclMen Kindergarten,
Jahnstraße 24 (Garten a. d. Schicisteinerstr .),

können von April an wieder Kinder von 3 bis
6 Jahren ausgenomiiieii weiden , auch bietet sich
daselbst jg. Mädchen Gelegenheit zur Ausbildung als
Familienkindergältnerin . Der Kindergarten ist dein
Curatoriiim : Herrn SanitätSratb Hr . Bichel,
Frl . Jf . lüiater . Herrn Oberlehrer Spanier,
??rt . fi.  Weber n . Herrn Gewerbefchnt-Dircctor
Liielniann unterstellt . Näb . durch Prospekte.

Gabriele Hranae.

ßMIiche VmbmitW
f. Eymn . n. Nealgymn . bei Pfarrer auf kl. Dorr.
Beste Erfolge und Empfebl . Strenge Aussicht.
Familienleben . Pension und Unterr . bis 6>. H
M. 750, f. II u. I M. 900 excl. Bett u. Wäsche.
Offerten unter 4 . 357 an den Tagbl .-Verlag.

Junger gebildeter Franzoie wünscht deuische
Convcrsation gegen Französisch mit junger geb.
Dame auszutaiischen . Offerten unter M . 358
an den Taabl .-Verlaa.

Franzö §i$eh.
Dngliich.

Italienisch.
Russisch u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rliefnstrasse 18 .

Franzose ( Ätavemcker) gievi sranzö». Unter¬
richt. Off, n . II . 358 an den Tagbl .-Perlag.

I^arinieaxe lanlilalriee donne leQons
de gram , et conversation Elisabethenstrasse 13

Oitnitcttcrtu ü «i« rict)t in ihrer
ryMlll ILIil l ! H Miittkrsprache (Gram .,

Sit ., Conv .). Anna Viezzoli . äfiorifcftr. 66 , SB.

Signora maestra  Pa<entata.dä lezionj.uimqoiiiu  cui iniu , ua io/. ivu i,
Kleine Wilhelmstrasse 6. III.

ETI Conoiml es ensenado Kl . Wilhelm-
Ll LbpdllUI Strasse 6, 3._

teilten nnii billigen
Unterricht in der cinfadi., doppelt, u. amerikan.

Buchführung!
Corrcspondenz , Wechsel!, rc. Gründliche Aus¬
bildung not. Garantie eines sicheren u. schnellen
Erfolges . Oranienstraße 3. 2, an der Sibeinstr.

Unterricht in Stenographie ( Gabcls-
berg ) und Schreibmaschine wird aesucht. Off.
bitte unter 1!. 350 an den Tagbl .-Verlag.

Atelier Eva Hoyer,
Michelsberg 6 , 2.

ülal unterricht
Spreclistnnden täglich von II 1 IJhr.

Wiesbadener
CoDservatorinm

für llnsik,
Rheinstrasse 54.

nirector Arth. Ililichaelis.
Anmeldungen werden im Büreau

des Conservatoriums, ZimmerNo .il,
entgegen genommen.

Pianist,
Lehrer am Eonfervatorinm , m. b. Refe¬
renzen, ertheilt u . bewährt . Methode » auch
privatim . Unterricht im Elavierspiel u.
empf . sich außerdem als Aeeompagnatenr
zum Einstud . u . Begleit , von Gesängen.
Off , erb , unter M . 335 a . d . Tagbl . -Berl.

donferh . geb. Lehre,in ertb . Elavierunteir . z.
mäh . Pr.  Off . « . H . 355 an den  Taabl .-Verl.

Der Zuschilkide- Kursns
von Frau A.  n « tl > befindet sich jetzt Friedrich»
straße 86, Garlevti . 2 St. _

Bügel -KursnS
auf Berliner Neu wird grdl . erth . Wörthstr . 6, Pt.

Otto Kilian, Mer-Wmst,
Bleichstratze 28,

erth . gründlichen Unterricht in

Zither, Mmidolme, Guitarre
in und außer dem Hanse.

Leiter der Wiesbadener Zitherschule.

Akademische Zuschneideschule
von Frl . 4 . stein , Wiesbaden,

Bahubofstr . 6, Hth . 2, im Adrian ' ichen Hause.
Erste , älteste und preisw . Fachschule am
Platze f. d. sämmtl. Damen - u. Kinder-Gard..
Berliner , Wiener , Engl . » . Pariser Schnitt . Leicht
faßlichste Melhove . Vorzügl . prakt . Unterricht.
Grüiidl . Ausbildung f. Schneiderinnen u . Directr.
Schüier .-Aufnahme täglich. Eostüme werden zuge¬
schnitten u. eingerichtet. Taillcnmuster incl . Futter-
Anprobe 1.25, Rocksch. 75 Pf . bis 1 Mk. Verkauf
von Stoffbüsten z» billiasten Preiicn . _

-Unterricht nur für Damen
ertheilt Frau A.  Hieltl,
für Herren und Damen

« . Hielii.
Frankenstraße 28, 2 r.

Uerlaren Gefunden

>,ur vcreiilfachnng des geschäftlichen
f Verkehrs bitten wir unsere geehrten
» Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
I uns zu überweisenden Anzeigen bei

7lufgade gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Verloren ein Portemonnaie mit Inhalt , Geld
u. Fnlirmarke » mit Stempel „Schweizer ". Abzug,
geaen Bel , in Sonneiib .. Adoifstr . 2 bei .fehel.

Verloren am 25 . Mär ', eine Briefmappe,
Inhalt Zeugnisse und Militär -Papiere . Abzug.
geg. gute Bel . Friedrichstr . 12, Mtlb . P.

Ein kl. Schlüsselbund verloren . Avzugeben
gegen Belobnvng Polizeidirektion , Friedrichstr . 32.

singt , spricht und
PCrtNUttr . , pfeift . Freitag ent-

flogen. Wiederbringer erbält 4 Mk. Belohnung
bei Hna -i-pi, Dotzheimerstratze 74, 2 links.
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! Faibm- u.Ä0W-8ejW
zu kaufen gesucht.

Otto Wlnxel . Adolfstraße 3.
]

A . Geizhals,
getragene Kleider, Schuhwerk , Möbel , Betten , Gold
und Silber . Auf B . k. ins Hans.

Goldgaffe 18 , kauft zu
et* © »»110 * * hob. Preisen gut erbaltene

Herren - u . Danienkleider , Schuhe , Möbel , Betten,
Gold n. Silber . Auf B . k. p. ins HanS^

Frau Klein,
Steingaffe 30 , 1, zahlt den besten Preis fük
gut erbaltene Herren - und Danienkleider , Model,
Betten , g. Nachlaß.

Die besten Preise zahlt
Oraclunnnn , Metzgergasse 2, für gebr. Möbel,
Nach!. ». ganze Wohii .-Einricht ., Gold - n. Silber«
sacken, Antiquitäten , alte Münzen , getr . Kleid, rc.
Komme auf Bestell, vier u . auswürlS ins Haus.

stets Teppiche, Bacher , Metalle u.
«lullfl tittfd). Sachen. Bestellungen durch

Postkarte . >v„ vi ><». Wiesbaden , Platterstr . 38.

Gcgcu fofortiflc Küsse,
gnte Bezahlung , kaufe stets Möbel u . dergl . ,
ganze Wohnungs -Einrichtungen.

4L Fuhr , Möbelbaiidluiig , Goldgaffc 12.
_ Telepbon 2737,_

Gebrauchte Möbel alter Art , sowie
Nachläfle zn kaufen gesucht Helenen«
straße 4 , Seitenbau Part ._

Möbel , Betten , Teppiche, Bilder rc. kaust fort¬
während 1». H « rf z . Friedrichstr . 25 . Stb.

E . g. t.  g . n. .ff. z. t, a. ■löfliiminMtr . H9, 2 r.
Ein dunkle « Herren - Gummi - Cape jü

kaufen gestickt. Off. mit PrciSang . unt . s . 354
an den Taabl .-Verlag . _

I Ein gebr . Schülerpult zn kaufen
gesucht . Off . mit Preisangabe unt.
i ». 350 an den Tagbl .-Bcrlag.

iM)«ti)« |it)int, a;aSig Ti
Bisqnitkaften

in Blech , mit Glasdeckel , zn Laufen gcs. Näh.
im Taabl .-Verlag. _Gp

Hundehütte , grone, zn laufen gesucht.
unter <» . 355 an de» Tagbl .-Verlaa. _

Mittelgroßer A »ierikaiicr Ofen zn lausen
gesucht !>tkci>lstiaße 64. Part.

Friidmi Zieac z. k. gel. Ldiierneiverstr . 25, P.
I . kr . Znghnnd zn l. gcsnckt. "

linrl FiiiiiK -riiDinn , Wellritzthal.



ers.
sol*
er*

tffer
ge-
nge
tere

vaß
im

iitet
Lat*
Er-
sich

ache
ien*
be-

Bei
eue
em-
nur
sich

lten
us»
lge-
gin
der
ner
ken
ber
ist

cker
ügt
ickte
tel*
mm
180
letzt
affe
irot

in
nde
die

ind
eile
ber
iere
cker
rn.
mt,
nde
and
lrz.
Et*
in

mit
mit

ei¬
len,
eut
ter,
zu
in

ügt
llen
us,
ihe.
chm
ttaa

55 95  JLattd«und
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Wiesbadener Tagblatts.

Garten -Kalender.
(Eigener Aufsatz für die »Land * und hauswirtschaftliche Rundschau "^

April.

Im Gerten ist es mm Frühling geworden , die arbeits¬
reichste Zeit des Gärtners hat begonnen . Man möchte dem
Garten auch künstlich gleich dasjenige Festgewand geben,
welches seinem natürlichen Schmucke in dieser Jahreszeit
entspricht und versäumt oft dadurch die unaufschiebbaren
Arbeiten , da sie weniger in die Augen fallen . Der praktische
Gärtner denkt darüber anders , ec benutzt das günstige
Wetter vor allem zur Bearbeitung des Bodens , zu den
nötigsten Aussaaten und Pflanzungen , da er weiß , daß diese
Arbeiten , bei ungünstigem Wetter und vorgerückter Jahres¬
zeit vorgenommen , meist schon von vornherein keinen vollen
Erfolg erwarten lassen . Bevor jedoch zur Frühjahrsjaat
geschritten werden kann , ist dafür Sorge zu tragen , daß sich
das zu besäende Land in gutem Kraftzustand befindet , sei es
nun , daß es noch in alter Vodenkraft steht oder daß eine
Düngung mit oder unmittelbar vor der Saat gegeben wird.
Nächftdem trägt die Verrvendung möglichst vollkommenen
Saatgutes , eine möglichst gleichmäßige Verteilung desselben,
sorgfältige Unterbringung zur richtigen Tiefe und die richtige
Zeit viel zum Gedeihen der Saat bei.

Im Ziergarten werden die Rosen geschnitten und die
Hochstämme unter ihnen aufgebunden . Das Mähen des
Rasens beginnt im Laufe deS Monats und sollte von jetzt
ab so oft als möglich ausgeführt werden . Gladiolen,
Dahlien , Lilien , Gynerium , Tritoma , Penstemon und andere
nicht ganz winterharte Zwiebel - und Knollengewächse und
Stauden werden jetzt oder von Mitte des Monats ab aus-
gepflanzt . Blumenbeete sind zu pflanzen , zu ergänzen oder
zu jäten und zu lockern und blühende Blumenzwiebeln , so¬
weit dies erforderlich , aufzrchinden . Auch können letztere in
den Mittagsstunden beschattet werden , wenn sie dem Garten
recht lange in voller Pracht erhalten werden sollen . Rasen¬
plätze werden neu angelegt , bezichungswcise kahle Stellen in
alten Rasenteppichen ausgebesfert . Man setze alle Nistkasten
in den stand und bringe neue an , um den jetzt zurückkehren¬
den Sängern die Ansiedelung im Garten zu ermöglichen.

Von insektenfressenden Vögeln sind die Höhlenbrüter für
Gärten die wichtigsten und verdienen mit besonderer Sorg-
falt gehegt zu werden . Da ihnen durch den Fortschritt der
Qbstbaumpflege die Gelegenheit zum Brüten und Über-
uachten mehr und mehr entzogen ist, indem nach und nach
alte und schadhafte Bäume entfernt und neue Schäden nach
Möglichkeit verhütet werden , so muß für anderweitige
Wohnstätten , für Nist - und Schlaflasten ausreichend gesorgt
werden . Für alle solche Vorrichtungen gilt als erste Regel,
daß bei ihrer Herstellung alles Auffallende vermieden werde.
Weder dürfen sie aus neuem , hellfarbigem oder geglättetein
Holze angefertigt , noch etwa der längeren Dauer halber
mit Firnis gestrichen sein. Manche Vogelarten sind nicht
eigentliche Höhlenbrüter , sondern wählen zum Nestbau nur
einen versteckten und nicht zu dunkeln Ort , z. B . der Garten-
Rotschwanz , der Fliegenschnäpper , die weiße und gelbc Bach¬
stelze und andere kleine Vögel . Für dieselben richtet man

Kasten von der halben Dimension der Starkasten ein , gibt
ihnen aber kein eigentliches Flugloch , sondern bringt den
Deckel dachformig -schrag über der Öffnung an , so daß dev
Vogel von oben emschlüpfen kann . Es ist nicht gleich-gültig,
wre die Nistkasten angebracht werden . Starkasten befestigt
man an stärkeren Ästen, 6— 10 Meter hoch, oder an nicht zu
langen Stangen , welche am Mittelaste des Baumes ange¬
bunden werden . Ziemlich hoch baut der Wendehals , da*
segm scheinen Bachstelzen gegen derartige Verhältnisse
gleichgültig zu sein. Meisen bauen mit Vorliebe in einer
Hohe von 4— 6 Meter , Rotschwänzchen und Fliegenschnäpper

glichst ungestört wohnen . Die für sie bestimmt
Kasten bringt man am besten an Wänden von Hinterge*
baudeil an , wo sie gegen Katzen geschützt sind. Befestigt man
fie an Baumen (4 5 Meter hoch), fo müssen sie juit  Dannen
emg^ est iverden . Die Mehrzahl der Vogelarten lchbt?
paarweise ern Revier allein zu bewohnen , weshalb man Nisd
kästen einer bestimmten Form nicht zu nahe aneinander
bringen darf Dagegen liebt der Star die Geselligkestund
man kann selbst auf einem und demselben Baurne , an eimr
und derselben Giebelwand mehrere Starkasten
Mm beachte f-rn -, . d- ß dl- toftm ÄÄÄ ' S
eme kleine Neigung nach vorn , niemals aber nach hinbm
osten̂gerichttt ist.̂ °^ " ^ * * Zugloch nach Süd»

Nächst den Aussaaten ist das Verpflanzen der Gemüse,
pflanzen eine der wichtigsten Arbeiten m diesem MonttE»
Mschieht, sobald dieselben nicht mehr zu schwach sind Md le
»ittenina e» und zwar meist auf frisch gegra ^ iwI
Land , tvelches, wenn es die Art der Pflanzen erftXrf
gedungt worden sein muß Einige Zeit bwor die Pflanzen
ausgehoben werden , ist das Saatbeet , wenn es nicht rwch
seucht genug ist, leicht anzufeuchten , bannt die Wurzeln der
Setzlinge beim Ausnehmen möglichst viel Erde bey altem
Aus demselben Grunde dürfen die Pflanzen nicht aus dem
Boden gezogen oder gerupft werden , man muß vielmehr
jete Pflanze mit einem kleinen Spaten oder einem spitzen
Eisen oder Holzstabchen unter möglichster Schonung der
Wurzeln ausheben . Am zweckmäßigsten sind alle Setzlings
unmittelbar nach dem Ausheben einzupflanzen , wo dies nickt
geschehm kann , sind die Wurzeln vor Zuglust und Sonne
gegen das Vertrocknen der Saugwurzeln sorgfältig durch
Einschlagen m die Erde , Umwickeln mit feuckstün MooS ic
au schutzem Alle verletzten Teile der Wurzeln mSfim vor
dem Einsetzen trat scharfem Messer entfernt werden . Wenn

benutze man zum Verpflanzen namentlich krauk-
artiger Pflanzen trübe regnerische Tage , muß man bei
trockener Witterung pflanzen , so Wahle man den spätm ^Nach-
mittag oder die Abeudskmden . Die allgemeine ReM , die

so tief » sch nie tiefer emzpsetzen, dfö fte
gestanden hat , halte man streng fest , nur von dm Gemüse-
pflanzm smd die Kohlartm etwas tiefer gn setzen. Die Erde
in welche man Pflanzt , darf weder zu naß noch zutrockech
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sie muß vielmehr mild sein, damit sie sich an die in ihrer
natürlicheil Lage einzubringenden Wurzeln gut anlegt . Bei
kleinerer Pflanzen wird die Arbeit am reinlichsten mit dein
Setzholze , welches etwas schief eingestochen werden mutz, ver¬
richtet . Die Entfernung , in welcher die Pflanzen von-
einander zu setzen sind, richtet sich nach dem Raume , welchen
eine völlig ausgewachsene Pflanze einnimmt und ist daher
bei den verschiedenen Pflanzenarten sehr verschieden. Man
setze lieber etwas weiter , als zu enge , der leere Raum läßt sich
zu Zwischenpflanzen benutzen , welche, bevor die Haupt¬
pflanzen ausgewachsen sind , bereits abgeerntet siiid. Nach
dem Verpflanzen sind die Setzlinge anzugietzen , auch ist ihr
Standort so lange feucht zu erhalten , bis sie angewurzelt
sind . Die Gietzfläche wird , nachdem das Wasser in die Erde
gedrungen ist, zum Verhindern der Bildung einer Kruste,
welche den ungehinderten Zutritt der Luft erschweren würde,
»mt Erde bedeckt.

Wenn die Witterung in diesem Monat _nur einiger¬
maßen günstig ist, wird alsbald das vollständige Äus-
pflanzen der zur Samenzucht bestimmten Gemüsepflanzen,
der Wurzel - und Kohlgewächse aus den Kellern , ErdgruÜen,
Miete :: rc. unternommen.

Die Kropfkrankheit findet sich besonders häufig an den
Wurzelstöcken der Setzpflanzen verschiedener Kohlarten und
ist an den weißlichen runden Auswüchse :: oberhalb der
Wurzeln , in welchen kleine , gelblichweiße Würn -.er ihr Para¬
sitenleben zum Nachteil der damit behafteten Pflanzen
führen , leicht zu erkennen . Das Übel wird stets um so
größer , wenn das Beet stark nüt Stalldünger , welcher längere
Zeit auf der Miftstätte oder auf Haufen im Freien gelegen
hat , gedüngt wurde . In diesem Dünger halten sich beson¬
ders die Wurzelmücken — kleine bunte Fliegen , auf welche
die Kohlpflanzen oberhalb und auch zwischen den Wurzeln
anstechen und ein Ei in die gemachte Öffnung legen , aus
welchem sich später die Made entwickelt . Die gleichen Er¬
scheinungen werden bei den Erdkohlraben und bei den
Rettigen verirrfacht . Als Gegenmittel dünge man diese Beete
mir mit ganz verrottetem und verwestem Dünger oder mit
Mistjauche . Als Vorbeugungsmittel zur Bekämpfung dieser
Krankheit bietet das sorgfältige Herausnchmen aller Kohl¬
strünke im Herbst und deren baldige Verbrennung einen
guter : Erfolg . Baldiger Wiederanbau der genannten
Pflanzen ist auf infiziertem Bodeir möglichst zu vermeiden.
Letzterer ist tief umzugraben und mit frisch gebranntem Kalk
zu bestreuen.

Mit dem Eintritt einer wärmeren und sonnigeren Witte-
rrmg erscheinen stets auch die Erdflöhe und machen der jungen
Saat und den Anpflanzungen viel zu schaffen. Die Erdflöhe
sind kleine Käfer , welche mit Hülfe ihrer verdickten Hinter¬
schenkel weite Sprünge zu machen , bei Sonnenschein aber
auch ebenso kräftig ihre Flügel zu rühren wissen. An dieser
Beweglichkeit und der Kleinheit der Erdflöhe liegt es , daß sie
schwer zu vertilgen sind . Vom Erwachen der Vegetation bis
gegen den Herbst hin fressen die Käfer und Larven an den
Blättern , indem sie diesüben durchlöchern , und lassen im
Frühjahre , besonders wenn es trocken und warm ist, oft kaum
einen Keim oder eine junge Pflanze aufkommen . Es sind
vorzugsweise die Kohlarten , ferner Rettig und Radies,
Meerrettich , Raps , Kresse rc., aber auch airdere Pflanzen¬
gattungen , welche von der einen oder anderen Erdflohart zu
leiden haben . Für die Gärten am meisten gefährlich sind
der Kohl -, der Kressen- und der gelbstreifige Erdfloh . Das
beste Schutzmittel gegen die Angriffe der Käfer ist, durch
zweckmäßige Diingung und Bodenbearbeitung die jungen
Saaten zur möglichst raschen Entwickelung zu bringen . Von
sonstigen Bekämpfungsmittelu seien erwähnt : 1. Man
wähle zur Aussaat oder Anpflanzung solcher Gewächse, welche
den Angriffen dieser Insekten in erheblichem Maße ausge¬
setzt sind, Beete , die höchstens bis Mittag Sonne haben.
2 . Man begieße vor Sonnenaufgang die jungen Pflanzen
oder die sich eben entwickelnden Keime mit reichlichem Wasser
und gebe ihnei : Schatten ; beides ist dem Erdfloh zuivider.
3 . Bestreuen der Beete mit Steinkohlenasche im Morgentau,
oder mit trockenem und zerriebenem Pferde - oder Geflügel-
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m'lst, um die Käfer aus diesen zu konzentrieren . 6 . Be¬
spritzungen mit Wermutabkochungen ; hierdurch werden die
Käfer jedoch nur vertrieben , aber nicht vernichtet . 6 . Erdfloh-
maschinen , das sind frisch mit Teer bestrichene Brettchen,
welche durch die Anlage gezogen werden , so daß die auf-
gescheuchtcn Erdflöhe darauf kleben bleiben.

Im Obstgarten muß man sich beeilen alle Anpflanzungen,
den Schnitt der Bäume aller Art , sowie die Frühjahrs -Ver¬
edlungen zu volleildcn . Die verpflanzten Bäume sind bei
Trockenheit einmal wöchentlich kräftig zu begießen , das
Austrocknen des Bodens wird durch Bedecken mit langem,
strohigem Mist verhindert . Das Anwachsen und Gesuud-
bleiben der in starkem Zustande verpflanzten Bäume wird
durch Kalkanstrich , oder noch besser durch einen Überzug von
Lehm und Kuhkot begünstigt . Dieser Anstrich oder Überzug
soll den ganzen Stamm und die Hauptäste decken, außerdem
erleichtert man das Anwachsen der Spalierbäume , indem
man sie in den späten Abend - und Morgenstunden bespritzt;
diese alltägliche Bespritzung ist vorzunehmen , so bald und so
lange trockene Witterung herrscht ; dadurch wird die Rinde
vor dem Austrocknen geschützt und ihr Absterben verhindert.
Me natürliche Folge davon ist, daß die Bäume gesund
bleiben und nicht, wie so häufig wahrnehmbar , durch Krebs,
Brand und Gummifllitz heimgesucht werden . Die Blatt¬
läuse sind peinlich zu verfolgen , und mit Tabakstaub oder
Tabakwasser zu vernichten . Schildläuse werden abgebürstet,
Honigläusekolonieen mit Spiritus und Wasser mittels eines
Pinsels vertilgt . Der Einzug der Blutläuse muß mit größ¬
tem Eifer verhindert werden . Schädliche Käfer sind durch
Abklopfen in den Frühstunden zu fangen , auch nach den
Raupen soll fleißig geforscht werden . Den Aprikosen - und
Pfirsichspalieren ist noch immer Schlitz gegen Frost und
Sonne zu geben ; Knospen mrd Blüte :: sind zu schützen gegen
Vögel , narnentlich gegen Sperlinge.

Me im Keller überwinterten Lorbeer , Oleander , Aucca,
Evonymus und ähnliche härtere Dekorationspflanzen kommen
schon jetzt ins Freie , ebenso die Epheuspaliere . Alle weicheren
Topfpflanzen , wie Fuchsien , Geranien , Heliotrop , Cuphcen
und dergleichen , dürfen vor Mitte Mai nicht darwrnd im
Freien stehen , wenn ihnen auch des Tags über bei warmem
Wetter ein Verbringen dorthin jetzt schon ganz zuträglich
ist . Jetzt blühende Gewächse spritzt mau nicht und stellt sie
möglichst kühl und schattig , damit sie nicht gar zu rasch ver¬
blühen . Nicht blühende Topfgewächse solle:: möglichst jetzt
versetzt werden , die blühenden nach Beendigung des Flors.
Me Lüftung aller noch im Winterquartier verbleibenden
Pflanzen ist jetzt sachgemäß zu handhaben , sie müssen an die
Autzenluft gewöhnt werden , um im kommenden Monat ins
Freie gebracht werden zu können.

Verwendung von Thomasmehl im Frühjahr.
Es ist bei manchen Landwirten noch immer die Ansicht

verbreitet , Thomasmehl sei nur im Herbst erfolgreich an --
zuwenden . Diese Ansicht ist nicht richtig . Sie stammt ans
einer Zeit , in welcher man noch keine zitronensäurelösliche
Phosphorsäure hatte und also deren Eigenschaften nicht
kannte . Man glaubte damals , das Thomasmehl müsse im
Boden erst aufgelöst werden , bevor seine Phosphorsäure
für die Pflanzen aufnehmbar werde , und deshalb sei es
nötig , Thomasmehl schon im Herbst oder Winter auf und in
den Boden zu bringen . Diese Ansicht ist für diejenige
Thomasschlacke , welche auf Grund der jetzt allgemein üb¬
lichen Fabrikationsmethode die Phosphorfäure im zitro¬
nensäurelöslichen Zustande enthält , nicht zutreffend , denn
die zitronensäurelösliche Phosphorsäure ist von den
Pflanzenwurzeln direkt aufnehmbar.

Für das frühe Aufbringen des Thomasmehls sprich»
nur der Grund , daß alsdann eine bessere Verteilung im
Boden erfolgt , sei es durch Regen - oder Schneewaffer , durch
das das Einsinken des Thomasmehls infolge seines großen
spezifischen Gewichts , durch wiederholte mechanische Boden¬
bearbeitung oder durch tierische Erdbewohner , z. B . der
Regenwürmer . Der Löslichkeitsgrad der vom Erdreich ab¬
sorbierten zitronensäurelöslichen Phosphorsäure des



Thomasmehls wird im Boden nicht verändert , jedenfalls
nicht in nachteiliger Weise.

Das Superphosphat enthält die Phosphorsäure bekannt¬
lich in wasserlöslicher Form . In dieser durchdringt sie
feuchten Boden leichter in größere Tiefe. Aber die Super-
phosphat-Phosphorsäure verharrt nicht dauernd im wasser¬
löslichen Zustande. Trifft sie auf ihrer Wanderung basische
Bestandteile des Bodens , z. B . Kalk, Ton oder Eisen-Ver¬
bindungen , so wird sie von diesen festgehalten, verliert ihre
Wasserlöslichkeit und Beweglichkeit, wird schwerer löslich
als die zitronensäurelösliche Phosphorsäure des Thomas¬
mehls und schließlich unlöslich.

So nützlich die Superphosphat -Phosphorsäure wegen
ihrer schnellen Verteilbarkeit im Erdreich in einem an
Phosphorsäure armen Boden der Ernährung der Pflanzen
in den ersten Wochen und auch wohl Monaten werden kann,
nämlich so lange, als sie in ihrer Löslichkeit nicht zurück¬
geht, so leistungsnnfähig zeigt sie sich in der Nachwirkung
auf langlebige Pflanzen , so z. B . auf Klee und Gräser,
welche unter Getreide gesät wurden , um als Mühfutter oder
als Weide zu dienen. Solchen ausdauernden Pflanzen , zu
welchen auch die Luzernarten gehören, ist eine Düngung
mit zitronensäurelöslicher Phosphorsäure weit dienlicher.
Für die kalkliebenden Futtergewächse spricht zu Gunsten des
Thomasmehls außerdem , daß in diesem etwa 45 bis 50 %
Kalk dem Boden kostenlos zugesührt wird.

Zahlreiche Beweise aus der Praxis liegen dafür vor,
daß das Thomasmehl auch bei der Anwendung im Früh¬
jahr zu Sommergetreide und Hackfrüchten, unmittelbar bei
der Bestellung angewenöet, infolge seiner gleichmäßigen und
dauernden Wirkung das Superphosphat übertrvffen hat.
Wirkt die wasserlösliche Phosphorsäure zwar schneller auf
die erste Entwickelung ein, eben weil sie sich rascher im Erd¬
reich verteilt , so geht sie in manchen Bodenarten doch so
schnell in ihrer Löslichkeit zurück, daß sie dann mit der stets
löslich bleibenden Thomasmehl -Phosphorsäure nicht kon¬
kurrieren kann.

Mitunter hat man nach Superphosphat auf trockenen
Bodenarten nicht nnr gar keine nützliche Wirkung bemerkt,
sondern eine geradezu nachteilige: Sommergetreide litt am
„Verbrennen ", so daß Superphosphat nicht für alle Böden
passend ist. Andererseits hat sich Superphosphat auf ge¬
wissen Bodenarten dem Thomasmehl überlegen gezeigt, so
z. B . auf dem sehr schweren Boden des Gutes Lauchstädt,
eben weil in solchen schweren Böden die wasserlösliche Phos¬
phorsäure sich schneller und gleichmäßiger verteilen kann.

Nun aber ist noch eine Frage zu berücksichtigen, die
Kostenfrage. Da man für dasselbe Geld im Thomasmehl
weit mehr wirksame Phosphorsäure kaufen kann als im
Superphosphat , und zwar wirksam bleibende, so kann man
durch Thomasmehl den Boden an Phosphorsäure auch
billiger und erfolgreicher anreichern, mithin aus der
Düngung in den meisten Fällen die größere Rente mit
Thomasmehl erzielen. L. D a n g e r.

Innere Wechselbeziehungen der wichtigsten
landwirtschaftlichen Kulturpflanzen.

Von Or . M . Hoffmann-Breslau.
In der Natur begegnet dem scharfen Beobachter öfters

die Erscheinung, daß mit dem natürlichen oder künstlichen
Abändern eines Teiles oder einer physiologischenEigen¬
schaft an einem tierischen oder pflanzlichen Organismus
Hand in Hand die Abänderung eines anderen Teiles , bezw.
Eigenschaft, geht. So verlängert sich im allgemeinen das
Horn bei der Kastration der Bullen und auch die Mast¬
dauer , es vermindert sich beim Rind mit zunehmender
Fleischwüchsigkcit die Milchleistung, im Pflanzenbau
schließen sich Menge und Güte aus und selbst der intelli¬
genteste Züchter kann diese beiden Momente nur bis zu
einer gewissen Grenze in demselben Organismus verschmel¬
zen, sofern der Gesamtcharakter desselben gewahrt bleiben
soll. Freilich kommen auch Ausnahmen von dieser Regel
vor, nüe die Shorthorn sich durch Frühreife und Schwere,

die Sommergerste durch Frühreife und hohen Ertrag , der
Petkuser Roggen — so weit cs wenigstens das Einzel¬
individuum betrifft — durch Wtnterfestigkeit und hohen
Ertrag auszeichnen, also durch Eigenschaften, die sonst mit¬
einander im großen und ganzen unvereinbar sind. Der
Züchter nennt diese bereits von Darwin aufgedeckten Wahr¬
nehmungen „korrelative Variabilität ", und zwar unter¬
scheidet er hierbei entgegengesetzte, divergierende Korre¬
lationen , wenn das Steigen einer Eigenschaft das Sinken
einer anderen Eigenschaft zur Folge hat, und gleichsinnige,
parallellaufende Korrelationen , wenn mit dem Steigen
einer Eigenschaft auch die andere Eigenschaft steigt. Eis
liegen nun eine ganze Reihe von solchen Korrelationen vor,
die seitens der Theoretiker und Praktiker an Einzelpflanzen
wie an ganzen Felöbeständen gemacht wurden und ein all¬
gemeines Interesse verdienen , zumal dieselben nicht selten
als Jndices für gewifle innere Werteigenschaften der be¬
treffenden Pflanzen dienen können. So soll beim Roggen
derjenige Halm durch eine hervorragende Standfestigkeit
und qualitative , wie quantitative Leistungsfähigkeit aus¬
gezeichnet sein, bei welchem die Länge jedes Halmgliedes
gleich der halben Summe der beiden benachbarten Halm-
glicder (Jnternodien ) ist. Auch wird den grünfarbigen
Körnern eine spezielle Feinschaligkeit und ein hoher Eiweiß¬
gehalt nachgerühmt, abgesehen davon, daß derartige Körner
einen gedrungenen Habitus und eine mit geringerem , aber
qualitativ sehr befriedigendem Ertrag verbundene Früh¬
reife besitzen. Die dnnkelgelbcn Körner sind maflenwüchst-
ger, langlebiger und quantitativ ergibiger , ein ähnliches
Verhältnis beobachtete man auch bei den hellen und dunkle¬
ren glasigen Wcizensorten. Hier wiederum ist man der
Meinung , daß eine kleine Halmknotenzahl und ein kurzes,
dickes unteres Halmglied die größte Garantie für Lager¬
festigkeit und Ertragsfähigkeit liefern . Je länger der
Halm, umso länger und schwerer die Ähre, umso größer
Körnerzahl und Korngewicht, aber umso geringer die
Ahrendichte, die Lager- oder Standfestigkeit und die Ertrag¬
sicherheit. Langlebige und spätreifende Weizen sind mehli¬
ger und ertragreicher wie die kleinkörnigeren , kurzlebigen
Landweizen, die andererseits durch Winterhärte und hohe
Backfähigkeit charakterisiert sind. Je größer der Standranm,
umso dicker und zahlreicher die Halme, umso kleiner die
Knotenzahl, umso länger und größer die Ähre wie deren
Gewicht, umso geringer das allgemeine Längenivachstum,
was letzteres ich allerdings bei Hafer nicht bestätigen konnte.

Je größer bei Gerste die Bestockung ist, umso größer
Halmlünge, Ahrenlänge , Körnerzahl , umso kürzer die
Grannen , umso schlechter das Korn . Denn je länger und
seiner die Grannen und je weniger dicht der Ahrenaufbau,
uniso milder und besser das Korn und bis zu einer gewissen
Grenze kann auch ein schivächerer Halm eine gute Korn¬
qualität abgeben. Einem höheren Korngewicht entspricht
auch immer ein höherer Stickstoffgehalt.

In seldmäßigen Beständen zeigte sich bei Hafer , daß
hoher Ertrag , großes Korn und lange Vcgetationsdauer
mit niedrigem Proteingehalt verbunden sind. Die Anzahl
der Stufen steht häufig mit hohem Rispengewicht in Ver¬
bindung.

Langgesormte Kartoffelknollen haben meist viele Augen
und versprechen höheren Ertrag wie runde Formen , kleine,
plattgedrückte Knollen sollen wiederum besonders reich an
Stärke sein. Frühreife ist nicht vereinbar mit Widerstands¬
fähigkeit gegen Krankheiten und hohem Ertrag . Reicher
Blütenansatz läßt eine gewisse Spätreife erwarten und reiche
Samenproduktion einen geringen Knollencrtrag . Zahl¬
reiche, feine Stengel deuten auf viele kleinere Knollen und
umgekehrt. Die Blütenfarbe entspricht in den meisten
Fällen der Knollenfarbe, hohe Knollenerträge werden mit
geringerem Stärkeertrag und geringerer Haltbarkeit aus-
gestattet sein. Gute Speisekartoffeln sollen glatte, feine
Haut , flachliegende Augen, haltbares , weißlich oder schwach
gelbliches Fleisch und Mittelgröße und mittleren Stärke¬
gehalt haben.

Bei der Futterrübe stehen hohe Erträge in entgegen¬
gesetzter Korrelatton zum Eiweißgehatt , der Trockensub¬
stanz und Blattmasse. Zuckergehalt wie sttckstofffreie Extrakt-



stosfe sind gleichsinnig korrelativ mV dem Trockensubstanz¬
gehalt. wahren - Eirveiß, Fett und spezifisches Gewicht keine
bestimmten Beziehungen erkennen lassen.

Eine massige Zuckerrübe liefert geringere Zuckererträge
und diejenigen Zuckerrüben scheinen am zuckerhaliigstenund
saftreinsten zu sein, welche eine gleichmäßige, schlanke Form
mit voller Taille , kleinem Kopfe und spiralförmig ge¬
wundenen , möglichst bis zur Blattkroue reichenden Wurzel¬
rillen besitzen.

Landwirtschaft.
LandwirtschaftlicheLehrstellen. Bei der jetzt zum heran-

vahenden Schulschlutz für viele Eltern wichtigen Frage der
Berufswahl ihrer Söhne ist das Suchen nach geeigneten
Lehrstellen oft sehr schwierig. Gerade da, wo es sich um die
Waht einer landwirtschaftlichen Lehrstelle handelt, wird be¬
sonders der Städter oft völlig ratlos dastehen. Die prak¬
tische Lehrzeit in der Landwirtschaft aber hat heute eine ge¬
steigerte Bedeutung als die am meisten richtunggebende,
charakterbildende Periode in der Entwickelung des Land¬
wirts . Je reicher die Httlfsmittel werden, die Wissenschaft
und Technik der Landwirtschaft bieten, und je mehr dadurch
umlaufendes Betriebskapital mit seinem gesteigerten Risiko
mit den einzelnen Landwirtschaftsbetrieben verbunden wird,
um so unentbehrlicher ist eine gute praktische Ausbildung
des Landwirts , die ihm das zu vermitteln hat, was nur in
ernster Mitarbeit in der Wirtschaftsleitung herausgebildet
werden kann und weder in Büchern noch auf Schulen zu
lernen ist. Die Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft hat
landwirtschaftliche Lehrherrcn , welche die Heranbildung
tüchtiger Landwirte sich zum Ziel gesetzt haben, aufgesordert,
ihre Adressen mitzuteilen , und gibt über die angemeldeten
Lehrstellen kostenlos Auskunft . Anfragen sind an die Buch¬
stelle der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft, BerlinSVV.,
Deffauerstraße 14, zu richten.

Waldweiden. Im Frühjahr sind dte Waldweiden für
das Vieh unter Umständen recht gefährlich. Kommen die
Tiere hungrig hinaus , so fressen sie in reichlicher Menge
die frischen, harzigen Zweige der Erlen , Tannen rc.. wobei
sie sich die sogenannte Waldkrankheit, eine Entzündung der
Berdauungs -Eingeweioe und der Nieren , zuziehen können
Das Verzehren der harzigen Zweige und Sprossen der Ge¬
büsche und Bäume ist aber viel weniger gefährlich, wenn
die Rinder vor dem Austreiben schleimige Tränke oder
Rauhfutter erhalten . Dr . St.

Zur Haltung junger Zuchtsticre. Ist bei jungen Zucht-
stieren die Gefahr vorhanden , daß der Rücken sich einschlägt,
d. h. einsenkt, dann stelle man dieses Tier vorn hoch; so daß
dasselbe beim Fressen den Kopf senken mutz, um das Futter
im Barren ergreifen zu können. Aus diesem Grunde ist
auch der Wcidegang ein vorzügliches Mittel , um einen
schlechten Rücken zu verbessern. Bei ausgesprochenen Senk¬
rücken hilft aber auch dieses Mittel nicht sicher. Zur schlech¬
ten Rückenbildung führt ganz besonders bas Fressen aus
hohen Barren und Raufen bei Kälbern und Fohlen , vr . 6t.

Behandlung von augekanstem Geflügel. Angekauftes,
von auswärts her bezogenes Geflügel, gleichviel ob Hühner.
Tauben , Enten , Gänse u. a., lasse man nicht sofort nach An¬
kunft unter den bisherigen Tierbestand lausen. Sind auch
die Tiere scheinbar gesund, so können sie doch irgend eine
ansteckende Krankheit unter sich tragen . Sie würden dann,
falls man sie zu den übrigen Tieren seines Bestandes ließe,
auch diese anstecken, wodurch große Verluste eintreten
können. Angekaufte Tiere halte man vorsichtshalber 8 bis
8 Tage allein an einem Ort , wo sie mit anderem Geflügel
in keine Berührung kommen. Sollten sich während dieser
Zeit keine Anzeichen einer Krankheit eingestellt haben, so
darf man sie mit seinen übrigen Tieren vereinigen . Sie
haben sich während dieser Tage auch von den Strapazen der
Reise erholt und sind dann wieder so weit gekräftigt, daß
sie den meist zuerst ei-folgenden Nachstellungen der vor¬
handenen Tiere erfolgreicher begegnen, resp. ausweichen
können. Die Tiere haben währen - der Reise Hunger und
Durst erleiden müssen. Daher sei man vorsichtig beim Ver¬

abreichen der ersten Nahrung und des ersten Trinkwaffers.
Kaltes Wasser darf man keineswegs reichen, da es mit sol¬
cher Gier ausgenommen wird , daß die Tiere sich leicht er¬
kälten. Will man Trinken reichen, so reiche man Wasser
laurvarm . Als Futter reiche man in warmes Wasser ge¬
tauchtes Brot . Dieses stillt Hunger und Durst . Die Menge
der ersten Mahlzeit sei nie so reichlich bemessen, daß dte Tiere
sich überfressen können. 6 . J . B.

Wie bestimmt mau die Lebensdauer der Biene ? Daß
dte Biene in der Winterruhe 8 bis 6 Monate alt wird , im
Sommer dagegen schon mit 8 bis 6 Wochen aufgearbeitet
ist, ist längst nachgcwiesen. Dennoch begegnet diese Tat¬
sache, wenn sie ausgesprochen wird , nicht selten großem Er¬
staunen und sogar auch hartnäckigem Kopfschütteln. Wer sich
von der Richtigkeit dieser Angaben überzeugen will, mache
folgendes Experiment : Die Königin eines Heidebienen,
volles werde im Frühjahr oder Sommer durch eine be¬
fruchtete italienische oder Kratner Königin ersetzt. (Bei
der Umweiselung ist Vorsicht geboten.) Die neue
Königin beginnt sofort mit der Eierlage , und von dem¬
selben Tage an geschieht die Verjüngung des Volkes nur
durch Jtalieuer oder Kratner . Nach drei Wochen zeigen sich
die ersten fremdrassigen Bienen im Stock. Von den alten
vorhandenen Bienen gehen täglich hunderte auf den Aus¬
flügen verloren oder sterben an Entkräftung . Nach unge¬
fähr 6 Wochen ist von den Bienen , denen die neue Königin
zugesetzt wurde , keine Spur mehr vorhanden , ujr * in der
Wohnung befindet sich ein reines Italiener oder Kratner
Volk. Gegenüber solchem Nachweis schweigen alle Bedenken
und Zweifel : Die Arbeitsbiene wird im Sommer nicht über
6 Wochen alt . Zur Ausführung dieser Manipulation ist
natürlich ein Beobachtungskasten nötig . Br . in B.

Küche und Hauswirt schast.
Brot -Torte . 378 Gramm gestoßener und gesiebter Zucker

werden mit 12 Eidottern zu Schaum verrührt » dann fügt
man 118 Gramm süße und 7 Gramm bittere feingehackte
Mandeln hinzu und rührt die Masse wieder eine Viertel¬
stunde lang , mischt 7 Gramm gestoßener Ztmmt , 3 Gramm
gestoßene Nelken, 00 Gramm zerriebene Schokolade, 180
Gramm geröstetes und gestoßenes Schwarzbrot und zuletzt
den steifen Schnee von zwölf Eiweißen damit, füllt die Masse
in eine mit ungesalzener Butter bestrichene und mit Brot
ausgestrente Tortenform , setzt diese ans Ziegelsteine in
einem mäßig heißen Ofen und bückt sie langsam eine Stunde
mng, woraus mau sie mit Schokoladenglasur überzieht, die
umn aus 60 Gramm Schokolade, ebenso viel Zucker und
zwei Eßlöffel Wasser bereitet, indem man diese Bestandteile
so lange verrührt , bis sie kochen, worauf man sie heiß über
die Torte streicht und gleichmäßig verteilt . — Eine andere
Zubereitung ist die, daß man 280 Gramm gestoßener Zucker
mit 280 Gramm geriebenen Mandeln , 12 Eidottern,
80 Gramm geriebener Schokolade, einen Teelöffel Zimmt,
einen halben Teelöffel gestoßene Nelken eine halbe Stunde
rührt , darauf 60 Gramm feingeschnittenes Citronat und
130 Gramm mit Rotwein angefeuchtetes geriebenes Schwarz¬
brot mengt, sowie zuletzt den steifen Schnee der zwölf Ei¬
weiße dazu gibt und die Torte langsam eine Stunde in
einer bntterbestrichenen Form bückt und sie heiß dann mit
einem Eßlöffel Maraschino oder Arrac beträufelt und mit
Citronenglasur bedeckt.

Nindskoteletten ans Wiener Art . Man zerteilt et«
Ochsen-Rippenstück in einzelne, ziemlich starke Koteletten,
haut die Rippen ein Stück ab, klopft das Fleisch, bestreut
eö mit Pfeffer und Salz , taucht es in zerlassene Butter,
streut etwas Mehl darüber und brät es auf dem Rost zu
schön brauner Farbe . Darauf legt man die Koteletten in
eine Kasserolle, übergießt sie mit etwas kräftiger Coulis , fügt
eine kleingeschnttteneZwiebel und etliche gehackte Sardellen
hinzu und läßt sie so völlig weich dünsten, nimmt sie heraus,
entfettet die Sauce , kocht sie mit noch etwas Fleischbrühe,
einem Glas Weißwein und einigen Löffeln saurem Rahm
dicklich und richtet sie über die Koteletten an , während man
die Mitte der Schüssel mit Schmvrkartoffelchen füllt.
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